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1 Einleitung und Aufgabenstellung 

Für den Standort Kalenborn ist die Aufstellung einer Windenergieanlage (WEA) des Typs GE 
Wind Energy 2.75-120, mit der Bezeichnung „gepl. WEA 1", geplant. Die geplante 
Nabenhöhe beträgt 139 m, der Rotordurchmesser misst 120 m und die Nennleistung der 
Anlage beträgt 2.750 kW. Zur Verminderung der Schallemissionen sind die Rotorblätter mit 
sog. Serrations an der Hinterkante ausgestattet und als weitere Zusatzkomponente. sind 
Vortexgeneratoren an den Rotorblättern vorhanden. 

Der Auftraggeber, die beauftragte das 
Ingenieurbüro PLANkon mit ser rste ung einer Geräusehinm-iissionsprognose für die 

geplante Windenergieanlage. Die hier vorgenommene Begutachtung erfolgt im Rahmen des 
BImSchG-Genehmigungsverfahrens. 

Anmerkung,-
Das vorliegende vierte Ersatzgutachten mit der Berichtsnummer PK 2013001-SLG-D 
ersetzt das zuletzt für den Standort Kalenborn erstellte Schallgutachten PK 2013001-
SLG-C vom 14.12.2016. Die Erstellung der vorliegenden Revision des Gutachtens erfolgte 
aufgrund von Nachforderungen und Hinweisen der SGD Nord vom 30.01.2017 (Az. 
23/0 1/5.1/2016/0144 SfrfDl) erforderlich. Gegenüber dem Gutachten PK 2013001-SLG-C 
vom 14.12.2016 erfolgte keine Neuberechnung der Geräuschinimissionsprognose, die 
vorgenommenen Änderungen besitzen allesamt redaktionellen Charakter. Zur besseren 
Übersicht werden jedoch alle Ergebnisse erneut dargestellt. 

Eine Voraussetzung für den Betrieb von Windenergieanlagen ist die genebmigungsfahige 
Höhe der durch den Anlagenbetrieb verursachten Schallimmissionen an den für die 
Untersuchung relevanten Immissionspunkten. Die zu beurteilenden lmmissionspunkte leiten 
sich aus ihrer Festschreibung in der Bauleitplanung ab. Die Einstufung der Immissionspunkte 
erfolgte gemäß Flächennutzungsplänen und Bebauungsplänen für die Ortsgemeinden Arbach 
(Verbandsgemeinde Kelberg, Landkreis Vulkaneifel), Bermel (Verbandsgemeinde 

Vordereifel, Landkreis Mayen-Koblenz), Ditscheid (Verbandsgemeinde Vordereifel, 
Landkreis Mayen-Koblenz), Kalenborn (Verbandsgemeinde Kaisersesch, Landkreis Cochem-
Zell) und überelz (Verbandsgemeinde Kelberg, Landkreis Vulkaneifel). 

Im Rahmen dieses Gutachtens erfolgt eine Prognoseberechnung der entstehenden 
Geräuschimmissionen, die durch den Betrieb der geplanten Windenergieanlage (WEA) 
hervorgerufen werden, für jeden relevanten Immissionspunkt. Die aus den 
Geräuschimmissionen entstehenden Umwelteinwirkungen werden hinsichtlich einer dem 

geltenden B1mSchG /3/ entsprechenden Genehmigungsfähigkeit untersucht. 

Die geplante Windenergieanlage sol] zu jeder Tages- und Nachtzeit betrieben werden können. 
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2 Kartengrundlagen 

1. Topographische Karte im Maßstab 1: 5 0. 000 
2. Topografische Karte im Maßstab 1: 5.000 

3. Luftbild im Maßstab 1 10.000 

3 Standortbeschreibung 

Die Ortsgemeinde Kalenborn gehört zur Verbandsgemeinde Kaisersesch im Landkreis 

Cochem-Zell und liegt in Rheinland-Pfalz. Der Auftraggeber plant hier eine 
Windenergieanlage vom Typ GE Wind Energy 2.75120 mit 139m Nabenhöhe, mit der 
Bezeichnung „gepl. WEA 1. Die Koordinaten der geplanten WEA wurden vom 
Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Zur Vennindening der Schallemissionen sind die 
Rotorblätter mit sog. Serrations an der Hinterkante ausgestattet und als weitere 

Zusatzkomponente sind Vortexgeneratoren an den Rotorblättern vorhanden. 

Südöstlich der Planung wurden drei Anlagen des Typs GE Wind Energy GE 2.5-120 
(WEA 01, 02 und 03) im November 2015 genehmigt und inzwischen errichtet. Des Weiteren 
fließen zwei südlich der Ortschaft Eppenberg gelegene WEA vom Typ Enercon E-40/5.40 
(WEA 04 und 05) in die Prognose mit ein. 

Ebenso fließen eine südwestlich des geplanten WEA-Standortes zwischen Lirstal und 
Eppenberg vorhandene WEA vom Typ REpower MD7O (WEA 06) sowie zwei südlich der 
BAB 48 bestehende WEA vom Typ Fuhrländer FL800 (WEA 07 und 08), als Vorbe.lastung in 
die Prognose ein. 

Die Angaben (Standort-Koordinaten, WEA-Typen, Betriebsmodi und anzusetzende 
Sicherheitszuschläge) zu den als Vorbelastung berücksichtigten Windenergieanlagen 
(WEA 01, 02, 03, 04, 05, 06, 07 und 08) wurden den von den Landkreisen Cochem-Zell und 
Vulkaneifel bestätigten Anlagen B mit Stand Dezember 2016 entnommen und stellen daher 
den aktuellen Stand hinsichtlich zu berücksichtigender Vorbelastung im Umfeld des 
Planungsstandortes Kalenborn dar. 
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Gern. Merkblatt der SGD Nord / 16/ sind bei Betrachtung der Vor- und Gesamtbelastung an 
einem Standort alle Anlagen, für die die TA Lärm gilt, zu berücksichtigen. Darüber hinaus ist 
grundsätzlich zu beschreiben, ob weitere Vorbelastungen im Einwirkungsbereich der 
geplanten Anlage, bzw. irn vorliegenden Fall aufgrund der Vorbelastungen am Standort 
Kalenborn, im erweiterten Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung, vorhanden sind. Der 
erweiterte Einwirkungsbereich gern. Merkblatt der SGD Nord /161 ist aufgrund der am 
Standort Kalenborn vorhandenen Vorbelastungen (vgl. Kap. 4 und 8) anzuwenden und 
umfasst, in Anlehnung an das Windenergie-Handbuch /151, die Flächen, in denen die von der 
Zusatzbelastung ausgehenden Geräusche um einen Wert von mmd. 15 dB (A) unter dem für 
die Fläche maßgebenden lmrnissionsrichtwert liegt. 

Zur Berücksichtigung möglicher Vorbelastungen im Nachtzeitraum durch landwirtschaftliche 
Betriebe und andere, im Nachtzeitraum möglicherweise Schall emittierende Gewerbebetriebe 
im Umfeld des geplanten WEA-Standortes, werden neun Immissionspunkte in den 

Ortsgemeinden Kalenborn (IP Q, IP R, IP 5 und IP T), Oberelz (IP U und IP V) sowie 
Ditscheid (IP W, IP X und IP Y) berücksichtigt. Näheres zur Auswahl dieser Immissionsorte 
ist Kap. 8 zu entnehmen. Für diese, in der Vor- und Zusatzbelastung in der vorliegenden 
Geräuschimmissionsprognose angesetzten, Vorbelastungen durch vorhandene Betriebe gilt 
nach ausführlicher Recherche durch PLANkon und gemäß der in Kap. 8 dargelegten 
Bewertung zwar nicht die TA Lärm; zur Berücksichtigung des „worst case" hinsichtlich 
Schallimmissionen in der Nachtzeit wird für diese neun betrachteten Immissionsorte jedoch 
jeweils die Ausschöpfung des nächtlichen Richtwertes von 45,4 dB(A) bzw. 40,4 dB(A), je 
nach geltendem Richtwert nach TA Lärm, angenommen und in der Vor- und Zusatzbelastung 
auf die durch vorhandene und geplante WEA erzeugten lmniissionspegel aufaddiert (s. Kap. 9 
bzw. Berechnungsergebnisse und Tabellen im Anhang). 

Weitere vorhandene Anlagen oder gewerbliche Betriebe, die im Nachtzeitraum Lärm 
emittieren und als Vorbelastung gern. TA Lärm in die Geräuschimmissionsprognose 
einzubeziehen sind, sind im erweiterten Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung durch die 
„gepL WEA 1" nicht vorhanden und auch aufgrund der bauleitplanerischen Ausweisung nicht 
vorgesehen (Näheres hierzu s. Kap. 8). 

Das Gebiet um den Standort stellt sich im Nahbereich als landwirtschaftlich genutzter 
Einwirkungsbereich dar. Im weiteren Umkreis der geplanten WEA befinden sich großflächige 
Waldstücke, die sich mit landwirtschaftlichen Flächen abwechseln. Der geplante Windpark 
befindet sich auf einer Anhöhe zwischen den Ortschaften Bermel im Nordosten, Arbach im 
Westen, Ditscheid im Norden, Oberelz im Südwesten und Kalenborn im Süden. Die Anlage 
besitzt zur Außenbebauung der nächstgelegenen Ortschaften eine Entfernung von mehr als 
800m. 

Als immissionspunkte werden die als Wohnhäuser im Außenbereich und an den Ortsrändern 
gekennzeichneten Gebäude berücksichtigt. Die Koordinaten der Immissionspunkte wurden 

mit Hilfe der Topografischen Karte im Maßstab 1 5.000 des Landesamtes für Vermessung 
und Geobasisinforrnatjon Rheinland-Pfalz ermittelt. 
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4 Daten der emittierenden Windenergieanlagen 

1 .) schallreduzierter Betrieb der  geplanten_WEA 1 GE Wind Energy 2.75-120. nachts  

Für die geplante WEA vom Typ GE Wind Energy 275-120 mit 139 m Nabenhöhe, 
ausgestattet mit Sen-ations und Vortexgeneratoren, liegt eine Vermessung bei 
schal]reduziertern Betrieb im Betriebsmodus NRO 101 inkl. Nabenhöhen-Urnrecl-inung auf 
die geplante Nabenhöhe von 139 rn vor. Gemäß dem Messbericht durch die Fa. Windtest 
Grevenbroich GmbH vom 12.05.2015 (Auszug aus Messbericht SE14009B3N1, s. Anhang) 
ergibt sich bei einfacher Vermessung ein maximaler Schallleistungspegel von 100,8 d8(A) 
bei 7,13 m/s. Mögliche Tonhaltigkeiten sind über diesen Wert hinaus nicht zu 
berücksichtigen. 

Es wurde aufgrund von Forderungen der zuständigen Genehrnigungsbehörde und gern. 
Vorgaben für das Land Rheinland-Pfalz / 16/ eine Sicherheitsbetrachtung der verwendeten 

Ernissionspegel unter Beriicksichtigung der Ungenauigkeiten des Berechnungsmodells 
durchgeführt. Es werden Unsicherheiten für Messwerte, die Serienstreuung und die 
Ausbreitungsberechnung angesetzt. Zur Berechnung der Gesamtunsicherheit (Uges) wer 
die Einzelunsicherheiten quadriert und aufsummiert. Aus der Summe wird die Wurzel 
gezogen. Für die o.g. Punkte ergeben sich Unsicherheiten für den schallreduzierten Betrieb im 
Betriebsmodus NRO 101 der geplanten WEA GE Wind Energy 2.75-120 bei der 
schalltechnischen Vermessung von 0,5 dB(A) (Ui), in der Prognoseberechnung von 
1,5 dB(A) (U2) und für die Standardabweichung des Messwertes für den prognostizierten 
Schallleistungspegel von 12 dB(A) (U3). Die Serienstreuung in Höhe von 1,2 dB(A) ist gern. 
/16/ anzusetzen, da bislang noch keine drei FGW-konformen Vermessungen im 
schalireduzierten Betriebsmodus NRO 101 vorliegen. Das Ergebnis wird zur Würdigung einer 
10 %-igen In-tumswahrscheinlichkejt mit dem Faktor 1,28 multipliziert. Daraus ergibt sich ein 
Sicherheitszuschlag von 2,5 dB(A). 

Uges = 1,28 (U1 2+U22+U32)°5 1,28 (0,52+1,52+1,22)05 2,5 dB(A) 

2.) Volllastbetrieb der geplanten WEA 1 GE Wind Energy 2.75-120, 

Für die geplante WEA vorn Typ GB Wind Energy 2.75-120 mit 139 m Nabenhöhe, 
ausgestattet mit Serrations und Vortexgeneratoren, liegen drei Vermessungen bei Volllast-

Betrieb inkl. Nabenhöhen-Umrechnung auf die geplante Nabenhöhe von 139 in vor. Gemäß 
Zusammenfassung der drei Messberichte durch die Fa. Windtest Grevenbroich GmbH vom 
14.12.2015 (Auszug aus Messbericht SE15068KB 1, s. Anhang) ergibt sich bei dreifacher 
Vermessung ein maximaler Mittelwert der Schallleistungspegel von 105,7 dB(A) für den 
Messwert im BIN 6. Mögliche Tonhaltigkeiten sind über diesen Wert hinaus nicht zu 
berücksichtigen. 

Es wurde aufgrund von Forderungen der zuständigen Genehrnigungsbehörde und gern. 
Vorgaben für das Land Rheinland-Pfalz /16/ eine Sicherheitsbetrachtung der verwendeten 

Eniissionspegel unter Berücksichtigung der lJngenauigkeiten des Berechnungsniodells 
durchgeführt. Es werden Unsicherheiten für Messwerte, die Seriensueuung und die 

Ausbreitungsberechnung angesetzt. Zur Berechnung der Gesamtunsicherheit (Ug ) werden es 
die Einzelunsicherheiten quadriert und aufsummiert. Aus der Summe wird die Wurzel 
gezogen. Für die og. Punkte ergeben sich Unsicherheiten für den Volllas t-Betrieb der 
geplanten WEA GE Wind Energy 2.75-120 bei der schalltechnischen Vermessung von 
0 5 dB A UI in der • ‚ . - i.ung von 1,5 dB(A) (U2) und für die 
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Standardabweichung des Messwertes für den prognostizierten Schallleistungspegel von 
0,6 dB(A) (U3). Das Ergebnis wird zur Würdigung einer 10 %-igen 
Irrtumswahrscheinlichkeit mit dem Faktor 1,28 mu ltipliziert. Daraus ergibt sich ein 
Sicherheitszuschlag von 2,2 dB(A). 

U es = 1,28 (Ul2+U22+U32)°5 = 1,28 (0,52+1,52+0,67-)",5 2,2 dB(A) 

Da in der vorliegenden Prognose aufgrund der nachts (22:00 bis 06:00 Uhr) gern. TA 
Lärm /2/ um 15 dB(A) niedrigeren Richtwerte im Sinne des „worst case" für den 
Nachtzeitraum erstellt wurde (vgl. Kap. 9), fließt der tagsüber anzusetzende Volliast-
Betrieb der geplanten WEA nicht in die Prognose ein. Ausgenommen hiervon sind die im 
Anhang enthaltenen zusätzlichen Berechnungen für den Fall, dass der für den 
irnmnissionspunkt IP 5 anzusetzende Richtwert im Zuge einer möglichen Umwandlung in eine 
gemischte Baufläche von aktuell 40 dB(A) auf 45 dB(A) zu erhöhen wäre (s. Hinweise in 
Kap. 9, S. 28 und 33). 

3 Genehmigte Pegt der drei vorh. WEA G2.5-120 (WEA 01 bis 03). tags und nachts 
Die in der Berechnung angesetzten Schallleistungspegel der drei WEA vorn Typ GE Wind 
Energy 2.5-120 stellen die vom Landkreis Cochem-Zell genannten genehmigten Pegel dar. 
Laut Herrn Arenz handelt es sich bei den genehmigten Pegeln um einen Ernissionspegel von 
105,4 d8(A) „zuzüglich eines zulässigen Toleranzbereichs für die Serienstreuung und die 
Unsicherheit der Vermessung" (E-Mail Herr Arenz vom 18.12.2015). Auf Anfrage bei Herrn 
Arenz (Telefonat vom 07.01.2016) wurde mitgeteilt, dass ein Zuschlag von 2,5 dB(A) 
emissionsseitig auf den Schallleistungspegel aufzuschlagen sei. Die Angaben zu den drei 
Anlagen WEA 01 bis 03 sind auch der durch den Landkreis Cochem-Zell bestätigten Anlage 
B mit Stand Dezember 2016 zu entnehmen. 

4.) Volllastbetrieb derzwei vorhandenen WEA Enercon E-40/5.40 (WEA 04 und 05), tag 
und nachts 

Für die vorhandenen WEA vom Typ Enercon E-40/5.40 mit 65 m Nabenhöhe liegt eine 
Schalivermessung bei Volliast-Betrieb durch die Fa. Kötter vom 03.03.1998 vor (Auszug aus 
Messbericht 23554-2.002, s. Anhang) Der gemessene Schallleistungspegel beträgt 
100,8 dB(A) bei einer Beurteilungssituation von v(10) = 10 mIs. Mögliche Tonhaltigkeiten 
sind über diesen Wert hinaus nicht zu berücksichtigen. 

Es wurde aufgrund von Forderungen der zuständigen Genehmigungsbehörde des Landes 
Rheinland-Pfalz / 16/ eine Sicherheitsbetrachtung der verwendeten Ernissionspegel unter 
Berücksichtigung der Ungenauigkeiten des Berechnungsmodells durchgeführt. Unter 

Verwendung der oben dargestellten Berechnungsformel ergibt sich bei Einsetzen einer 
Serienstreuung von 1,2 dB(A) ein Sicherheitszuschlag von 2,5 dB(A). Nach Vorgabe aus dem 
Windenergiehandbuch 1151 und den Berechnungsvorgaben für Rheinland-Pfalz /16/ ist für 
nicht dreifach-vermessenen WEA-Typen ein Wert von 1,2 dB(A) zur Berücksichtigung der 
Serienstreuung anzusetzen. Die Angaben zu den drei Anlagen WEA 04 und 05 sind auch der 
durch den Landkreis Cochem-Zell bestätigten Anlage B mit Stand Dezember 2016 zu 
entnehmen. 

BeriehtNr. PK 2013001 -SLG-D 
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5) Volllastbetrieb dci- vorhandenen WEA REøower MD7O (WEA 06), tags und nachts 
Für die vorhandene WEA vom Typ REpower MD7O mit 90 rn Nabenhöhe liegt eine vierfache 
Schalivermessung bei Vo11]ast-Betrieb durch die Fa. Kötter vorn 01.10.2003 vor (Auszug aus 
Messbericht D-Ll-VW.SMJO-A, s. Anhang). Gemäß Zusammenfassung der Messberichte 
ergibt sich bei vierfacher Vermessung ein maximaler Mittelwert der Schallleistungspegel von 
102,0 dB(A) bei einer Beurteilungssituation von v(10) = 8,5 mIs. Mögliche Tonhaitigkeiten 
sind über diesen Wert hinaus nicht zu berücksichtigen. 

Es wurde aufgrund von Forderungen der SGD Nord als zuständige Genehmigungsbehörde des 
Landes Rheinland-Pfalz /16/ eine Sicherheitsbetrachtung der verwendeten Emissionspegel 
unter Berücksichtigung der Ungenauigkeiten des Berechnungsmodells durchgeführt. Unter 
Verwendung der oben dargestellten Berechnungsformel ergibt sich bei Einsetzen der aus der 
Zusammenfassung der Verniessungen übernommenen Serienstreuung von 0,7 dB(A) ein 
Sicherheitszuschtag von 2,2 dB(A). Die Angaben zu der Aiilage WEA 06 sind auch der durch 
den Landkreis Vulkaneifel bestätigten Anlage B mit Stand Dezember 2016 zu entnehmen. 

6.) Voillastbetrieb der vorhandenen WEA Fuhrländer FL800 WEA 07 und 08 ta s und 
nachts 

Für die vorhandenen WEA vom Typ Fuhrländer FL800 mit 82 rn Nabenhöhe liegt keine 
Schallverrnessung vor. Die Herstellerangabe des Schallleistungspegels für den Betrieb bei 
Volllast beträgt für den WEA-Typ Fuhrländer FL800 102,1 dB(A) (s. Herstellerangabe im 
Anhang). Mögliche Tonhaltigkeiten sind laut Herstellerangabe über diesen Wert hinaus nicht 
zu berücksichtigen. Des Weiteren bestätigt der Hersteller, dass die beiden vorhandenen WEA 
vom Typ Fuhrländer FL800 unter der Typenbezeichnung FL750 geplant und errichtet 
wurden, später aber mit der Bezeichnung FL800 vertrieben wurden. Die WEA-Typen seien 
jedoch von den Bauteilen und Schailleistungspegeln her identisch (s. Schreiben des 
Herstellers im Anhang). 

Die Herstellerangabe des Schallleistungspegels der Fuhrländer FL800 stellt eine 
Herstellerangabe dar, die im Zuge der Planung der drei am Standort Kalenbom genehmigten 
WEA GE 2.5-120 (WEA 01 bis 03) erstellten Schallirnmissionsgutachten durch das 
Ingenieurbüro Pies vom 12.05.2015 / 17/ übernommen wurde. 

Es wurde aufgrund von Forderungen der zuständigen Genehmigungsbehörde des Landes 
Rheinland-Pfalz / 1.6/ eine Sicherheitsbetrachtung der verwendeten Emissionspegel unter 
Berücksichtigung der Ungenauigkeiten des Berechnungsmodells durchgeführt. Unter 
Verwendung der oben dargestellten Berechnungsformel ergibt sich bei Einsetzen der aus der 
Zusammenfassung der Vermessungen übernommenen Serienstreuung von 3 dB(A) ein 
Sicherheitszuschlag von 4,6 dB(A). Nach Vorgabe aus dem Windenergiehandbuch /15/ist für 

unvermessene WEA-Typen ein Wert von 3,0 dB(A) zur Berücksichtigung der Serienstrenung 
anzusetzen. Die Angaben zu den Anlagen WEA 07 und 08 sind auch der durch den Landkreis 
Vulkaneifel bestätigten Anlage E mit Stand Dezember 2016 zu entnehmen. 

Die wichtigsten, für die Prognoseberechnung erforderlichen Daten der untersuchten 
Windenergieanlagen folgen im Überblick: ZD 
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Tabelle 1:Ftir die Prognoseberechnung erforderlichen Daten der berücksichtigten WEA 

Parameter gepi. WEA 1, nachts gepL 3 vorh. WEA WEA 1, tags (% A 01 bis 03) 

WEA Typ GE Wind Energy GE Wind Energy GE Wind Energy 

2.75-120 2.75-120 2.5-120 

Nermleistung 

Rotordurchinesser 

Nabenhöhe 

2.750 kW 

120 rn 

139  

2.750 kW 

Vermessung Schall Windtest Grevenbroich 

max. Schailpegel 

120 rn 

139m 

Windtest 
Grevenbroich 

2.500 kW 

120 tu 

139m 

genehmigter Pegel 

100,8 dB(A) 105,7 dB(A) 105,4 dB(A) 

Tonhaltigkeit Kr 0,0 dB (A) 0,0 dB (A) 0,0 dB(A) 

Impu1shaltigkeit K1 0,0 dB(A) 00dB(A) 0,0 dB(A) 

Zuschlag 2,5 dB(A) 2,2 dB(A) 2,5 dB(A) 

Summe 103,3 dB(A) 1079 dB(A) 107,9 dB(A) 

Parameter 
2 vorh. WEA 

(WEA 04 und 05) 

WEA - Typ Enercon E-40/5.40 

Nennleistung 500 kW 

1 vorh. WEA 
(WEA 06) 

Rotordurelimesser 

Nabenhöhe 

403 m 

Vermessung Schall 

65 tu 

REpower NM70 

3 vorh WEA 
(WEA 07 und 08) 

Fuhrliinder FL800 

1.500kw 1 800 kW 
70  1 5277m 

Fa. Kötter 

90m 

Fa. Kötter 

max. Schallpegel 

Tonhaltigkeit KT  

Impulshaltigkeit K,  
Zuschlag 

Summe 

100,8 dB(A) 

0,0 dB(A) 

0,0 dB(A) 

2,5 dB(A) 

103,3 dB(A) 

82m 

Herstellerangabe 

102,0 dB(A) 

0,0 dB(A) 

0,0 d13(A) 

22 d13(A) 

102,1 dB(A) 

0,0 dB(A) 

0,0 dB(A) 

4,6 dB(A) 

104,2 dB(A) 1 106,7 dB(A) 
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5 Infraschall 

Als Infraschall wird der Bereich des Lärmspektrurns unterhalb einer Frequenz von 20 Hz 
definiert /8/. Es gibt verschiedene natürliche Que llen und künstliche Quellen, welche 

Infraschall verursachen können. Zu den natürlichen Quellen gehören zum Beispiel 
Vulkaneruptionen, Meeresbrandung, starker Wind, Gewitter etc. Zu den künstlichen Quellen 
zählen zum Beispiel Verkehrsmittel (Auto, Bus, Bahn, Flugzeug), Pumpen, Kompressoren. 
Sprengungen etc. 

Es ist in der Regel feststellbar, dass auch im Lärmspektrum der Windenergieanlagen 
Infraschalt vorkommt /8/ 191. Schall in diesem Frequenzbereich kann gesundheitsgefährdend 
für Menschen sein, wenn dieser „gehört" bzw. wahrgenommen werden kann. Bei sehr hohen 
Schallleistungspegeln kann Infraschalt wahrgenommen werden. Es kann bei den Betroffenen 

zu Ohrendruck, Konzentrationsschwierigkeiten, Unsicherheits- und Angstgefillilen führen 191. 
Liegt der Pegel allerdings unterhalb der Wahrnehmungs- bzw. Hörschwelle, konnten in 
Studien bis jetzt keine Herz-Kreislauf- Probleme oder andere Symptome an Menschen 
nachgewiesen werden /8/. Es ist also für die Beurteilung, ob ein relevanter, 
gesundheitsgefährdender Infraschall auftritt, entscheidend mit welchen Pegeln (Schallstärke) 
diese Frequenzen auftreten. Gemäß der DIN 45680 und des Entwurfs der DIN 45680 von 
2011 wurden in der folgenden Tabelle die Wahrnehrnungs-und Hörschwellen im Infraschall - 
Frequenzbereich aufgeführt. 

Tabelle 2: Wahrnehmungs-und Hörschwellen im Infraschall genL DIN 45680 /10/ 

•:Frquei. 

Hörschwelle   103 dB 

Wahrnehmungsschwelle 100 dB 
95 dB 87 dB 1  79 dB  7.1 dB 
92 dB 84 dB 76 dB 68e5 dB 

Aus der Tabelle wird der physiologische Zusammenhang wie folgt ersichtlich: Je tiefer die 
Frequenz, desto höher muss der Schalldruckpegel sein, damit der Mensch etwas wahrnimmt 
und ggf. negative Wirkungen entstehen. Um also Schall im Frequenzbereich von 8 Hz 
wahrzunehmen, muss der Schalleistungspegel schon bei 100 dB liegen. 

In einer Studie des bayrischen Landesamtes für Naturschutz wurden der Infraschailpegel einer 
1 MW Anlage (Nordex N54) in 200 und 250 m Entfernung gemessen. /8/ / 11/. In der 

nachfolgenden Grafik wird deutlich, dass die gemessenen Infraschailpegel alle deutlich unter 
der Wahrnehmungsschwelle liegen (vgl. Abb. 1). Die Messungen haben außerdem ergeben, 

dass bei hohen Windgeschwindigkeiten der durch den Wind verursachte Infraschall deutlich 
stärker ist, als der ausschließlich von der Windenergieanlage ei-zeigte Infraschall /11//8/. 
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Abbildung 1: Messung der Infraschailpegel in 250 m Entfernung einer Nordex N54, LfIJ Bayern 2014/8/ 

Da neu geplante Windenergieanlagen in der Regel meist nicht weniger als 500 m von den 
nächstgelegenen Wohnbebauungen entfernt liegen, kann davon ausgegangen werden, dass der 
Infraschailpegel in 500 m Entfernung gemäß der Gesetzmäßigkeit (doppelte Entfernung = 
Verringerung des Pegels um 6 dB(A)) ist und somit keinen relevanten Einfluss auf 
nächstgelegene Wohnbebauung ausüben würden. 

In einer weiteren Studie wurden Daten aus 48 Windenergieanlagen unterschiedlicher 
Leistungsklassen (80 kW bis 3,6 MW) hinsichtlich tieffrequenter Geräusche untersucht /141. 
Es wurde festgestellt, dass die größeren WEA (2,3 MW bis 3,6 MW) einen etwas höheren 
tieffrequenten Anteil als kleinere WEA (< 2,0 MW) aufweisen. Aber auch diese Studie 
kommt zu dem Ergebnis, dass der gemessene Infraschall bei allen Anlagen weit unter dem 
normalen Hörempfinden liegt und somit keine relevante Rolle spielt / 14/. 

Zu dem gleichen Ergebnis kommt die Fa. Kötter Engineering. Es wurden 
Immissionsmessungen außerhalb und innerhalb eines Wohnhauses vorgenommen, um den 
Einfluss der Geräuschimmissionen eines Windparks mit WEA des Typs Südwind S77 zu 
überprüfen. In 600 m Entfernung der nächstgelegenen WEA konnte vor dem Wohnhaus bei 
Frequenzen unterhalb von 10 Hz und in den Räumen des Hauses kein nennenswerter 
Unterschied zwischen Hintergrundgeräusch und Betriebsgeräusch der WEA gemessen 
werden. Es wird hierbei deutlich, dass auch ohne, dass der Windpark in Betrieb ist, ein 
gewisser infrafrequenter Anteil gemessen wurde, welcher sich auch durch den Betrieb der 
Windenergieanlage nicht relevant erhöht (vgl. Abb. 2). In der Grafik wird auch deutlich, dass 
die infrafrequenten Schalipegel alle deutlich unter der Hörschwelle liegen / 12/. 
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Abbildung 2: Ergebnisse der Iinmissionsmessung durch Kötter Engineering /12/ 

Auch wenn nicht jeder WEA-Typ bezüglich der tieffrequenten Geräuschanteile vermessen 
wurde, gibt es nach derzeitigem Kenntnisstand keinen Anlass zur Annahme, dass es sich bei 
den aktuell geplante Anlage (GE Wind Energy 2.75-120) grundsätzlich anders verhält als bei 
den eben vorgestellten Untersuchungsergebnissen. Es werden somit auch nicht von den im 
hier vorliegenden Gutachten betrachteten Windenergieanlagen relevante oder 
gesundheitsschädigende Schallemissionen durch tieffrequente Geräuschanteile erwartet. 

Ein verbreitete Annahme bei dem Thema Jntraschall und Windenergieanlagen ist, dass die 
tieffrequenten Anteile des Schalls mit zunehmender Entfernung nicht oder kaum vermindert 
werden und somit auf eine sehr große Distanz noch in voller Stärke vorhanden sind. Es ist 
physikalisch korrekt, dass der tieffrequente Schall im Vergleich zu hochfrequenteren 
Geräuschen aufgrund der großen Wellenlänge (z.B. bei 10 Hz ist die Wellenlänge 34 m) 
weniger bis kaum vom Boden, der Luft oder Hindernisse und Bewuchs gedämpft wird /91. 
Trotzdem nimmt auch der langwellige tieffrequente Schall gemäß der geometrischen 
Gesetzmäßigkeiten auf große Entfernung hin ab: Wie schon erwähnt, nimmt mit einer 
Verdopplung der Entfernung auch der langwellige tieffrequente Schalipegel gesetzmäßig um 
6 dB ab /8/. Es liegt also eine Abnahme der Stärke des Infraschalls mit zunehmender 
Entfernung vor, auch wenn sie wegen der geringeren Dämpfung geringer ist als bei den 
hochfrequenteren Schallanteilen. An dieser Stelle kann zusätzlich noch angemerkt werden, 
dass das hier angewendete alternative Schallausbreitungsmodell gern. DIN ISO 9613-2 /61 die 
verschiedenen Dämpfungsarten weniger stark berücksichtigt. So werden bei den 
Berechnungen der Schallausbreitung mit Ansatz der Pegel in Oktavbändern (spektrale 
Berechnung) gern. DIN 150 9613-2 aufgrund der höheren sich ergebenden Dämpfungen 
immer niedrigere Immissionspegel errechnet als bei dem im vorliegenden Gutachten 
angewendeten alternativen Verfahren. Insofern wurde hier konservativer gerechnet als von 
der DIN ISO 9613-2 her möglich. 

Neben Windenergieanlagen ist im täglichen Umfeld eine Vielzahl von natürlichen oder 
künstlichen Quellen für Infraschall verantwortlich, deren Schallpegel teilweise sogar deutlich 
höher sein können als die von Windenergieanlagen erzeugten. Es ist also unumgänglich, dass 
Menschen täglich, unabhängig von Windkraftanlagen, in Kontakt mit Infraschall durch 
verschiedene natürliche oder künstliche Quellen (zum Beispiel Auto fahren, starker Wind) 
kommen. In dem Fall des Autofahrens wird Infraschall durch die Motoren und je nach 
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Geschwindigkeit auch durch den Fahrtwind erzeugt und wirkt unmittelbar während der Fahrt 
auf die Insassen ein. Die nachfolgende Abbildung 3 zeigt den Infraschall von 
Windenergieanlagen und durch Autos im Vergleich: 
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Abbildung 3: Vergleich Infraschall von WEA und Autos im Vergleich, Quelle: LUBW 1131 (Darstellung) 
& LGA Baden-Württemberg und Lili Bayern (Daten) /8/ 

In der Grafik wird ersichtlich, dass die tieffrequenten Geräusche beim Autofahren aufgrund 
der höheren Schallpegel schon bei viel geringeren Frequenzen im Bereich des infraschalls 
wahrnehmbar sind als bei Windenergieanlagen. Es ist jedoch auch nicht bekannt, dass trotz 
der hohen Infraschailpegel beim Kraftverkehr gemäß der dargelegten Annahmen (hoher 
Infraschall = Gesundheitsschädigung) PKW- und LKW-Fahrer, insbesondere natürlich die 
Berufskraftfahrer, durch dauerhafte unmittelbare Einwirkung ohne einen mindernden Abstand 
durch das Einwirken von Infraschall erkrankt oder dauerhaft geschädigt worden sind. 

Dass Infraschall von Windenergieanlagen erzeugt wird, ist unzweifelhaft und ist nicht zu 
bestreiten. Dass Infraschall in sehr hohen Schallstärken gesundheitsschädlich wirkt, steht 
ebenso außer Frage. Allerdings kann aufgrund der beschriebenen Fakten nicht davon 
ausgegangen werden, dass durch die in diesem Gutachten betrachtete WEA des Typs GE 
Wind Energy 2.75-120 relevanter und gesundheitsschädigender Infraschall erzeugt wird, 
zudem der nächstgelegene Immissionspunkt mehr als 800 m vom geplanten Windpark 
entfernt ist. Wenn davon ausgegangen wird, dass in 250 m Entfernung bei ungünstigen 
Mitwindbedingungen höchstens 65 dB bei einer Frequenz von 8 Hz gemessen wurden /11/, CD 
würde sich die Schallstärke des infrafrequenten Anteils in 800 m Entfernung gemäß der 
geometrischen Ausbreitung nochmal um mind. 6 dB verringern und läge so mit ca. 59 dB bei 
Weitem nicht im hör- oder wahrnehmbaren Bereich /10/. 
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6 Randbedingungen und Berechnungsverfahren 

Windenergieanlagen erzeugen abhängig von der Windgeschwindigkeit zwei Arten von 
Geräuschen. Zum einen entstehen Maschinengeräusche durch Generator und Getriebe mit 
einem anlagenabhängigen Frequenzspektrum, zum anderen entstehen aerodynamische 
Geräusche infolge der Lufiverwirbelungen an den Rotorblättern, die ein breitbandiges 
Frequenzspektrum aufweisen. 

Schallimmissionspegel werden als A-bewertete Schallpegel in der Einheit Dezibel dB(A) 
angegeben. Die A-Bewertung berücksichtigt das vom menschlichen Gehör subjektiv 
wahrnehmbare Frequenzspektrum und Lrrnempfinden. Die Schalleniissionen der 
Windenergieanlageri liegen ebenfalls als A-bewertete Schalleistungspegel vor. 

Aus den Frequenzspektren der Windenergieanlagen heraustretende Einzeltöne, die abhängig 
von ihrer Frequenz über weitere Entfernungen hörbar bleiben (Tonhalfigkeiten) und im 
Hörempfinden als besonders störend gelten, werden durch einen Tonhaltigkeitszuschlag kT 
berücksichtigt. 

Die Beurteilungssituation ist bei einer Windgeschwindigkeit von 10 nils in 10 m Höhe über 
Grund gegeben, dies entspricht v(10) = 10 m/s. Es wird in dieser Situation davon 
ausgegangen, dass bei flachem Gelände für uniliegende, von Bewuchs gesäumte 
Imniissionspunkte die ungünstigste Beurteilungssituation entsteht, da dann nahezu die 
Nennleistung der Windenergieanlagen erreicht ist und die WEA i.d.R. den max. Schailpegel 
emittieren. Die windinduzierten Hintergrundgeräusche an den Immissionspunkten können 
sich dann im Bereich um ca. 45 dB(A) bewegen. 

Die Berechnung der Schallausbreitung wird nach DIN ISO 9613-2 /6/ vorgenommen. Die 
Berechnungen werden mit dem Programm „WINDPRO, Modul: DECIBEL" der Fa. EMD 
durchgeführt. Die Ergebnisprotokolle sind im Anhang zu finden. 

In der Regel wird, aufgrund der vorliegenden vermessenen Schallpegel als A-bewertete 
Schailpegel, die Berechnung mit einem A-bewerteten Emissionspegel der WEA durchgeführt. 
Für die Abschätzung der resultierenden Dämpfung der Schallausbreitung werden die 
Dämpfungswerte bei 500 Hz angesetzt. 

Der Schallpegel LAT an einem Immissionsort im Abstand d vom Mittelpunkt einer 
Schaflquelle wird für eine Mitwindwetterlage nach folgender Gleichung berechnet: 

LAT(DW)= LWA +Dc - A 

In der Formel bedeuten: 

LA-r.- Beurteilungspegel am Immissionsort 

LwA : Schalleistungspegel einer Puriktschallquelle in dB bezogen auf Bezugsschalleistung 
von einem Picowatt an einem Punkt in dB(A) 

Dc: Richtwirkungskorrektur für die Quelle ohne Richtwirkung (0dB), aber unter 

Berücksichtigung der Reflexion am Boden Dn 

Dn = 10 1,or(1 + [(d, 2- + (Ii, — h, •)/(d, 2 + (h, + h, 
Mit: 
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A: 

h Höhe der Quelle über dem Grund (Nabenhöhe) 

h Höhe des Immissionspunktes über dem Grund (Nabenhöhe) 

dp Abstand zwischen Schallquelle und Empfänger, projiziert auf die Bodenebene. 
Der Abstand bestimmt sich aus den x - und y - Koordinaten der Quelle (Index s) 
und des linmissionspunktes (Index r) 

= 5 ,)2+ (ys yjr ) 2 

Dämpfung zwischen der Punktschallquefle (WKA.-Gondel) und dem Immissionspunkt, 
die während der Schallausbreitung vorhanden ist. Sie bestimmt sich aus den folgenden 
Dämpfungsarten: 

Ad : 

A= 

Drnpfung aufgrund der geometrischen Ausbreitung 

Adiv = 201g(d/ Im) +11dB 
d : Abstand zwischen Quelle und linmissionspunkt 

Dämpfung durch Luftabsorption 

Aatm = a5 d / 1000 

a50: Absorptionskoeffizient der Luft, hier 1,9 dB/km für 500 Hz bei 10° C 
und 70 % relative Luftfeuchte 

Der Wert a500 bezieht sich auf die günstigsten Schallausbreitungsbedingungen 
(Temperatur von 10° und relativer Luftfeuchte von 70 %) 

A: Bodendämpfung 

Abar: 

Amisr 

A gr = 48-(2h M / d)x17 +(300ld))≥ o 
h: mittlere Höhe (in Meter) des Schallausbreitungsweges über der Boden 

hm (h, + h,)/2 
h: Quellhöhe, (Nabenhöhe); h -.Aufpunkthöhe, hier 5 m 

Dämpfung aufgrund der Abschirmung (Schallschutzmaßnahmen), hier Ab = 0 

Dämpfung aufgrund verschiedener weiterer Effekte (Bewuchs.. Bebauung etc.) 
In der Regel gehen diese Effekte nicht in die Prognose ein; hier Amisc 0 

In der Praxis dämpfen Bebauung und Bewuchs den Schall, d. h. Amisc> 0, insofern ist 
die hier vorgenommene Prognoserechnung konservativ angesetzt. 

Bei mehreren Schallquellen werden die Schallpegel LAT1 am Irnmissionsort für jede Quelle 
getrennt ermittelt und energetisch addiert. Gern. der TA-Lärm ist der aus allen Schallquellen 
resultierende Schalleistungspege] LAT bei Berücksichtigung von eventuell eiforderlichen 
Zuschlägen nach der im folgenden aufgeführten Gleichung zu ermitteln: 

LAT (LT) l0l[ 100,l(LAn - Cmet + K + K )Ln 
1=1 

LAT: Beurteilungspegel am Immissionsort 

1 

BerichtNr. PK 2013001 -SLG-D 
Datum: 08.02.2017 
Seite 16 von 39 



17 

LAT: Schallirftmissionspegel einer Ernissionsquefle i an dem Irnniissionspunkt 

Index für alle Geräuschquellen von l-n 

Cmi: Meteorologische Korrektur (hier (bei 0: konservativster) Ansatz Co = 0,0) 

KT: Zuschlag für die Tonhaltigkeit einer Emissionsquelle i 

K11 : Zuschlag für die lrnpulshaltigkeit einer Emissionsquelie i 

Für die Entstehung von tonhaltigen Geräuschen bei Windenergieanlagen können Anlagenteile 
wie Getriebe, Generatoren, Azimutgetriebe und eventuelle Hydraulikanlagen verantwortlich 
sein. Die Hersteller bemühen sich durch konstruktive Maßnahmen Tonhaltigkeiten in den 
Geräuschemissionen bei Windenergieanlagen zu vermeiden, bzw. zu mininiieren. Genauere 
Daten dazu sind in der Regel dem Messbericht zu entnehmen. 

Treten aus den Antagengeräuschen Einzeltöne deutlich hervor, ist gern. TA-Lärm /2/ 
erforderlichenfalls ein Zuschlag KT anzusetzen. In Abhängigkeit von der Auffälligkeit des 
Tones ist ein Zuschlag KT von 3 oder 6 dB(A) anzusetzen. Tritt die Tonhaltigkeit nur im 
Nahbereich der Windenergieaiilage auf, so spricht man von einer Tonhaltigkeit KTN. Bei 
Entfernungen ab 300 m ergeben sich aus Tonhaltigkeiten KTN folgende Tonhaltigkeiten KT: 

KT = 0dB für 0dB≤K TN ≤2dB 

KT 3 für 2<KTN 4 

K T =6 für K>4 
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7 Immissionsrichtwerte und Immissionspunkte 

Für die Beurteilung von Industrie- und Gewerbegeräuschen sind in der DIN VDI 2058 / 1! und 
in der TA Lärm /2! Immissionsrichtwerte sowohl für den Beurteilungspegel, als auch für 
Maximalpegel einzelner Geräuschereignisse genannt. Sie sind nach Einwirkungsorten 
entsprechend der baulichen Nutzung ihrer Umgebung, sowie nach Tag und Nacht unterteilt (s. 
Tabelle unten). Die Beurteilungspegel beziehen sich auf die Zeiträume tags von 6:00 bis 
22:00 Uhr und nachts von 22:00 bis 6:00 Uhr. Somit werden auch die Einflüsse der 
Ortsüblichkeiten und des Zeitpunktes des Auftretens der Geräusche berücksichtigt. lin 
vorliegenden Fall ist die lauteste Nachtstunde maßgeblich. 

Tabelle 3: Jmmissionsrichtwerte gemäß TA Lärm 

Art der baülichen Nutzung 

Industriegebiete 

Gewerbegebiete 

Immissionsrichtewerte[dB(Ä)]. 

..Tags 

70 

65 

Nachts. 

70 

50 

Kerngebiete, Dorf- und Mischgebiete 60 45 

Allgemeine Wohngebiete und Kleinsiedlungsgebiete 

Reine Wohngebiete 

Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegeanstalten 

55 40 

50 

45 35 

Es werden insgesamt 25 Punkte in der näheren Umgebung zu den gep!anten 
Windenergieanlagen als Inimissionspunkte untersucht. Bei den linmissionspunkten handelt es 
sich größtenteils um die nächstgelegene Wohnbebauung, welche in eingeschossiger Bauweise 
mit ausgebautem Dachgeschoß ausgebildet ist. Neben vorhandenen Wohnhäusern wurden 
auch die dem geplanten WEA-Standort nächstgelegenen Ecken, bzw. im Falle von IP 5 der. 
durch Schallimmissionen durch WEA und den nächstgelegenen Hof an der Hauptstr. 37 in 

Kalenborn am stärksten beeinflusste Punkt, in den Flächennutzungsplänen (FNP) 
ausgewiesener Wohnbauflächen berücksichtigt. Hinzu kommen ein Schützenhaus und ein 
Wochenendhaus im Außenbereich südlich der Ortschaft Bennel. Die Einstufung der 
Immissionspunkte erfolgte nach der Einstufung der Gebiete in den Ftächennutzungs- bzw. 
Bebauungsplänen und nach Rücksprache mit den örtlichen Bauämtern. Die korrekte 
Zuordnung der Inimissionsrichtwerte ist den durch die zuständigen Verbandsgemeinden 
Kelberg (Ortsgemeinden Arbach und Oberelz), Vordereifel (Ortsgemeinden Berrnel und 
Ditscheid) und Kaisersesch (Ortsgemei'nde Kalenborn) bestätigten Anlagen A mit Stand 
Dezember 2016 zu entnehmen. Die Höhe des Aufpuriktes wird mit 5 m über Gelände 
angesetzt. Die linmissionspunkte wurden im Zuge von Ortsbegehungen im Januar 2014 sowie 
im April und November 2016 besichtigt. 
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Die Bezeichrninen und Lagebeschreibungen sowie zulässigen Richtwerte für die 
untersuchten Iminissionspunkte sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

Tabelle 4: Betrachtete Imrnissionspnnkte mit Lagebeschreibung 

Immissionspunkt Lagebeschreibung Richtwert Tag/Nacht 

IP A Whs. Seifenweg 14, Bermel 55/40 

IPB Whs. Seifenweg 7, Bermel 55140 

IP C Whs. Ringstraße 14, Bermel 55/40 

IP D Whs Ringstraße 15, Bermel 55140 

IPE Unbebautes Grundstiick WA, Kalenbom 55/40 

IP F Schützenhaus Außenbereich Bermel 60/45 

1P K Whs. Zum Steinbüchel 6, Ditscheid 

IP G Whs. Büchelweg 2, Kalenborn 60145 

IP H Whs. Bachstraße 7, Oberelz 60/45 

Unbebautes Grundstück Sonnenhang, ‚Pl Oberelz 55/40 

IP L Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 

IP M 

60/45 

60/45 

55/40 

Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5, 
Außenbereich Ditscheid 60/45 

Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, 
IPN 60/45 

Außenbereich Ditscheid 

IP 0 Wochenendhaus, Bermel 60/45 

11' P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 60/45 

IPS 

1PT 

IPU 

1iPv 

Ip w 

Whs. Hauptstr. 37, Kalenborn 60/45 

Whs. Burgstr. 8, Kalenborn 60/45 

Unbebautes Grundstück WA-2, Kalenborn 55/40 

Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 60/45 

Whs. Hauptstr. 1, Oberelz 60/45 

Whs. Hauptstr. 23, Oberelz 60/45 

Whs. Brunnenstr. 6, Ditscheid 

Whs. Bergstr. 4, Ditscheid 

Whs. Waldstr. 5, Ditscheid 55/40 
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Bei der Ortsbegehung wurde kein Irnn]issionspunkt gesichtet, bei dem Reflexionen in 
relevantem Maße möglich sind. Es ist also davon auszugehen, dass bei den in der Umgebung 
befindlichen Immissionspunkten keine Reflexionseffekte in relevantem Maße stattfinden. 

8 Betrachtung von gewerblichen Vorbelastungen 

Im erweiterten Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung durch die „gepL WEA 1" befinden 
sich, nut Ausnahme der unten genannten möglichen Schallemittenten, keine Gewerbebetriebe, 
deren nächtliche Emissionen an einzelnen Imrnissionspunkten zu berücksichtigen sind. Der 
erweiterte Einwirkungsbereich gern. Merkblatt der SGD Nord / 16/ ist aufgrund der am 

Standort Kalenborn vorhandenen Vorbelastungen (vgl. Kap. 4 und s.u.) anzuwenden und 
umfasst, in Anlehnung an das Windenergie-Handbuch /15/, die Flächen, in denen die von der 
Zusatzbelastung ausgehenden Geräusche um einen Wert von mmd. 15 dB(A) unter dein für 
die Fläche maßgebenden lnirnissionsrichtwert liegt. 

Im Zuge der von PLANkon durchgeführten Ortsbegehungen im Jahr 2014 sowie im April und 
November 2016 wurden keine Betriebe festgestellt, für die die TA Lärm gilt. Betriebe, die im 
nächtlichen Zeitraum von 22:00 - 06:00 Uhr möglicherweise Geräuschemissionen 
verursachen bzw. rechtlich dazu in der Lage sind, sind allerdings vorhanden. Mittels 
Inaugenscheinnahme vor Ort und ausführlicher Recherche wurden bei Betrachtung der 
aktuellen Nutzung keine Betriebe festgestellt, von denen in relevantem Maße 
Schallemissionen ausgehen; im Folgenden wird jedoch von einer „worst case"-Situation 
hinsichtlich nächtlicher Schallimmissionen durch die vorhandenen Betriebe ausgegangen. 

In den Bereichen der Ortsgemeinden 13errne1, Ditscheid, Oberelz und Kalenborn, die sich im 
erweiterten Einwirkungsbereich der geplanten Zusatzbelastung befinden, sind keine 
landwirtschaftlichen Betriebe vorhanden, für welche die TA Lärm gilt. Gemäß 1 c) TA Lärm 
sind nach BImSchG /3/ nicht genehrnigungsbedürftige landwirtschaftliche Betriebe nicht Teil 
des Anwendungsbereiches der TA Lärm. Genehmigungsbedürftige landwirtschaftliche 
Betriebe nach Anlage 1, Punkt 7.1, der 4. B1mSchV /4/ sind im erweiterten 
Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung nicht vorhanden. Sollte nach Enichtung der 
geplanten WEA die Ansiedlung genehmigungsbedürftiger landwirtschaftlicher Betriebe nach 
BImSchG bzw. eine entsprechende Erweiterung bereits vorhandener Betriebe beantragt 
werden, wären die Immissionen der hier geplanten Zusatzbelastung, welche dann 
Bestandsschutz hätte, als Vorbelastung zu berücksichtigen. 
Ebenso sind weitere mögliche Schallemittenten (s.u.) als Vorbelastungen auszuschließen, da 
sie nicht als Vorbelastungen nach TA Lärm Punkt 1 und 2.4 zu erachten sind. 
Obgleich den obigen Ausführungen zufolge keine Vorbelastungen vorliegen, für welche die 
TA Lärm gilt, werden zur Berücksichtigung des „worst case" hinsichtlich Schallimmissionen 

in der Nachtzeit insgesamt fünf landwirtschaftliche Betriebe und eine KiZWerkstatt in der 
vorliegenden Geräuschimnuissionsprognose als mögliche Schallemittenten mit maximal 
möglichen Emissionen. d.h. unter Ansatz ausgeschöpfter Richtwerte an den nächstgelegenen 
maßgeblichen Inmuissionspunkten, berücksichtigt. Wie oben bereits erwähnt gilt für diese, in 
der Vor- und Zusatzbelastung in der vorliegenden Geriiusctiimmissionsprognose angesetzten, 
Vorbelastungen zwar nicht die TA Lärm, jedoch wurde zur Berücksichtigung des „worst 

case" hinsichtlich Schallirnniissionen in der Nachtzeit die maximal mögliche Schallbelastung 
durch die vorhandenen Betriebe angenommen. 

Zur Berücksichtigung möglicher Vorbelastungen im Umfeld des geplanten WEA-Standortes 

durch landwirtschaftliche Betriebe und eine KfZ-Werkstatt, welche im Nachtzeitraum 
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möglicherweise Schall emittieren könnten, werden neun zusätzliche Immissionspunkte in den 
Ortsgemeinden Kaleriborn (IP Q, IP R, IP 5 und IP T), Oberelz (IP U und IP V) sowie 
Ditscheid (IP W, IP X und IP Y) berücksichtigt. 

Im Rahmen der Schallinimissionsprognose ist nicht nur die aktuelle Nutzung vor Ort 
ausschlaggebend für die Berücksichtigung von schalltechnischen Vorbelastungen, sondern 
auch die aus rechtlicher Sicht mögliche Nutzung. Dies bedeutet im konkreten Falle, dass 
vorhandene Betriebe grundsätzlich rechtlichen Anspruch darauf haben, den zur Nachtzeit 
geltenden Richtwert nach TA Lärm auszuschöpfen. Für die Imrnissionspunkte IP M, IP Q, 
1P R, IP T, IP U, IP V und IP X mit dem nächtlichen Richtwert von 45 dB(A) nach TA Lärm 
aufgrund der Lage im Außenbereich oder Dorf-/Mischgebiet bedeutet dies, dass zusätzlich zu 
den durch die vorhandenen und die geplante WEA ausgehenden Schalliinniissionen, durch die 
dort jeweils vorhandenen landwirtschaftlichen Betriebe ein maximaler Schallimmissionspegel 
rQ 45,4 dB(A) in der Vorbelastung im Nachtzeitraum zulässig ist (aufgrund der Rundung 
nach DIN 1333 und der Beurteilung nach TA Lärm auf Grundlage ganzzaliliger Werte wird 
45.4 dB(A)auf 45 dB(A) gerundet). Für die Imm i ssi onspunkte IP 1, IP 5, IP W und IP Y mit 
dem nächtlichen Richtwert von 40 dB(A) nach TA Lärm aufgrund der Lage in allgemeinem 
Wohngebieten bzw. Wohnbauflächen bedeutet dies, das die Vorbelastung den nachts 
geltenden Richtwert mit einem maximalen Schallirnrnissionspegel von 40,4 dB(A) 
ausschöpfen darf. 

im Falle der lmniissionspunkte IP M, IP Q, IP U, IP V, IP X und IP Y wurde das Wohnhaus 
des jeweiligen Betreibers des landwirtschaftlichen Betriebes, bzw. im Falle des IP Y des 
Inhabers der vorhandenen KfZ-Werkstatt, selbst als Inirnissionspunkt gewählt. Zwar dürften 
die hnmissionspegei an den Betreiberwohnhäusern je nach Ermessen der 
Genehrnigungsbehörde, evtl. im Rahmen der „Eigenbeschallung" durch den Betreiber auch 
oberhalb des Richtwertes nach TA Lärm liegen, da eine Zimmervennietung an den 
Inirnissionsorten IP M, IP Q, IP U, IP V, IP X und IP Y an Dritte jedoch grundsätzlich nicht 
auszuschließen ist, wird im Sinne des ‚.worst case" der den Richtwert jeweils ausschöpfende 
Immissionspegel in einer separaten Berechnung aufaddiert (s. Berechnungstabellen im 
Anhang bzw. Kap. 9 und 10). 

Im Falle des Immissionspunktes IP 1, wurde das nächstgelegene Wohnhaus zum 
landwirtschaftlichen Betrieb „Hof Hauptstr. 23" (s. IP V) mit Richtwert-Einstufung für die 
Lage in allgemeinem Wohngebiet gewählt. 

Im Falle des Irnniissionspunktes IP V, in den Berechnungstabellen im Anhang als „Hof 
Hauptstr. 23" bezeichneter landwirtschaftlicher Betrieb Schäfer in Oberelz, wurde das 
Wohnhaus des Betreibers als nächstgelegener Immissionspunkt gewählt. 

Im Falle des Immissionspunktes IP M, in den Berechnungstabellen im Anhang als „Hof 
Ditscheider Mühle" bezeichneter landwirtschaftlicher Betrieb im Außenbereich von 
Ditscheid, wurde das Wohnhaus des Betreibers als nächstgelegener Immissionspunkt gewählt. 

Im Falle des linmissionspunktes IP Q, in den Berechnungstabellen im Anhang als „Hof 
Hauptstr. 37" bezeichneter landwirtschaftlicher Nebenerwerbs-Betrieb Michael Michels in 
Kalenborn, wurde das Wohnhaus des Betreibers als nächstgelegener Immissionspunkt 
gewählt. 

Im Falle des Immissionspunktes IP R, in den Berechnungstabellen im Anhang als „Hof 
Burgstr. 8" bezeichneter landwirtschaftlicher Nebenerwerbs-Betrieb MUtrich Michels in 
Kalenborri, wurde das Wohnhaus des Betreibers als nächstgelegener immissionspunkt 
gewählt. 
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Im Falle des Immissionspunktes IP S, wurde das nächstgelegene Wohnhaus zum 
landwirtschaftlichen Betrieb „Hof Hauptstr. 37" (s. IP Q) mit Richtwert-Einstufung für die 
Lage in allgemeinem Wohngebiet, aufgrund der FNP-Ausweisung als Wohnbauflche. 
gewählt. Aufgrund der bauleitplanerischen Situation ist es denkbar, dass die Einstufung 
für IP 5 sich in nächster Zeit ändern könnte, ein Verfahren zur Änderung des FNP für 
Kalenborn ist jedoch aktuell noch nicht eingeleitet worden. Näheres hierzu siehe weiter 
unten. 

Im Falle, des Immissionspunktes IP T, wurde das nächstgelegene Wohnhaus zum 
landwirtschaftlichen Nebenerwerbs-Betrieb Andreas Schüller „Hof Zur Dicken Eiche 6" mit 
Richtwert-Einstufung für die Lage in Dorf-/Mischgebiet gewählt. Dabei handelt es sich um 
das nächstgelegen Wohnhaus zur landwirtschaftlichen Betriebsstätte mit der Anschrift Zur 
Dicken Eiche 6, das Wohnhaus des Betreibers selbst liegt weiter entfernt als das als IP T 
berücksichtigte Wohnhaus. 

Im Falle des Immissionspunktes IP U, in den Berechnungstabellen im Anhang als ‚Hof 
Hauptstr. 1" bezeichneter landwirtschaftlicher Betrieb Theisen in Oberelz, wurde das 
Wohnhaus des Betreibers als nächstgelegener h=is sionspunkt gewählt. 
Im Falle des Immissionspunktes IP W, wurde das nächstgelegene Wohnhaus zum 
landwirtschaftlichen Betrieb „Hof Bergstr. 4" (s. IP X) mit Richtwert-Einstufung für die Lage 
in allgemeinem Wohngebiet, aufgrund der FNP-Ausweisung als Wohnbaufluiche, gewählt. 

Im Falle des Immissionspunktes IP W, in den Berechnungstabellen im Anhang als „Hof 
Bergstr." bezeichneter landwirtschaftlicher Betrieb in Ditscheid, wurde das Wohnhaus des 
Betreibers als nächstgelegener Imrnissionspunkt gewählt. 

Im Falle des Immissionspunktes IP Y, in den Berechnungstabellen im Anhang als „KfZ-
Werkstatt Waklstr. 5" bezeichneter KfZ-Meisterbetrieb Kraus in Ditscheid, wurde das 
Wohnhaus des Inhabers der Werkstatt als nächstgelegener Imniissionspunkt gewählt. 

Als im Nachtzeitraum zu berücksichtigende Schallquellen auszuschließen sind die 
Kläranlagen Oberelz, ca. 469 m nordwestlich der „gepl. WEA I" (vorl. SR K im 
Schattenwurfgutachten PK 2013001-STG-B vom 01.1.2.2016), und Mimbachtal, mm d. 1„6 km 
nordöstlich der WEA-Planung und nordöstlich von Bermel. Beide Kläranlagen sind nicht 
nach BImSchG, sondern nach Wasserrecht genehmigt und sind nicht als Vorbelastungen nach 
TA Lärm Punkt 1 und 2.4 zu erachten. 

Laut Auskunft des Abteilungsleiters der Verbandsgemeindewerke Kaisersesch (Herr 
Loscheider, Telefonat vom 01.12.2016) sind in einem Betriebsgebäude der Kläranlage 
Oberelz Arbeitsplätze für die Anlagensteuerung/ -überwachung und für Laborarbeiten 
vorhanden. Da die Anlagensteuerung fernüberwacht ist, sind diese Arbeitsplätze allerdings 
nur zeitweise, gern. Auskunft von Herrn Loscheider im Intervall von etwa zwei Tagen für 
einige Stunden tagsüber, besetzt. Möglichkeiten zur Übernachtung oder Ruheräume sind 
weder in Zukunft vorgesehen noch aktuell vorhanden. Die Berücksichtigung des 
Betriebsgebäudes der Kläranlage Oberelz als linmissionspunkt ist demnach nachts nicht 
erforderlich. Im Nachtzeitraum wird dort zudem ein Inunissionspegel von 45 dB(A) deutlich 
unterschritten, wie den dargestellten Isophonen der Übersichtskarte zur Gesamtbelastung zu 
entnehmen ist (s. Anhang). Der wasserrechtlichen Genehmigung sind keine 
Schallleistungspegel vorhandener Lüftungsanlagen oder des Mischwerkes zu entnehmen; ein 
Schallgutachten liegt ebenfalls nicht vor. Laut Herrn Loscheider seien bei Betrieb der 
vorhandenen Anlagen schon auf dem Feldweg vor dein Betriebsgebäude subjektiv kaum 
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Geräusche wahrnehmbar. Dies kann durch die eigene Ortsbegehung bestätigt werden. 
Insofern ist keine relevante Schallemission durch die Kläranlage Oberelz vorhanden. 
Hinsichtlich der Kläranlage Mimbachta! wurde Auskunft durch Herrn Atzor vorn 
Abwasserwerk Vordereifel erteilt (Telefonat Herr Atzor, 05.12.2016). Diese Kläranlage sei 
1986 in Betrieb gegangen und 2015 saniert worden. Damals wurde eine wasserrechtliche 
Genehmigung erteilt, welcher kein Schallgutachten oder Angaben zu Schallleistungspegeln 
vorhandener Anlagen beilag. Laut Herrn Atzor befindet sich ein Teil der Anlagen im 
betonierten Keller der Kläranlage, sodass bereits eine starke Schalldämmung vorliegt. Die im 
Freien installierten Anlagenteile wie Räurnerbrücke oder Rücklaufsclilarmnpumpwerk führen 
zu keinen nennenswerten Lärmernissionen. 

Die Durchsicht der Flächennutzungspläne (FNP) und zum Teil vorhandenen Bebauungspläne 
der uniliegenden Ortschaften im erweiterten Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung lässt 
darauf schließen, dass die Ansiedelung von Gewerbebetrieben im erweiterten 
Einwirkungsbereich der geplanten Anlage „gepL WEA 1" aus Sicht der Bauleitplanung nicht 
vorgesehen ist. Sollte es theoretisch nach Genehmigung der geplanten WEA, trotz der in den 
jeweiligen Flächerinutzungsplänen vorgesehenen Entwicklung, zur Ausweisung eines 
Bebauungsplanes für die Ansiedlung von Gewerbebetrieben im erweiterten 
Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung kommen, so wäre in einem solchen B-Plan der 
Betrieb der „gepl. WEA 1" zu berücksichtigen, da für die geplante WEA nach deren 
Genehmigung und Errichtung Bestandsschutz besteht. Die existierenden, rechtskräftigen 
Bebauungspläne weisen keine Gewerbegebiete aus. Für die im weiteren Umfeld des geplanten 
WEA-Standortes liegenden Ortsgemeinden Bermel (B-Pläne „in der Stroth" und „In den 
Pöschen") und Ditscheid (BPlüne „Obersten Acker" und „Im Schlehpesch) und Oberelz (B-
Plan „Auf dem B reitens tü ck") existieren nur Bebauungspläne mit Ausweisungen allgemeiner 
Wohngebiete bzw. von Dorf-/Mischgebieten (Kalenborn: BPlan „Auf m Alten Garten", 
Arbach: B-Plan „Im Pesch II"). 

Laut Auskunft von der Verbandsgemeinde Kaisersesch (Herr Weiler, Telefonate vom 25.04. 
und 29.11.2016), handelt es sich bei der zurzeit unbebauten, im FNP als Sondergebiet 
ausgewiesenen Fläche nordöstlich von Kalenborn um eine ehemals als Ferienhausgebiet 
vorgesehene Fläche im Bereich „Mülilenberg". Ein hmuissionspunkt zur Berücksichtigung 
der Schutzwürdigkeit eines Ferienhausgebietes ist dort allerdings nicht anzusetzen, da im 
Rahmen der nächsten Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für Kalenborn eine 
Umwandlung des aktuell noch ausgewiesenen Sondergebietes in eine Flüche für die 
landwirtschaftliche Nutzung erfolgen wird, gern. Einzelbeschluss der Verbandsgemeinde 
Kaisersesch vom 01.10.2013 (Herr Weiler telefon., 29.11.2016). Aufgrund der Umwandlung 
in Flächen für die Landwirtschaft ist auch in dem momentan noch im FNP dargestellten 
Sondergebiet keine Ansiedelung von Gew erb ebetriebeim vorgesehen. 
Darüber hinaus ist anzumerken, dass der Ortsgemeinderat Kalenborn im Mai letzten Jahres (s. 
Niederschrift der 1. Sitzung des Ortsgemeinderates Kalenborn und Anlage 2, vom 
09.05.2016) den Beschluss gefasst hat, die im FNP im Bereich der Kirche ausgewiesenen 
noch nicht erschlossenen Wohnbauflüchen in gemischte Bauflächen umzuwandeln. In dem 
aktuell noch als Wohnbaufläche ausgewiesenen Gebiet befindet sich der im vorliegenden 
Gutachten, mit einem nächtlichen Richtwert von 40 dB(A) für die Lage in allgemeinem 
Wohngebiet berücksichtigte, Immissionspunkt IP 5 (Unbebautes Grundstück WA 22 
Kalenborn). Zwar hat die Ortsgerneinde Kalenborn bei der Verbandsgemeinde Kaisersesch 
die FNP-Änderung zur Umwandlung in eine gemischte Bauflüche beantragt, theoretisch wäre 
jedoch eine Ablehnung durch die Verbandsgemeinde denkbar, sodass diese zukünftig 
angestrebte FNP-Änderung nicht mit der gleichen rechtlichen Verbindlichkeit berücksichtigt 
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werden kann, wie die o.g. Umwandlung eines Sondergebietes in eine Fläche für die 
Landwirtschaft. 

Zur vorsorglichen Berücksichtigung dieser geplanten Änderungen sind dem vorliegenden 
Gutachten auch Berechnungen beigelegt, die aufzeigen, welcher Betriebsmodus der „gepl. 
WEA 1" nachts möglich wäre, würde die Umwandlung der genannten Wolmbaufläche 
westlich der Kalenborner Hauptstraße im Bereich der Kirche in einem gemischte Baufläche 
umgesetzt. was eine Einstufung des IP 5 mit einem nächtlichen Irnmissionsrichtwert in Höhe 
von 45 dB (A) für die Lage in Dorf-iMischgebiet ermöglichen würde (s. Kap. 9). 

9 Ermittlung der Gerä uschimmissionen 

Grundlage für die Berechnung der Geräuschimmissionen sind die Schallleistungspegel der 
Windenergieanlagen gern. Kap. 4, die angenommenen max. möglichen Vorbelastungen (d.h. 
ausgeschöpfte Richtwerte) durch vorhandene Betriebe in den Ortsgerneinden Kalenborn, 
Oberelz und Ditscheid gern. Kap. 8 sowie die Randbedingungen und Berechnungsgrundlagen 
gern. Kap. 6. 

Die Berechnungen erfolgen mit dem Programmsystem DECIBEL. Das Programmsystem 
führt die Schallausbreitungsrechnungen auf der Grundlage der DIN ISO 9613-2 /6/ durch. Die 
Berechnungen ermöglichen eine Analyse des Einflusses jeder Emissionsquelle auf die 
Geräuschimmission an jedem Inimissionsort. 

Anmerkung: 

Da die Addition der an den Immissionspunkten IP 1, IP M, IP Qg IP R, IP S, IP T, IP U, 
IP Y, 1? W, IP X und IP Y angenommenen max. möglichen Vorbelastungen (d.h. 
ausgeschöpfte Richtwerte) in der Berechnungssoftware WindPro nicht möglich ist, erfolgt 
diese im Anschluss an die WindPro-Berechnung separat (s. Anhang) und ist in den 
Berechnungsausdrucken aus WindPro, inkl. der Kartendarstellungen mit Isophonen, noch 
nicht enthalten! Die Pegeladditionen von Einzelpegeln zur Berücksichtigung der max. 
möglichen Vorbelastungen an den Immissionspunkten IP 1, IP M, IP Q, IP R, IP S, IP T, IP U, 
II' V, IP W, IP X, 1P Y sind dem Anhang zu entnehmen. 

Berechnet werden die Zustände im Nachtzeitraum, da am Tage 15 dB(A) höhere Richtwerte 
möglich sind und dann die WEA mit ihren Schallpegeln in der Regel keinen relevanten 
Beitrag mehr leisten. 

Bei den Berechnungen der Zusatz- und Gesamtbelastung ist zu beachten, dass die „gepL 
WEA 1" nachts schallreduziert im Betriebsmodus NRO 101 zu betreiben ist (vgl. 
Berechnungsergebnisse im Anhang). 

Berechnet wurden drei verschiedene Zustände, bedingt durch die vorhandene Vorbelastung. 
Die acht vorhandenen (WEA 01 bis 08) und die als mögliche Schallemittenten 
berücksichtigten Betriebe an den limnissionspunkten IP 1, IP M, IP Q, IP R, IP S, IP T, IP U, 
IP V, IP W, IP X und IP Y (Vorbelastung) und die geplante Anlage mit der Bezeichnung 
„gepl. WEA 1" (Zusatzbelastung) wurden jeweils getrennt betrachtet. Weiterhin wurden 

Irnrnissionen durch die Gesamtbelastung der insgesamt neun WEA und als mögliche 
Schallemittenten berücksichtigten Betriebe berechnet. 
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Berechnet wurde die Vorbelastung durch  acht  bestehende WEA sowie die  als 
allemienten beckschtigten BetriLbe an den Immissionspunkten IP 1. IP MJP 0. IP RK 

IP S. IP T. IP U. IP \ T IP W, IP X und IP Y. In den Berechnungsausdrucken im Anhang sind 
die Berechnungsergebnisse dokumentiert. Die Ergebnisse der Immissionsberechnurtgen, inkl. 
der Immissionen zur Berücksichtigung der Vorbelastungen, sind der folgenden Tabelle zu 
entnehmen: 

Tabelle 5: Berechnungsergebnisse der Vorbelastung 
Immssionspunkt ßerechiiSchallpegel Schallpegel L. erve 1 

Lin dB(A) Richtwert "* 'gerundet gern zum Richtwert 
(i0)40 M/s 11k (LB(A) TA Larm m in dß(A) 

AB (A) • :. : : :: 

IPA 34,1 40 34 6 

IPB 34,3 40 34 6 

IPC 35,4 40 35 5 

IPD 35,2 40 35 5 

IPE 39,4 40 39 1 

1FF 35,1 45 35 10 

[PG 40,3 45 40 5 

JFH 30,6 45 31 14 

IPI 40,9 40 41 -1 

IPJ 26,5 45 27 18 

TPK 26,5 45 27 18 

IPL 25,9 40 26 14 

1? M   457*) 45 46 -1 

IP N 32,9 45 33 12 

IPO 40,7 45 41 4 

IP P 26,8 45 27 18 

IP Q 46,3*) 45 46 -1 

IPR 46,0*) 45 46 -1 

IP S 42•,7 40 43 

IP T - 46,2 *) 45 46 -1 

IP U 455*) 45 46 

IP \7 456 45 46 

IP w - 40,5*) 40  41  
IPX 45,4 45 45 

IP Y 40,5*) 40 41 

-1 

-1 

-1 

0 

-1 
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'Zur Berücksichtigung vorhandener Betriebe als mögl. Schallemittenten erfolgt an den ImmissionspunJcten TIP 1, 
IP M, IP Q, TIP R, TIP S, II' T, TIP U. IP V, IP W, IP X und IP Y mittels Pegeladdition des jeweils ausgeschöpften 
Rjchtwerie die Annahme maximal möglicher Vorbelastungen. Da diese Pegel additionen in der 
B ereclrnungssoftware WindPro nicht möglich sind, erfolgen diese im Anschluss an die WindPro-Berechnung 
separat (s. Anhang). 

Als Immissionspunkte mit den höchsten frrrnissionspegeIn von 46 dB(A) ergeben sich in der 
Berechnung der Vorbelastung die Immissionspunkte IP M, IP Q, IP R und IP T bis IP V. Die 
hier und an den Inmiissionspunkten IP 1, IP W und TIP Y auftretenden Überschreitungen des 
Richtwertes um 1 dB(A) sind nach 3.2.1 Abs. 3 TA Lärm aufgrund der hohen 
schalltechnischen Vorbelastung, welche im Wesentlichen von der im Sinne des „worst case' 
angenommenen Ausschöpfung der jeweils geltenden Richtwerte durch die als m ögliche 
Schallemittenten berücksichtigt= Betriebe herrührt zulässig. 

Die am Immissionspunkt IP S (Unbebautes Grundstück WA_2) in Kalenborn in der 
Vorbelastungs-Situation ermittelte, nach TA Liinn als unzulässig zu bewertende 
Überschreitung des Richtwertes um 3 dB(A) lässt sich durch den von den vorhandenen 
Windenergieanlagen verursachten Immissionspegel in Höhe von 39 dB(A) (vgl. 
Berechnungsausdrucke der Vorbelastung aus der Software WindPro, s. Anhang) in 
Verbindung mit der angenormnenen Ausschöpfung des Richtwertes für ein allgemeines 
Wohngebiet durch den ca. 29 m weiter östlich gelegenen landwirtschaftlichen Betrieb an der 
Hauptstr. 37 erklären. Zum einen ist unklar, ob die „worst case"-Annahme der nächtlichen 
Richtwert-Ausschöpfung durch den Nebenerwerbs-Hof Michels (IP Q, Hauptstr. 37, 
Kalenborn) realistisch ist. An dieser Stelle sei auch noch einmal ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass es sich bei dem landwirtschaftlichen Betrieb an der Hauptstr. 37 um keinen 
nach B1mSchG /3/ in Verbindung mit der 4. BImSchV /4/ genehmigiingsbedurftige Betrieb 
handelt und damit um keine Vorbelastung, für welche die TA Lärm gilt; d.h. ließe man die in 
der vorliegenden Geräuschimmissionsprognose am IP 5 angenommene maximale 
Schallimmission des Hofes an der Hauptstraße 37 in Kalenborn außer Acht, erhielte man 
einen genehmigungsfähigen lrnrnissionspegel. Es ist außerdem darauf hinzuweisen, dass die 

westlich der Kalenborner Hauptstraße gern. FNP ausgewiesene Wohnbaufläche, in der IP 5 
liegt, nicht soweit randlich bebaut werden kann, sodass sich der Abstand zwischen IP Q 
(Hauptstr. 37, Kalenborn) und IP 5 (Unbebautes Grundstück WA-2, Kalenborn) im Falle 
einer späteren Bebauung vergrößern wird. 

Plausibel erscheint angesichts der in der Vorbelastung bereits auftretenden hohen Richtwert-
Überschreitung (eine Erhöhung des Schallimmissionspegeis um 3 dB(A) stellt eine 
Verdopplung der Schallenergie dar) am IP 5 vielmehr, dass der durch die Ortsgemeinde 
Kalenborn beantragte Umwandlung der momentan ausgewiesenen Wolmbaufläche in eine 
gemischte Baufläche durch die Verbandsgemeinde Kaisersesch zugestimmt wird, eine 
Ablehnung des Antrages ist rein theoretisch allerdings noch möglich (vgl. Kap. 8). An dieser 
Stelle soll keinesfalls die, aufgrund der vorgenommenen „worst case"-Betrachtung eventuell 

vorliegende, unzulässige Richtwert-Uberschrejtung, „wegdiskutiert" werden; wie mit dieser 
Thematik umzugehen ist, wird die örtliche Bauleitplanung entscheiden. 

Mit Ausnahme der zulässigen Überschreitungen an den Immis sion sp unkten IP 1, IP M, IP Q 
bis IP W und IP Y sowie der unzulässigen Überschreitung am IP 5 (s.o.) werden die 
geltenden Richtwerte durch die Vorbelastung aus acht vorhandenen WEA und die maximal 
möglichen Imirjissionen durch die als mögl. Schailernittenten angenommenen vorhandenen 
Betriebe an den untersuchten Immissionspunkten eingehalten. 

Hinweis:  

Für den Fall, dass eine Umwandlung der im FNP für Kalenborn ausgewiesenen 
Wohnb au fl äche westlich der Hau . tstraße im Bereich der Kirche in eine gemischte Baufläche 
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erfolgt, würde sich der am Immissionspunkt IP S geltende nächtliche hnrnissionsrichtwert 
von 40 dB(A) auf 45 dB(A) erhöhen. Eine nach 3.2.1 Abs. 3 TA Lärm zulässige Richtwert-
Überschreitung um 1 dB(A) ergäbe sich am IP S bei Einstufung als Dorf-/Mischgebiet für den 
betrachteten Fall dass die geplante Anlage („ crZDepl. WEA l') nachts bei Volllast betrieben 
würde. 

Entsprechende Berechnungen mit einem angesetzten Richtwert für die Lage in Dorf-
/Mischgebiet in Höhe von 45 dB (A) für den Immissionsort IP S, unter der Annahme, dass 
eine Umwandlung des momentan als Wohnbaufläche ausgewiesenen Gebietes westlich der 
Kalenborner Hauptstraße im Bereich der Kirche in eine gemischte Baufläche erfolgen w(irde, 
sind dem Anhang zu entnehmen. Für den Fall, dass nach Genehniigung der „gepl. 
WEA 1" eine entsprechende Änderung des FNP Kalenborn erfolgt, wäre diesen 
Berechnungsergehnissen zufolge auch der Betrieb der geplanten WEA bei Volilast auch 
nachts möglich. 

BerichrNr. PK20130015LG-D 
Datum: 08.02.2037 
Seile 27 von 39 



28 

Berechnet wurde die Zusatzbelastung durch eine geplante WEA vom Typ  GE Wind Energy  
2.75-120 LgepL_WEA 1') bei Kalenborn, welche nachts (22:00 bis 06:00 Uhr) im 
schallreduzierten betreib NRO 101 zu betreiben ist. In den Berechnungsausdrucken im 
Anhang sind die Berechnungsergebnisse dokumentiert. Die Ergebnisse der 
Inimissionsberechnungen sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

Tabelle 6: Berechnungsergebnisse der Zusatzbelastung 

ssionspunkt Berecim Schailpegel 
L in dB(A) 
V(1O)=1O mis 

ei 

Richtwert 
ifl dB(A) 

Sdiallpegel L - Reserve 
zum Richtwert 

in dB(A) 

gerundet gern 
TA Larm „ 

dB(A) 

31,6 40 32 8 

IPB 31,7 40 32 8 

IPC 32,8 40 33 7 

IPD 32,8 40 1 33 7 

1P E 25,2 40 25 15 

JPF 32,1 45 32 13 

IPG 26,9 45 27 18 

IP H 21,9 45 22 23 

IPT 21,2 40 21 19 

IPJ 22,7 45 23 22 

IPK 22,8 45 23 22 

IPL 21,9 40 22 18 

IPM 33,6 45 34 11 

IPN 31,0 45 31 14 

IPO 34,1 45 34 11 

IPP 23,0 : 45 23 22 

IPQ 24,5 45 25 20 

IPR 23,2 45 23 : 22 

1P S 24,5 40 25 15 

IPT 22,4 45 22 23 

IPU 22,0 45 22 23 

IPV 20,6 45 21 24 

IPW 21,1 40 21 19 

IPX 21,3 45 21 24 

IPY 21,7 40 22 18 
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Als Immissionspunkte nut den höchsten lrnmissionspegeln von jeweils 34 dB(A) ergeben sich 
in der Berechnung der Zusatzbelastung die lminissionspunkte IP M (Whs. Nr. 2, Ditscheider 
Mühle an der KS. Außenbereich Ditscheid) und IP 0 (Wochenendhaus.. Bennel). 

Art den iminissionspunkten IP C und IP D, Wohnhäuser an der Ringstraße in Bermel, treten 
mit Abständen von jeweils 7 dB(A) zu den Richtwerten die geringsten Abstände zum jeweils 
geltenden Richtwert auf. 

An allen Iminissionspunkten werden die gehenden Richtwerte durch die geplante Anlage 
e gepl. WEA 1 eingehalten. 

Auf die Immissionspunkte IP E, IP G bis IP L und IP P bis IP Y Übt die geplante Anlage mit 
der Bezeichnung „gepL WEA 1" keinen imrnissionsrelevanten Einfluss mehr aus, da die 

zulässigen Richtwerte an diesen Immissionspunkten durch die in der Zusatzbelastung 
entstehenden Immissionspegel um mind. 15 d13(A) unterschritten werden und sich diese 
hnmissionspunkte damit nicht mehr im erweiterten Einwirkungsbereich der geplanten WEA 
befinden. 
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Berechnet wurde die Gesamtbelastung aus insgesamt neun WEA  Lgepl. WEA  1"und  acht 
vorhandene 3LEA) sowie die als Schallemittenten berücksichtigten Betriebe an den 
liflinissionspnktenIP L IP M. IF 0,11' RJP 5, IP T. IP U. IP Y, [P W. LP X und IP Y. In den 
Berechnungsausdrucken im Anhang sind die Berechnungsergebnisse dokumentiert. Die 
Ergebnisse der Imrnissionsberechnungen inkl. der Immissionen zur Berücksichtigung der 
Vorbelastungen, sind der folgenden Tabelle zu entnehmen: 

Tabelle 7: Berechnungsergebnisse der Gesamtbelastung 

IPL 

fPN 

UP  

IP Y 

ßerecbi.Scia11pegei :L 
LindB(A) 
V(1O)=1O M/s 

IP M 

etf.Rkhtwrt 
in dR(A) 

11Pege1 4 
gerundet gern: 
TA Lärm in 

(A). 

zumEicht*ert 

indB(A) 

1 
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Zur Berücksichtigung vorhandener Betriebe als rnögl. Schallemittenten erfolgt an den Irnmissionsp unkte n TIP 1, 
IP M, IP Q, IP R, TIP 5, IP T. IP U, IP V, TIP W. TIP X und IP Y mittels Pegeladdition des jeweils ausgeschöpften 
Richtwertes die Annahme maximal möglicher Vorbelastungen. Da diese Pegeladditionen in der 

Berechnungssoftware WiiidPro nicht möglich sind, erfolgen diese im Anschluss an die WindPro-Berechnung 
separat (s. Anhang), 

Als Immissionspurikte mit den höchsten Immissionspegeln von 46 dB(A) ergeben sich in der 
Berechnung der Vorbelastung die Immissionspunkte IP M, IP Q, IP R, IP T bis IP V und 
IP X. Die hier und an den Immissionspunkten IP 1, IP W und IP Y auftretenden 
Uberschreitungen des Richtwertes um 1 dB(A) sind nach 3.2.1 Abs. 3 TA Lärm aufgrund der 
hohen schalltechnischen Vorbelastung, welche in den meisten Fällen von der im Sinne des 
‚worst case" angenommenen Ausschöpfung des jeweils geltenden Richtwertes durch die als 
mögliche Schallemittenten berücksichtigten Betriebe herrührt, zulässig. Auf die 
Jminissionspunkte TIP 1 und IP Q bis IP Y übt die Zusatzbelastung durch die „gepl. WEA 1" 
keinen immissionsrelevanten Einfluss aus, da sich diese inimissionsorte. mit in der 
Zusatzbelastung vorliegenden Unterschreitungen des jeweils geltenden Richtwertes um mind. 
15 dB(A) (s.o.), nicht mehr im erweiterten Einwirkungsbereich der Zusatzbelastung befmden, 
sodass die mittels „worst case"-Aunahmen ennittelten zulässigen Richtwert-Überschreitungen 
in der Gesamtbelastung an IP 1 und IP Q bis IP Y auf den Einfluss der möglichen 
Vorbelastungen zurückzuführen ist. Die für den Immissionspunkt IP M (Whs. Nr. 2, 
Ditscheider Mühle an der K5. Außenbereich Ditscheid) prognostizierte zulässige Richtwert-
Überschreitung in der Gesamtbelastung setzt sich aus den Immissionen durch die 
vorhandenen und die geplante WEA sowie die angesetzten maximal möglichen Inimissionen 
durch den landwirtschaftlichen Betrieb am Wohnhaus Ditscheider Mühle zusammen. 

Die am lnimissionspunkt IP 5 (Unbebautes Grundstück WA_2) in Kalenborn in der 
Gesamtbelastung ermittelte, nach TA Lärm als unzulässig zu bewertende Überschreitung des 
Richtwertes um 3 dB(A) lässt sich durch den von den vorhandenen Windcnergieanlagen 
verursachten Immissionspegel in Höhe von 39 dB(A) (vgl. Berechnungsausdrucke der 
Vorbelastung aus der Software WindPro, s. Anhang) in Verbindung mit der angenommenen 

Ausschöpfung des Richtwertes für ein allgemeines Wohngebiet durch den ca. 29 rn weiter 
östlich gelegenen landwirtschaftlichen Betrieb an der Hauptstr. 37 erklären. Die 
Zusatzbelastung durch die „gepl. WEA 1" beeinflusst den Immissionspunkt IP S nicht 
immissionsrelevant, da sich dieser aufgrund der Richtwert-Unterschreitung in der 
Zusatzbelastung um 15 dB(A) außerhalb des erweiterten Einwirkungsbereiches der 
Zusatzbelastung befindet. Damit ist die bereits in der Vorbelastung vorliegende hohe 
Richtwert-Uberschreitung am IP 5 gänzlich auf den Einfluss der Vorbelastung 
zurückzuführen. Zum einen ist unklar, ob die „worst case"-Annahme dem nächtlichen 
Richtwert-Ausschöpfung durch den Nebenerwerbs-1-Hof Michels (IP Q, Hauptstr. 37, 

Kalenborn) realistisch ist. An dieser Stelle sei auch noch einmal ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass es sich bei dem landwirtschaftlichen Betrieb an der Hauptstr. 37 um keinen 
nach BlrnSchG /3/ in Verbindung mit der 4. BIrnSchV /4/ genehmigungsbedürftige Betrieb 
handelt und damit um keine Vorbelaslung, für welche die TA Lärm gilt. Lasst man die in der 
vorliegenden Geräuschimmissionsprognose am IP S angenommene maximale 
Schallinintission des Hofes an der Hauptstraße 37 in Kalenborn außer Acht, erhält man in der 
Gesamtbelastung einen genehmigungsfähigen Immissionspegel. Es ist außerdem darauf 

hinzuweisen, dass die westlich der Kalenbomner Hauptstraße gern. FNP ausgewiesene 
Wohnbaufläche, in der IP S liegt, nicht soweit mandlich bebaut werden würde, sodass sich der 
Abstand zwischen IP Q (Hauptstr. 37, Kalenborn) und IP 5 (Unbebautes Grundstück WA-2, 
Kalenborn) im Falle einer späteren Bebauung vergrößern wird. 
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Plausibel erscheint angesichts der in der Vorbelastung bereits auftretenden hohen Richtwert-
Überschreitung am IP S vielmehr, dass der durch die Ortsgemeinde Kalenborn beantragte 
Umwandlung der momentan ausgewiesenen Wohnbaufläche in eine gemischte Baufläche 
durch die Verbandsgemeinde Kaisersesch zugestimmt wird, eine Ablehnung des Antrages ist 
rein theoretisch allerdings möglich (vgl. Kap. 8). An dieser Stelle soll keinesfalls die, 
aufgrund der vorgenommenen ‚ worst case"-Betrachtung eventuell vorliegende unzulässige 
Richtwert-Überschreitung, ‚ wegdiskutiert" werden; wie mit dieser Thematik umzugehen ist, 
wird die örtliche Bauleitplanung entscheiden. 

Mit Ausnahme der zulässigen Überschreitungen an den Imrnissionspunkten IP 1, IP M, IP Q, 
IP R und IP T bis IP Y sowie der unzulässigen Überschreitung am IP 5 (s.o.) werden die 
geltenden Richtwerte durch die Gesamtbelastung aus vorhandenen WEA, den maximal 
möglichen Immissionen durch die als mögl. Schallemittenten angenommenen vorhandenen 
Betriebe und die geplante WEA mit der Bezeichnung „gepl. WEA 1" an allen den 
untersuchten Inimissionspunkten eingehalten. 

hinweis:  

Für den Fall, dass eine Umwandlung der im FNP für Kalenbom ausgewiesenen 
Wohnbaufläche westlich der Hauptstraße im Bereich der Kirche in eine gemischte Baufläche 
erfolgt, wurde sich der am Inmiissionspuiikt IP 5 geltende nächtliche lminissionsrichtwert 
von 40 dB(A) auf 45 dB(A) erhöhen. In diesem Fall ergäbe sich am IP 5 bei Einstufung als 
Dorf-/Mischgebiet in der Vor und Gesamtbelastung unter Annahme der maximalen 
Schallimmission, d.h. Richtwert-Ausschöpfung durch den nahegelegenen landwirtschaftlichen 
Betrieb an der Hauptstraße 37 (IP Q) eine nach 3.2.1 Abs. 3 TA Lärm zulässige Richtwert-
Überschreitung um 1 dB(A). 

Entsprechende Berechnungen mit einem angesetzten Richtwert für die Lage in Dorf-
/Mischgebiet in Höhe von 45 dB(A) für den Immissionsort IP S, unter der Annahme, dass 
eine Umwandlung des momentan als Wohnbaufläche ausgewiesenen Gebietes westlich der 
Kalenborner Hauptstraße im Bereich der Kirche in eine gemischte Baufläche erfolgen würde, 
sind dem Anhang zu entnehmen. Für den Fall, dass nach Genehmigung der „gepl. 
WEA 1" eine entsprechende Anderung des FNP Kalenborn erfolgt, wäre diesen 
Berechnungsergebnissen zufolge der Betrieb der geplanten WEA bei Volilast auch 
nachts möglich. 
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10 Beurteilung 

Folgende Vorschriften werden zur Beurteilung herangezogen: 

• B1mSchG /3/ mit allen ergänzenden und relevanten Verordnungen 

• TA Lärm /2/ 

Die Begutachtung erfolgt im Rahmen des BImSchG-Genehmigungsverfahrens. In den 
Berechnungsausdrucken sind verschiedene Belastungszustände aus schalltechnischer Sicht 
dokumentiert. Bewertet werden die Ergebnisse für die verschiedenen Immissionspunkte 
gemäß den relevanten Belastungszuständen für die Belastung nachts (22-6 Uhr). Aufgrund 
der um 15 dB(A) höheren Richtwerte tags sind am Tage (6-22 Uhr) generell höhere 
Emissionswerte möglich. 

In allen Berechnungen ist einen Zuschlag zum Emissionspegel in Höhe von 2,2 dB(A) bis 
4,6 dB(A) zur Würdigung von Unsicherheiten bei einer 90 %-igen Eintrittswahrscheinlichkeit 
enthalten, gern. gültiger Vorgehensweise für das Land Rheinland-Pfalz / 16/ und den 
Vorgaben nach Wi ndenergi ehandbuch /15/, siehe auch Kap. 4. Die Sicherheitszuschläge, 
welche für die vorhandenen WEA anzusetzen sind, wurden durch die zuständigen Landkreise 
in der jeweiligen Anlage B mit Stand Dezember 2016 bestätigt. 

Als lrnmissionspunkte mit den höchsten Irnrnissionspegeln von jeweils 34 dB(A) ergeben sich 
in der Berechnung der Zusatzbelastung die Immissionspunkte IP M (Whs. Nr. 2, Ditscheider 
Mühle an der K5, Außenbereich Ditscheid) und IP 0 (Wochenendhaus, Bermel). 
An allen Imruissionspunkten werden die geltenden Richtwerte durch die geplante Anlage 
„gep!. WEA 1" eingehalten, wobei ein Abstand von mmd. 7 dB(A) zum jeweils geltenden 
Richtwert besteht. 

Auf die Immissionspunkte IP E, IP G bis IP L und IP P bis IP Y übt die geplante WEA keinen 
Einfluss mehr aus, da die zulässigen Richtwerte an diesen lmrnissionspunkten in der 
Zusatzbelastung um mind. 15 dB(A) unterschritten werden und sich diese hnniissionspunkte 
damit nicht mehr im erweiterten Einwirkungsbereich der geplanten WEA befinden. Der 
erweiterte Einwirkungsbereich ist gern. Merkblatt der SGD Nord /16/ aufgrund der am 
Standort Kalenborn vorhandenen Vorbelastungen (vgl. Kap. 4 und 8) anzuwenden und 
umfasst, in Anlehnung an das Windenergie-Handbuch /15/, die Bächen, in denen die von der 
Zusatzbelastung ausgehenden Geräusche um einen Wert von mind. 15 dB(A) unter dem für 
die Fläche maßgebenden Irnrnissionsrichtwert liegt. 

Als Immissionspunkte mit den höchsten Immissionspegeln von 46 dB(A) ergeben sich in der 
Berechnung der Vorbelastung die Inmiissionspunkte IP M, IP Q, IP R, IP T bis IP V und 
IP X. Die hier und an den Inimissionspunkten IP 1, IP W und IP Y auftretenden 
Überschreitungen des Richtwertes um 1 dB(A) sind nach 3.2.1 Abs. 3 TA Lärm aufgrund der 
hohen schalltechnischen Vorbelastung, welche in den meisten Fällen von der im Sinne des 
„worst case" angenommenen Ausschöpfung des jeweils geltenden Richtwertes durch die als 
mögliche Schallemittenten berücksichtigten Betriebe herrührt, zulässig. Die mittels „worst 
case"-Annahnien ermittelten zulässigen Richtwert-Überschreitungen in der Gesamtbelastung 
an 11? 1 und IP Q bis 11' \' sind auf den Einfluss der im Sinne des „worst case"  als maximal 
mögliche Vorbelastungen angesetzten Betriebe in den Ortsgemeinden Kalenborn, Oberelz 
und Ditscheid zurückzuführen. Die für den huinissionspunkt IP M (Whs. Nr. 2, Ditscheider 
Mühle an der K5, Außenbereich Ditscheid) prognostizierte zulässige Richtwert-
Überschreitung in der Gesamtbelastung setzt sich aus den Inmiissionen durch die 
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vorhandenen und die geplante WEA sowie die angesetzten maximal möglichen Iminissionen 
durch den landwirtschaftlichen Betrieb am Wohnhaus Ditscheider Mühle zusammen. 
Die am Irnmissionspmi]ct IP S (Unbebautes Grundstück WA 2) in Kalenborn in der 
Gesamtbelastung ermittelte, nach TA Lärm als unzulässig zu bewertende Überschreitung des 
Richtwertes um 3 dB(A) ensteht durch den von den vorhandenen Windenergieanlagen 
verursachten Irnmissionspegel in Höhe von 39 dB(A) (vgl- Berechnungsausdrucke der 
Vorbelastung aus der Software WindPro. s. Anhang) in Verbindung mit der angenommenen 
Ausschöpfung des Richtwertes für ein allgemeines Wohngebiet durch den ca. 29 m weiter 
östlich, gelegenen landwirtschaftlichen Betrieb an der Hauptstr. 37. Die Zusatzbelastung durch 
die „gepl. WEA 1" beeinflusst den Immissionspurikt IP 5 nicht imrnissionsrelevant, da sich 
dieser außerhalb des erweiterten Einwirkungsbereiches der Zusatzbelastung befindet. Damit 
ist die bereits in der Vorbelastung vorliegende hohe Richtwert-Überschreitung am IP S 
gänzlich auf den Einfluss der Vorbelastung zurückzuführen. 

Zum einen ist unklar, ob die „worst case"-Annahme der nächtlichen Richtwert-Ausschöpfung 
durch den Nebenerwerbs-Hof Michels (IP Q, Hauptstr. 37, Kalenborn) realistisch ist. An 
dieser Stelle sei auch noch einmal ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich bei dem 
landwirtschaftlichen Betrieb an der Hauptstr. 37 um keinen nach BImSchG /3/in Verbindung 

mit der 4. BImSchV /4/ genehmigungsbeclurftjge Betrieb handelt und damit um keine 
Vorbelastung, für welche die TA Lärm gilt. Lässt man die in der vorliegenden 
Geräuschimniissionsprognosc am 11>5 angenommene maximale Schallimmission des Hofes 
an der Hauptstraße 37 in Kalenborn außer Acht, erhalt man in der Gesamtbelastung einen 
genehmigungsfähigen Imrnissionspegel. Es ist außerdem darauf hinzuweisen, dass die 
westlich der Kalenborner Hauptstraße gern. FNP ausgewiesene Wohnbaufläche, in der IP 5 
liegt, nicht soweit randlich bebaut werden würde, sodass sich der Abstand zwischen IP Q 
(Hauptstr. 37, Kalenborn) und IP 5 (Unbebautes Grundstück WA-2, Kalenborn) im Falle 
einer späteren Bebauung vergrößern wird. 

Plausibel erscheint angesichts der in der Vorbelastung bereits auftretenden hohen Richtwert-
Überschreitung am IP 5 vielmehr, dass der durch die Ortsgemeinde Kalenborn beantragte 
Umwandlung der momentan ausgewiesenen Wohnbaufläche in eine gemischte Baufläche 
durch die Verbandsgemeinde Kaisersesch zugestimmt wird, eine Ablehnung des Antrages ist 
rein theoretisch allerdings möglich (vgl. Kap. 8). An dieser Stelle soll keinesfalls die, 
aufgrund der vorgenommenen „worst case"-Betrachtung eventuell vorliegende, unzulässige 

Richtwert-Überschreitung, „wegdiskutiert" werden. Wie mit dieser Thematik umzugehen ist, 
wird die örtliche Bauleitplanung entscheiden. 

Mit Ausnahme der zulässigen Überschreitungen an den lmmissionspmikten 11> 1, IP M, IP Q, 
IP R und IP T bis IP Y sowie der unzulässigen Überschreitung am IP 5 durch die 
Vorbelastung (s.o.) werden die geltenden Richtwerte durch die Gesamtbelastung aus 
vorhandenen WEA. den maximal möglichen Immissionen durch die als mögl. 
Schallemittenten angenommenen vorhandenen Betriebe und die geplante WEA mit der 
Bezeichnung „gepi. WEA 1" an allen den untersuchten lmrnnissionspumikten eingehalten. 

Hinweis: 

Für den Fall, dass eine Umwandlung der im FNP für Kalenbom ausgewiesenen 
Wohnbaufläche westlich der Hauptstraße im Bereich der Kirche in eine gemischte Baufläche 
erfolgt, wird sich der am Iminissionspunkt IP 5 geltende nächtliche Irnmissionsrichtwert von 
40 dB(A) auf 45 dB(A) erhöhen. In diesem Fall ergibt sich am IP 5 bei Einstufung als Dorf-

/Mischgebiet in der Vor- und Gesamtbelastung unter Annahme der maximalen 
Schallimiriission, d.h. Richtwert-Ausschöpfung durch den nahegelegenen landwirtschaftlichen 
Betrieb an der Hauptstraße 37 (IP Q) eine nach 3.2.1 Abs. 3 TA Lärm noch zulässige 
Richtwert-Überschreitung um 1 dB(A). 

BeriditNr. PK 2013001-SLG-D 
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Entsprechende Berechnungen mit einem angesetzten Richtwert für die Lage in Dorf-
/Mischgebiet in Höhe von 45 dB(A) für den Immissionsort IP S, unter der Annahme, dass 
eine Umwandlung des momentan als Wohnbaufläche ausgewiesenen Gebietes westlich der 
Kalenborner Hauptstraße im Bereich der Kirche in eine gemischte Baufläche erfolgen würde, 
sind dem Anhang zu entnehmen. Für den Fall, dass nach Genehmigung der „gepl. 
WEA 1" eine entsprechende Anderung des FNP Kalenborn erfolgt, wäre diesen 
Berechnungsergebnissen zufolge der Betrieb der geplanten WEA bei Volllast auch 
nachts möglich. 

Die geplante Anlage mit der Bezeichnung „gepl. WEA 1" vom Typ GE Wind Energy 2.75-
120 mit 139 m Nabenhöhe ist nachts im schallreduzierten Betriebsmodus NR 101 zu 
betreiben, während tagsüber aufgrund der nach TA Lärm um 15 dB(A) erhöhten Richtwerte 
der Betrieb bei Volllast möglich ist. 

Aus schalltechnischer Sicht bestehen bei Errichtung der geplanten WEA („gepl. WEA 1") bei 
Anwendung des schaltreduzierten Betriebsmodus NRO 101 nachts (22.-00 bis 06:00 Uhr) 
keine Bedenken. 

Oldenburg, den 08. Februar 2017 
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beeinträchtigt Infraschall die Gesundheit?" ‚ Aktualisierung im März 
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/16/ SGD Nord Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord (SGD Nord) des Landes 
Rheinland-Pfalz: Merkblatt für Vorhaben zur Errichtung von 
Windenergieanlagen hinsichtlich immissionsschutzrechuicher und 
arbeitsschutzrechtlicher Anforderungen an die Antragsunterlagen in 
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12 Anlagen zum GerauschimmIssionsgutachten 1 WEA GIE Wind 
Energy 2.75-120 

• 1 Blatt Übersichtskarte 

• 1 Blatt Übersichts-Lageplan (L=issionspunkte, vorh. und gepi. WEA) 

Anrnerkuijgj 

Da die Überschriften der im Anhang enthaltenen Detail-Kartenansichten nach Hinweis 
durch die SGD Nord (Schreiben vorn 30.01.20167, Az. 23/01/5.1/2016/0144 SfrfDI) 
teilweise sehr klein gedruckt und schlecht leserlich dargestellt sind, wurden bei Bedarf 
entsprechende Textfelder mittels PDF-Editor eingefügt. 

15 Blatt Vorbelastung durch 8 vorh.. WEA (WEA 01 bis 08); 
Berechnungsprotokolle inkl. Eingabedaten und lsophonendarstellung (1 Blatt 
Ubersicht und 6 Blatt Detailansichten) 

11 Blatt Pegeladdition von Einzelpegeln zur Berücksichtigung der max. 
möglichen Vorbelastungen an den Immissionspunkten IP 1, IP M, IP Qe IP R, IP S, 
IP T, IP U, IP V, IP W. 11' X, IP Y: Vorbelastung 

• 13 Blatt Zusatzbelastung durch eine geplante WEA (gepl. WEA 1): 
l3erechnungsprotokolle inkl. Eingabedaten und Isophonendarstellung (1 Blatt 
Übersicht und 6 Blatt Detailansichten) 

16 Blatt Gesamtbelastung durch 9 WEAinsgesaint: Berechnungsprotokone inkl. 
Eingabedaten und Isophonendarstellung (1 Blatt Übersicht und 6 Blatt 
Detailansichten) 

II Blatt Pegeladdition von Einzelpegeln zur Berücksichtigung der max. 
möglichen Vorbelastungen an den Immissionspunkten 1P 1, IP M. IP Q, IP R, IP 8, 
IP T. IP U, IP V, IP W, IP X, IP Y: Gesamtbe1astun 

Anmerkung: 

Da die Addition der an den Inimissionspunkten II? 1, IP M, IP Q, IP R, IP 8, 11' T, IP 
U, 1? V, IP W, IP X und 1? Y angenommenen max. möglichen Vorbelastungen 
zunehmenden (d.h. ausgeschöpfte Richtwerte) in der Berechnungssoftware WindPro 
nicht möglich ist, erfolgt diese mi Anschluss an die WindPro-Berechnung separat (s. 
Anhang) und ist in den Berechnungsausdrucken aus WindPro, inkl, der 
Kartendarstellungen mit Isophonen, noch nicht enthalten! 

• 7 Blatt Auszug aus dem Messbericht zur Vermessung des WEA-Typs GE 
Wind Energy 2.75-120 im schallreduzierten Betriebsmodus NIRO 101, ausgestattet mit 
Serrations und Vortexgeneratoren, inkl. Nabenhöhen-Umrecirnung für 139 iii 
Nabenhöhe, Fa. Windtest Grevenbroich GmbH, SEI4009B3N1 vom 12.05.2015 

5 Blatt Auszug aus der Zusammenfassung der dreifachen schalltechnischen 
Vermessung des WEA-Typs GE Wind Energy 2.75-120, ausgestattet mit Serrations 
und Vortexgeneratoren. inkl. Nabenhöhen-Umrechnung für 139 m Nabenhöhe, Fa. 
Windtest Grevenbroich GmbH, SEI5O6SKBI vom 14.12.2015 

RerichtNr. FR 2O13(]-SLG-D 
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1 Blatt Herstellerangabe des Schal lleistungspegels der WEA vom Typ 
Fuhr1ixIer FL800, Fa. Fuhsländer, 26.11.2003 

1 Blatt Bestätigung des Herstellers, dass die Anlagentypen Fuhrländer FL750 
und FK800 identisch sind, Fa. Fuhrländer, 18.05.2011; nach Freigabe durch die Fa. 
juwi Wind GmbH entnommen aus dem Schallgutachten des Ingenieurbüros Pies /17/ 

2 Blatt Auszug aus einfacher Vermessung des WEA-Typs Enercon-E40/5.40 
mit 65 rn Nabenhöhe, Fa. Kötter vom 03.03.1998 

1 Blatt Auszug aus der Zusammenfassung der vierfachen schalltechnischen 
Vermessung des WBA.Typs REpower MD 70 mit 90 m Naben höhe, Fa. Kötter, D-1.1- 
VW.SM.10-A vom 01.10.2003 

Ergänzend zu den zur Bewertung heranzuziehenden Berechnungsergebnissen (s.o.) 
wurde, unter der Voraussetzung das eine Umwandlung des aktuell als allgemeines 
Wohngebiet mit 40 dB(A) nächtlichem Richtwert nach TA Lärm eingestuften 
Immissionspunkt IP S in einen Imniissionspunkt mit Lage in gemischter Baufläche gern. 
1?NP Kalenborn und damit der Ansatz eines nächtlichen Richtwertes von 45 dB(A) 
möglich wird, sind entsprechende Berechnungsergehnisse angehängt: 

11 Blatt Pegeladdition von Einzelpegeln zur Berücksichtigung der max. 
möglichen Vorbelastungen an den Immissionspunkten IP 1, IP M, IP Q 3 IP R, IP S, 
IP T, IP U, IP V, IP W, IP X, IP Y: Vorbelastung, mit Annahme eines Richtwertes 
von 45 dB(A) für IP S und nächtlichem Betrieb der geplanten Anlage „gepl. 
WEA 1" bei Volliast 

13 Blatt Zusatzbelastung durch eine geplante WEA (gepi. WEA 1): 
Berechnungsprotokolle inkl. Eingabedaten und Isophonendarstellung (1 Blatt 
Übersicht und 6 Blatt Detailarisichten) mit Annahme eines Richtwertes von 
45 dB (A) für IP S und nächtlichem Betrieb der geplanten Anlage „gepl. WEA 1" 
bei Volliast 

16 Blatt Gesamtbelastung durch 9 WEA insgesamt: Bereclmungsprotokolle inkl. 
Eingabedaten und Isophonendarstellung (1 Blatt Übersicht und 6 Blatt 
Detailansichten) mit Annahme eines Richtwertes von 45 dB(A) für IP S und 
nächtlichem Betrieb der geplanten Anlage „gep!. WEA 1" bei Volllast 

11 Blatt Pegeladdition von Einzelpegeln zur Berücksichtiging der max. 
möglichen Vorbelastungen an den Irnmissionspurikten ]P 1, IP lvi, IP Q 9 IP R, IP 5, 
1P T, IP U, IP V, IP W. IP X, TP Y: Gesamtbelastung mit Annahme eines 
Richtwertes von 45 dB(A) für IP S und nächtlich ein"" Betrieb der geplanten 
Anlage „gepl. WEA 1" bei Volilast 

Annmerkun2: 

Da die Addition der an den Imnhissionspunkten IP 1, 1P M, IP Q, 1? R, IP S, IP T, IP 
U, IP \‚ IP W, IP X und IP Y angenommenen max. möglichen Vorbelastungen 
zunehmenden (d.h. ausgeschöpfte Richtwerte) in der Berechnungssoftware WindPro 
nicht möglich ist, erfolgt diese im Anschluss an die WindPro-Berechnung separat (s. 
Anhang) und ist in den Berechnungsausdrucken aus WindPro, inkl. der 
Kartendarstellungen mit Isophonen, noch nicht enthalten! 

BenchtNr. PK 2013001 -SLG-D 
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Kalenborrt 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95 0/o Nennleistung 

Berechnung: Gesamtbelastung durch ;B vorhjgenehm. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-120 (schaltredLiz. Mode NRO 101) 

chrr, 1n 
ii . - - . '. -ddhlo 
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Karte: TKSOt, Ma5mab 1:25.000, Mitte: Germany UlM ETRSOD Zone: 32 Ost: 2352.197 Nord: 5,559.485 
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Kalenborn 

DECIBEL Hauptergebnis 

Berechnung: Vorbelastung durch 8 vorh. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x Enercon E-40/5.40, 2 x Fuhrinder FL800, 1 x kEpower MD7O) 
Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN 150 9613-2 
Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
'Acoustics - Attenuaton of sound during propagation outdoors 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoefflzient1 CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichee sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf: 

Ueezierter Mrde 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

Betecheet 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

Industriegebiet: 70 dß(A) 
Dorf und Mischgebiet, Außenbereich: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 
Gewerbegebiet: 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
Germany UTM ETRSS9 Zone: 32 

WEA 

WFA-Typ 
X(Ost) Y(Nord) 0 5enchre15uri8 AkbjIl Heroalier 7 YP 

lm 
WEA 01 2.363.231 5370q75 192,2002.5/120. WEA 01 Ja 
WEA 02 2363.564 5.570259 511,2002.5/120 -WEA 02 Ja 
WEA 03 2.364.501 5.570.618 510,7 06 2-5/120 - 5668 03 In 
566A 04 2.352237 5.567.481 561,5 Oriercon 6-40/5,40 - -. Nein 
WEA 05 2.362322 5367.290 563,0 Enerrnri 6-40/5.10 - ... Nein 
WEA 06 2361255 5355.527 4755 Roiowr MD7O - WE,,, Ja 
556807 2.360.572 5567,121. 561,7 7u5r11nder R.500 - ... Nein 
WEA 08 2350.682 &56Z061 515,3 Fuhntinder FL000. ... Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
5diaI1-Immssjonsort 
Nr. Name 

GE WIND 1.NEP.CY 0625-120.2500 
05 WIND ENORCY GE 2.5-125-2300 
GE WIND SNOFIIW CO 23-120-2.000 
ENERCN E-40/S.40-500 
ENIRCON E-4115.40-500 
R5powr MD 701.505 
PJHRIÄNDER FL 800/52,7-600/200 
PJHRLÄNDER FI. 800/12.7-800/201 

Maßstab 1:125.000 
* Existierende WEA 0 Schall-Immissionsort 

\ 
lp 

-' 

e 0t5ip 

Sdnaltwmte 
Nenn- Rotor- SiabroNohe Quelle Name 
leittung dnrchmesser 
[kW) [m] Leni 
2300 120,0 139,0 USER 
2.506] 120,0 139,0 USER 
2500 120,0 135,0 USER 
5110 40,3 65,0 USFR 
500 10,3 65,0 USER 
1.500 20,0 60,0 USER 
800 52,? 82,0 USER 
800 52,7 82,0 USER 

X(0s1) '«Nord) Z 
(n] 

IP A Whs. 5eifenweg 14, Bernei 2.351333 £571.960 391,9 
IP 5 Whs, 5ei1enweg 7, Bemiel 2.363.350 5.571.939 395,8 
IP C Wh.s. Ringstraße 14, ßerrnai 2.363.384 5.57L815 414,1 
06' D Whs. Ringstraße 15, iLamiel 2.363.414 5.571.793 420,4 
IP E unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 2.362.773 5.569.616 428,5 
IP F Sch0enhaus Außenbereich Bernd 2.363347 5.571.727 457,7 
IP 13 Whs. Büchelweg 2, Kalenbom 2.362.706 5.559.779 427,9 
IP H Whs. Bachstraße 7, Obereiz 2.361.252 5.570.122 362,5 
IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnerihang, Oben-eis 2.350.996 5.569.960 402,5 
IP 3 Whs. Schulstraße 21, Arbach 2.360.947 5.571.905 386,8 
16' K Whs. Zum Steinbüchei 6, Didield 2.362.091 5572.979 430,2 
IP 1 Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 2362.018 5.571099 435,5 
IP 14 Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5 , Außeribereich Ditsdieid 2.362.944 5.571.956 349,4 
IP N Whs, Nr. 1, Haus Gerhard-s an der (5, Außenbereich Ditsctieid 2.361045 5.572.138 356,9 
IP 0 Wochanendhus, Berrnel 2.363543 5.571.415 457,7 
P P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 2.362.273 5.573.016 427,6 

OP Q Whs. Hauptstr. 37, Kalenbom 2.362.825 5.569.542 423,0 
IP R Whs. 3urgstr. 8, Kalenborn 2.362.909 5369.573 416,6 
IP 5 Unbebautes GrundstOck WA,-2, kalenboim 2.362397 5.569340 426,2 
IP T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenbom 2.363.068 5.559.482 430,0 
IP U Whs. Haupttr. 1, Oberelz 2.361.146 5.570.326 369,4 
16' V Whs. Hauptstr. 23, 0berelz 2.351.131 5.569.947 382,5 
IP W Whs. ßnJnnerlstr. 6, Ditsdieid 2.362.123 5.573.255 439,3 
IP X Wh. Bergntr. 4, Ditscherd 2.362.153 5.573.239 438,4 
IP Y Wien. Wldstr. 5, Ditdiid 2.361.977 5.573.11? 437,9 

Abstände (m) 

Aufpurikthöhe 
n] 

5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 

genehmigter Pegel WP Kalenborr 
genehmigter Pegel WP Kalenborn 
ynndnmlglnr Pegel WP Knienborn 
lfach-Verrn, Volllast 65m NI + 2,5 dB(A) 
1/ach-Seren. lklllnnt 65m NN + 2,5 06(8) 
4 (ach-Verm. Voilbot SOm Nil 1 2,2 d113 
102, 1 dB(A) Herstellerangabe 1 4,008(8) 
152,1 00(8) Herte]lerangabc + 4.6 d6(A) 

Anforderungen 
Schall 
[dB(A)] 

40,0 
40,0 
40,0 
40,0 
40,0 
45,0 
45,0 
45,0 
40,0 
45,0 
45,0 
40,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
45,0 
40,0 
45,0 
45,0 
45,0 
40,0 
45,0 
40,0 

WEA 
Schall-Immissionsort WEA 01 WEA 02 WEA 03 WEA 04 WEA 05 WEA 06 WEA 07 WEA 08 

IPA 1493 1717 1499 4611 4778 4011 5571 5570 
IP B 1473 1693 1472 4594 4761 4002 5551 5559 
IPC 1353 1566 1346 4482 4647 3915 5471 5467 
IP D 1335 1541 1313 4469 4533 3913 5468 5463 

(Fortseziingnädiste Seitl1)... 

eilndgenclnw. 1558 Elebo-
tone 

[re/el (d6(A)] 
(95%) 107,9 Nein 
(95%) 107,9 Nein 
(95%) 107,9 Nein 

10,0 103,3 NeIn 
10,0 103,3 Nein 

(95%) 104,2 Nein 
(9549) 105,7 Nein 
(95%) 100,7 Nein 

Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Von WEA Schall 
(dB(A)) 
34,1 Ja 
34,3 Ja 
35,4 Ja 
35,2 Ja 
39,4 Ja 
35,1 Ja 
40,3 Ja 
30,6 Ja 
31,4 Ja 
26,5 Ja 
26,5 Ja 
25,9 Ja 
33,8 Ja 
32,9 Ja 
40,7 Ja 
26,8 Ja 
38,8 Ja 
37,4 Ja 
38,8 Ja 
38,7 Ja 
30,1 Ja 
31,2 Ja 
25,4 Ja 
25,5 Ja 
25,? Ja 

iCRO3.O65q /B4DL7teiTIatkx]8M$, TeIl +45953544 44,' www. end.4 1hi1t70]L 09.12.201616:5011 windPRO 
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Kalenborn 

DECIBEL - Hauptergebnis 

Berechnung: Vorbelastung durch 8 vorh. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x Enercon E-40/5.40, 2 x Fuhränder FL800, 1 x REpower MD7O) 
von letzter See) 

WEA 

SchjJ-Immissiongft WEA 01 WEA 02 WEA 03 WEA 04 WEA 05 WEA 06 WEA 07 WEA 08 
IPE 971 1020 1585 2201 2369 1855 3326 3301 
IP F 1291 1463 1194 4439 4598 3930 5479 5471 
IP G 869 984 1543 2345 2518 1914 3408 3388 
IP H 2011 2316 2793 2819 3027 1595 3077 3114 
IPI 2294 2585 3076 2772 2981 1457 2871 2916 
IPJ 2699 3091 3314 4608 4815 3392 4798 4851 
IP K 2756 3092 3036 5499 5693 4528 6051 6083 
IP L 2896 3234 3176 5622 5817 4635 6150 6184 
LP M 1513 1805 1705 4530 4707 3821 5385 5392 
IP N 1679 1949 1796 4727 4902 4029 5594 5500 
IPO 994 1156 919 4145 4302 3683 5221 5210 
IP P 2721 3044 2955 5535 5726 4602 6135 6164 
IP Q 1014 1029 1594 2143 2307 1868 3308 3279 
IP R 954 949 1512 2197 2357 1954 3387 3357 
IPS 1028 1052 1616 2133 2299 1842 3286 3258 
IP T 1002 922 1470 2166 2315 2045 3435 3399 
IPU 2092 2419 2870 3047 3255 1802 3256 3297 
IP V 2166 2453 2948 2702 2911 1425 2880 2920 
IP W 2998 3324 3237 5775 5968 4806 6327 6359 
IPX 2972 3297 3207 5758 5951 4796 5319 6350 
IPY 2930 3269 3216 5642 5837 4646 6158 6193 

L3eii≥I,rt,r 

Ingenieurbüro PLANkori 
Blumenstresse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

MlOi55i / fDJmc'naiw,45 T q-459535q4 4, si 

Bechnet 

09.12,2015 16:35/3.0.554 
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Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

LLr,zIerter rdr 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
014139034-0 

Berethret 
09.122016 15:36/3.0.654 

Berechnung: Vorbelastung durciL 8 verh. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x &ercori E-40f540, 2 < Fuhränder FLSOO, 1 x REpower MD70)Sd1aIIberechnung5-M,,JeIF: 150 9613-2 Deutsdilarid 10, 
Annahmen 0 m/s 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K ± Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 

Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

5challdruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: IP A Whs. Seifenweg 14, Bermel 
WEA 

Nr. Abstand Schaliweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] [m] [m] 

WEA 01 1.493 1.512 79,7 Ja 
WEA 02 1..717 1.735 69,4 Ja 
WEA 03 1.499 1.521 57,7 Nein 
WEA 04 4.611 4.617 54,7 Nein 
WEA 05 4.778 4.784 51,8 Nein 
WEA 06 4.011 4.015 62,0 Ja 
WEA 07 5.571 5.577 75,3 Ja 
WEA 08 5.570 5.575 69,9 Ja 

Summe 34,10 

Lautester Wert b15 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr 
[dB(A)] [dB(A)] [d3] [cW] [dB) [dB] 
30,46 107,9 3,01 74,59 2,87 2,99 
28,40 107,9 3,01 75,79 3,30 3,43 
28,58 107,9 3,01 74,64 2,89 4,80 
8,45 103,3 3,01 84,29 8,77 4,80 
7,83 103,3 3,01 84,60 9,09 4,80 
12,24 104,2 3,01 83,07 7,63 4,27 
8,85 106,7 3,01 85,93 10,60 4,34 
8,82 106,7 3,01 85,93 10,59 4,37 

SchaH4mmissionsort: IP B Whs. Seifenweg 7, ßermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

Im] [m] 
WEA 01 1.473 1.491 
WEA 02 1.693 1.711 
WEA 03 1.472 1.493 
WEA 04 4.594 4.600 
WEA 05 4.761 4.766 
WEA 06 4.002 4.005 
WEA 07 5.561 5.566 
WEA 08 5.559 5.564 

Summe 34,28 

Abar 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar 

[m] [dB(A)] [dB(A)] [dBJ tdBl [dß] [dB] [dB] 
78,9 Ja 30,63 107,9 3,01 71,47 2,83 2,98 0,00 
69,5 Ja 28,58 107,9 3,01 75,67 3,25 3,41 0,00 
57,9 Nein 28,79 107,9 3,01 74,48 2,84 4,80 0,00 
55,1 Nein 3,52 103,3 3,01 84,25 8,74 4,80 0,00 
52,4 Nein 7,89 103,3 3,01 84,56 9,06 4,80 0,00 
63,5 Ja [2,29 104,2 3,01 83,05 7,61 4,26 0,00 
77,5 Ja 8,90 106,7 3,01 85,91 10,58 4,32 0,00 
71,8 Ja 8,87 106,7 3,01 85,91 10,57 4,36 0,00 

Schall-Immissionsort: IP C Whs. Ringstraße 14, Bermel 
WEA 

Nr. Abstand Schaliweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m3 [nil [m] 

WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

1.353 
1.565 
1.346 
4.482 
4.647 
3.915 
5.471 
5.457 

Summe 35,39 

1.369 
1.583 
1.366 
4.487 
4.552 
3.917 
5.476 
5.472 

80,6 
73,5 
63,1 
60,4 
57,4 
69,3 
83,6 
78,1 

Ja 
Ja 

Nein 
Ja 

Nein 
Ja 
Ja 
Ja 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatmn Agr 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] tdßj 
31,80 107,9 3,01 73,73 2,60 2,77 
29,71 107,9 3,01 74,99 3,01 3,20 
29,80 107,9 3,01 73,71 2,60 4,80 
9,40 103,3 3,01 84,04 8,53 4,34 
8,32 103,3 3,01 84,35 8,84 4,80 
12,71 104,2 3,01 82,86 7,44 4,20 
9,26 106,7 3,01 85,77 10,40 4,28 
9,24 105,7 3,01 85,76 10,40 4,31 

/1DIn&rciJ4, Te #45*« 4 »ww.mVig 

Abar 
[dß] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB} 
80,45 0,00 
82,51 0,00 
82,33 0,00 
97,86 0,00 
98,49 0,00 
94,97 0100 

100,86 0,00 
100,89 0,00 

A 
[d8] 
80,28 
82,32 
82,12 
97,79 
98,42 
94,92 

100,81 
100,84 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 79,10 0,00 
0,00 81,20 0,00 
0,00 81,10 0,00 
0,00 96,91 0,00 
0,00 97,99 0,00 
0,00 94,50 0,00 
0,00 100,45 0,00 
0,00 100,47 0,00 
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Prüjekt 

Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

Wei'.erter Anwerder. 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

ßeernet 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

Berechnung: Vorbelastung du r& 8 vrh. WEA (3 x GE 2.5-12E, 2 x Enercon E-40/5.40, 2 x Fuhririder FL800, 1 x REpower MD70)SdaEIberechnung5_Mo,eFr; 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/ 
Schal[-Immissionsort: IP D Whs. Ringstraße 15, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[mj [m] [m] 
WEA 01 1.335 1.350 80,2 Ja 
WEA 02 1.541 1.557 74,8 Nein 
WEA 03 1.313 1.332 63,6 Nein 
WEA 04 4.469 4.474 61,9 Nein 
WEA 05 4.533 4.637 58,6 Nein 
WEA 06 3.913 3.916 69,7 Ja 
WEA 07 5.468 5.472 84,5 Ja 
WEA 08 5.464 5.467 79,4 Ja 

Lautester Wert bis 95°ft Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc A Cmet 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB) [dB] [dB) [dB] [dß] [dß] [dB] 
31,98 107,9 3,01 73,61 2,57 2,76 0,00 0,00 78,93 0,00 
28,30 107,9 3,01 74,85 2,96 4,80 0,00 0,00 82,60 0,00 
30,09 107,9 3,01 73,49 2,53 4,80 0,00 0,00 80,82 0,00 
9,00 103,3 3,01 84,01 8,50 4,80 0,00 0,00 9731 0,00 
8,37 103,3 3,01 84,33 8,81 4,80 0,00 0,00 97,94 0,00 
12,72 104,2 3,01 82,86 7,44 4,19 0,00 0,00 94,49 0,00 
9,28 106,7 3,01 85,76 10,40 4,27 0,00 0,00 100,43 0,00 
9,26 106,7 3,01 85,76 10,39 4,30 0,00 0,00 100,45 0,00 

Summe 35,22 

Schall-Immissionsort: IP E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[ml [m] 
WEA 01 971 991 
WEA 02 1.020 1.043 
WEA 03 1.586 1.600 
WEA 04 2.201 2.209 
WEA 05 2.369 2.377 
WEA 06 1.865 1.870 
WEA 07 3.326 3.333 
WEA 08 3.301 3.307 

Summe 39,39 

[m] 
82,2 Ja 
71,6 Ja 
56,6 Ja 
40,7 Ja 
37,5 Ja 
53,2 Nein 
62,7 Nein 
55,1 Nein 

Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dßJ 
36,18 107,9 3,00 70,92 1,88 1,93 
35,13 107,9 3,00 71,36 1,98 2,43 
29,20 107,9 3,01 75,08 3,04 3,58 
20,06 103,3 3,01 77,88 4,20 4,17 
19,02 103,3 3,01 78,52 4,52 4,26 
22,42 104,2 3,01 76,44 3,55 4,80 
17,12 106,7 3,01 81,46 6,33 4,80 
17,24 106,7 3,01 81,39 6,28 4,80 

Schall-Immissionsort: IP F Schützenhaus Außenbereich Bermel 
WEA 
Nr. 

WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 05 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
Im] [m] [m] 
1.291 1.302 86,6 Nein 
1.463 1.475 90,3 Nein 
1.194 1.205 72,1 Nein 
4.439 4.442 73,4 Nein 
4.598 1.601 69,6 Nein 
3.931 3.932 75,9 Nein 
5.479 5.482 97,8 Nein 
5.471 5.474 91,3 Nein 

Summe 35,08 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[dB(A)] [dB(A)J [dB] [dB] [dB] [dB] 
30,34 107,9 3,01 73,29 2,47 4,80 
28,93 107,9 3,01 74,38 2,80 4,80 
31,17 107,9 3,01 72,64 2,30 4,80 
9,12 103,3 3,01 83,95 8,44 4,50 
8,51 103,3 3,01 84,26 8,74 4,80 
12,05 104,2 3,01 82,89 7,47 4,80 
8,71 105,7 3,01 85,78 10,42 4,80 
8,74 106,7 3,01 85,77 10,40 4,80 

Schall-Immissionsort: IP G Whs. Büchelweg 2, Kalenborn 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] Im] 

WEA 01 869 892 
WEA 02 983 1.007 
WEA 03 1.543 1.559 
WEA 04 2345 2.353 
WEA 05 2.518 2.526 
WEA 06 1.914 1.919 
WEA 07 3.408 3.415 
WEA 08 3.389 3.394 

Summe 40,33 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

Im] [d8(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 
83,1 Ja 37,63 107,9 3,00 70,01 1,69 1,57 
73,3 Ja 35,64 107,9 3,00 71,06 1,91 2,28 
58,5 Ja 29,58 107,9 3,01 74,86 2,96 3,51 
41,7 Ja 19,21 103,3 3,01 78,43 4,47 4,19 
38,1 Ja 18,18 103,3 3,01 79,05 4,80 4,28 
54,3 Nein 2210 104,2 3,01 76,66 3,65 4,80 
64,4 Nein 16,75 105,7 3,01 81,67 6,49 4,80 
59,8 Nein 16,85 105,7 3,01 81,61 6,45 4,80 

Schall-Immissionsort: IP H Whs. Bachstraße 7, Oberelz 
WEA 
Nr. 

Aber 
[d8] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Aber 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Aber 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dO] 
74,73 0,00 
75,77 0,00 
81,71 0,00 
85,25 0,00 
87,29 0,00 
84,79 0,00 
92,59 0,00 
92,47 0,00 

A 
[dB] 
80,56 
81,98 
79,74 
97,19 
97,80 
95,16 

101,00 
100,97 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc A Cmet 
[dß] (dB] [dß] 
0,00 73,27 0,00 
0,00 75,26 0,00 
0,00 81,33 0,00 
0,00 87,10 0,00 
0,00 88,13 0,00 
0,00 85,11 0,00 
0,00 92,96 0,00 
0,00 92,86 0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dß] [dB] [dß] dBJ [dB] rriR1 

WEA 01 2.011 2.025 78,0 Nein 25,13 107,9 3,01 77,13 3,85 4,80 0,00 0,00 85,78 0,00 
WEA 02 2316 2.331 78,3 Nein 23,33 107,9 3,01 78,35 4,43 4,80 0,00 0,00 87,58 0,00 
WEA 03 2.793 2.806 66,3 Nein 20,82 107,9 3,01 79,96 5,33 4,80 0,00 0,00 90,09 0,00 

(Forlselziing nächste Seite)... 
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WEA 
Nr. 

PJkt 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

LIie,r Mw,r 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

Berechnung Vorbelast:unq du rd 8 vorh. WEA (3 x GE 23-120, 2 x Enercon E-40/5.40, 2 x Rührländer FLSOO, 1 x REpower MD70)5daIIberechnungs..M,,JeII: 150 9613-2 DeLtsChIsrid 10,0 m/s 
. ... ('Fftset?uJg von 1eitr Seite) 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
WEA 01 2.819 2.829 
WEA 05 3.027 3.037 
WEA 06 1.595 1.605 
WEA 07 3,077 3.088 
WEA 08 3.114 3.123 

Summe 30,59 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ni] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dß} [dB] [dB] [dB] [dB] [40,2 dB]Nein 16,10 103,3 3,01 80,03 5,37 4,80 0,00 0,00 90,21 0,00 

34,3 Nein 15,09 103,3 3,01 80,65 5,77 4,80 0,00 0,00 91,22 0,00 
52,6 Nein 24,25 104,2 3,01 75,11 3,05 4,80 0,00 0,00 82,96 0,00 
76,8 Ja 19,10 106,7 3,01 80,79 5,87 395 0,00 0,00 90,61 0,00 
59,5 Nein 18,08 106,7 3,01 80,89 5,93 4,80 0,00 0,00 91,63 0,00 

Schall-Immis5iongoJ-t: IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 

WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
[m] [m] (m] 
1294 2.305 91,5 
2.585 2.596 92,0 
3.076 3.065 80,1 
2.772 2.781 58,5 
2.981 2.989 52,0 
1.457 1.465 64,7 
2.871 2.880 90,4 
2.916 2.925 74,1 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc 

[dB(A)] fd8(A)} [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] 
Ja 24,84 107,9 3,01 78,25 4,38 3,14 0,00 0,00 
Ja 23,10 107,9 3,01 79,29 4,93 3,59 0,00 0,00 
Ja 20,35 107,9 3,01 80,79 5,86 3,91 0,00 0,00 
Ja 17,06 103,3 3,01 79,88 5,28 4,08 0,00 0,00 
Ja 15,91 103,3 3,01 80,51 5,68 4,20 0,00 0,00 
Ja 26,82 104,2 3,01 74,32 2,78 3,28 0,00 0,00 
Ja 20,32 106,7 3,01 80,19 5,47 3,73 0,00 0,00 
Ja 19,90 106,7 3,01 80,32 5,56 3,93 0,00 0,00 

Summe 31,44 

Schall-Immjssjonsori IP) Whs. Schulstraße 11, Arbach 
WEA 
Nr. 

WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] [m] [mj 
2.699 2.709 105,3 Ja 
3.091 3.102 103,6 Ja 
3.314 3.324 108,7 Ja 
4.508 4.614 66,2 Nein 
4.815 4.821 62,2 Nein 
3.392 3.396 69,5 Nein 
4.798 4.805 88,2 Nein 
4.851 4.857 80,0 Nein 

Summe 26,54 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [d8] 
22,63 107,9 3,01 79,66 5,15 3,47 
20,52 107,9 3,01 80,83 5,89 3,66 
19,4,8 107,9 3,01 81,43 6,32 3,58 
8,46 103,3 3,01 84,28 8,77 4,80 
7,69 103,3 3,01 84,66 9,16 4,80 
14,34 104,2 3,01 81,62 6,45 4,80 
11,15 106,7 3,01 84,63 9,13 4,80 
10,96 106,7 3,01 84,73 9,23 4,80 

SchallImmissionso,: IP K Whs. Zum Steinbüchel 6, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schaflweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet 

[ni] [m] [m] [dß(A)] 
WEA 01 2.756 2.763 120,2 Ja 22,52 
WEA 02 3.093 3.100 118,9 Ja 20,70 
WEA 03 3.036 3.044 122,1 Ja 21,03 
WEA 04 5.499 5.503 93,6 Ja 5,82 
WEA 05 5.693 5.696 87,5 Ja 5,10 
WEA 06 4.529 4.530 77,8 Ja 10,27 
WEA 07 6.051 6.055 114,7 Ja 7,41 
WEA 08 6.083 6.086 97,8 Ja 7,21 

Summe 26,55 

Schall-Immissionsort: IP 1 Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [ml [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] 
WEA 01 2.896 2.903 121,8 Ja 21,77 107,9 3,01 
WEA 02 3.234 3.241 121,1 Ja 20,02 107,9 3,01 
WEA 03 3.176 3.183 124,1 Ja 20,34 107,9 3,01 
WEA 04 5.622 5.626 98,4 Ja 5,42 103,3 3,01 
WEA 05 5.817 5.820 92,5 Ja 4,70 103,3 3,01 
WEA 05 4.635 4.637 82,0 Ja 9,88 104,2 3,01 
WEA 07 6.150 6.154 121,5 Ja 7,11 106,7 3,01 
WEA 08 6.184 6.187 104,5 Ja 6,90 106,7 3,01 

Summe 25,86 
MØO3. 17- 554 / B49 LltEmgtOFWA$ T #455V33544«. WWW, e7W. 5 

A 
[dB] 
86,07 
87,81 
90,55 
89,25 
90,40 
80,39 
89,39 
89,81 

Cmet 
[dB] 
13,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 88,28 0,00 
0,00 0,00 90,39 0,00 
0,00 0,00 91,43 0,00 
0,00 0,00 97,85 0,00 
0,00 0,00 98,62 0,00 
0,00 0,00 92,87 0,00 
0,00 0,00 98,56 0,00 
0,00 0,00 98,75 0,00 

LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[d8(A)J [dß] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dGl [da] 

107,9 3,01 79,83 5,25 3,31 0,00 0,00 88,39 0,00 
107,9 3,01 80,83 5,89 3,49 0,00 0,00 90,21 0,00 
107,9 3,01 80,57 5,78 3,43 0,00 0,00 89,88 0,00 
103,3 3,01 85,81 10,45 4,22 0,00 0,00 100,49 0,00 
103,3 3,01 85,11 10,82 4,28 0,00 0,00 101,21 0,00 
104,2 3,01 84,12 8,61 4,21 0,00 0,00 96,94 0,00 
106,7 3,01 86,64 11,50 4,15 0,00 0,00 102,30 0,00 
106,7 3,01 86,69 11,56 4,25 0,00 0,00 102,50 0,00 

Abar 
[dB] [d8] [cIB] [dB] 
80,26 5,52 3,37 0,00 
81,21 6,16 3,52 0,00 
81,06 6,05 3,47 0,00 
86,00 10,69 4,20 0,00 
86,30 11,06 4,26 0,00 
84,32 8,81 4,20 0,00 
86,78 11,69 4,13 0,00 
86,83 11,76 4,22 0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [d8] [dB) 
0,00 89,14 0,00 
0,00 90,89 0,00 
0,00 90,57 0,00 
0,00 100,89 0,00 
0,00 101,62 0,00 
0,00 97,33 0,00 
0,00 102,60 0,00 
0,00 102,81 0,00 

09.121018 15:5015 windFRO (7 



Kalenborn 

DECIB EL - Detaillierte Ergebnisse 

LIrrIerter Mwrde.-

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-261.21 Oldenburg 
0441390 34-0 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

Berechnung: Vorbeasting chrdi 8 vcrh. WEA (3 x GE :2.5-120, 2 x Enercon E-40/5A0, 2 x FuhrInder FL800, 1 x REpower MDID)5dIarrberecbnung5Md,tjell. 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schall-Immjssjonso,-t: IP M Whs, Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [mi [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 1.513 1.538 82,9 Ja 30,30 107,9 3,01 74,74 2,92 2,95 0,00 0,00 80,61 0,00 
WEA 02 1.806 1.830 73,0 Ja 27,75 107,9 3,131 76,25 3,48 3,43 0,00 0,00 83,16 0,00 
WEA 03 1.705 1.730 71,7 Ja 28,48 107,9 3,01 75,76 3,29 3,38 0,00 0,00 82,43 0,00 
WEA 04 4.530 4.538 47,3 Nein 8,75 103,3 3,01 84,14 8,62 4,80 0,00 0,00 97,56 0,00 
WEA 05 4.707 4.715 42,2 Nein 8,08 103,3 3,01 84,47 8,96 4,80 0,00 0,00 98,23 0,00 
WEA 06 3.821 3.827 54,3 Nein 12,48 104,2 3,01 82,66 7,27 4,80 0,00 0,00 94,73 0,00 
WEA 07 5.385 5.393 64,0 Nein 9,03 106,7 3,01 85,64 10,25 4,80 0,00 0,00 100,68 0,00 
WEA 08 5.392 5.399 56,2 Nein 9,01 105,7 3,01 85,65 10,26 4,80 0,00 0,00 100,70 0,00 

Summe 33,84 

Schall-Immjssionso: IP N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m} [mj [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dß] [dBJ [dB] [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 1.579 1.700 91,4 Ja 29,12 107,9 3,01 75,61 3,23 2,95 0,00 0,00 81,79 0,00 
WEA 02 1.949 1.970 80,8 Ja 26,88 107,9 3,01 76,89 3,74 3,39 0,00 0,00 84,03 0,00 
WEA 03 1.795 1.818 67,6 Ja 27,74 107,9 3,01 76,19 3,45 3,52 0,00 0,00 83,17 0,00 
WEA 04 4.727 4.734 52,6 Ja 8,39 103,3 3,01 84,50 8,99 4,42 0,00 0,00 97,92 0,00 
WEA 05 4.902 4.909 47,8 Nein 7,36 103,3 3,01 84,82 9,33 4,80 0,00 0,00 98,95 0,00 
WEA 06 4.029 4.034 61,0 Ja 12,15 104,2 3,01 83,12 7,67 4,28 0,00 0,00 95,06 0,00 
WEA 07 5.594 5.601 71,1 Ja 8,74 106,7 3,01 85,96 10,64 4,37 0,00 0,00 100,97 0,00 
WEA 08 5.600 5.607 61,6 Ja 8,66 106,7 3,01 85,97 10,65 4,43 0,00 0,00 101,05 0,00 

Summe 32,88 

Schall-Immissjonsort: IP 0 Wochenendhaus, Bermel 

WEA Lautester Wert bis '95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[mJ Im] (m] [dB(A)] [dB(A)] [d8] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [d8] [dB] 
WEA 01 994 1.008 89,3 Ja 36,18 107,9 3,00 71,07 1,92 1,74 0,00 0,00 74,72 0,00 
WEA 02 1.156 1.171 92,5 Ja 34,24 107,9 3,01 72,37 2,22 2,07 0,00 0,00 76,67 0,00 
WEA 03 919 938 80,6 Ja 36,86 107,9 3,00 70,14 1,78 1,82 0,00 0,00 74,04 0,00 

2 WEA 04 4,145 4.148 71, Ja 10,86 103,3 3,01 83,36 7,88 4,21 0,00 0,00 95,45 0,00 
WEA 05 4.302 4.305 67,7 Ja 10,19 103,3 3,01 83,58 8,18 4,26 0,00 0,00 95,12 0,00 
WEA 06 3.683 3.684 74,1 Ja 13,77 104,2 3,01 82,33 7,00 4,11 0,00 0,00 93,44 0,00 
WEA 07 5.222 5.225 93,0 Ja 10,23 106,7 3,01 85,36 9,93 4,19 0,00 0,00 99,48 0,00 
WEA 08 5.210 5.212 85,9 Ja 10,23 106,7 3,01 85,34 9,90 4,23 0,00 0,00 99,48 0,00 

Summe 40,59 

Schall-Immissionsort: IP P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [nil] [m] [dB(A)] [dB(A)] [d]B] [dB] [dB] [dß] [dB] [d8] [dB] [dB] 
WEA 01 2.721 2.728 121,4 Ja 22,73 107,9 3,01 79,72 3,18 3,28 0,00 0,00 88,18 0,00 
WA 02 3.044 3.052 119,6 Ja 20,96 107,9 3,01 80,69 5,80 3,46 0,00 0100 89,95 0,00 
WEA 03 2.956 2.964 119,3 Ja 21,42 107,9 3,01 80,44 5,63 3,42 0,00 0,00 89,49 0,00 
WEA 04 5.535 5.538 87,1 Nein 5,12 103,3 3,01 85,87 10,52 4,80 0,00 0,00 101,19 0,00 
WEA 05 5.726 5.729 82,8 Nein 4,46 103,3 3,01 86,16 10,89 4,80 0,00 0,00 101,85 0,00 
WEA 06 4.602 4.6134 74,2 Nein 9,40 104,2 3,01 84,26 8,75 4,80 0,00 0,00 97,81 0,00 
WEA 07 6.135 6.139 105,4 Nein 6,48 106,7 3,01 85,76 11,66 4,80 0,00 0,00 103,23 0,00 
WEA 08 6.164 6.167 89,8 Nein 6,39 105,7 3,01. 86,80 11,72 4,80 0,00 0,00 103,32 0,00 

Summe 26,76 

Schall-Immissionso,-t: IP Q Whs. Hauptstr. 37, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abaj- Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
WEA 01 1.014 1.034 75,4 Ja 35,41 107,9 3,00 71,29 1,96 2,24 0,00 0,00 75,50 0,00 
WEA 02 1.029 1.053 62,6 Ja 34,71 107,9 3,00 71,45 2,00 2,74 0,00 0,00 76,19 0,00 
WEA 03 1.593 1.509 49,7 Nein 27,92 107,9 3,01 75,13 3,06 4,80 0,00 0,00 82,99 0,00 

(Foiisetzung nädlste See)... 
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Pmjekt 
Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

Ur,z3a,,- Ardv 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0141 390 34 - 0 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

Berechnung; VcbeIastung durch 8 vorh. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x Eriercor E-la/5 4O, 2 x Fuhrtrider F100, 1 x REpower M07O)Sd1aIIbetecJrnunys.M,JeII: ISO g613-2 DeutscMand W,O m/5 
...(FwtseLzung von k1ter Seite) 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
[m] [rn] 

WEA 04 2.143 2.152 
WEA 05 2.307 2.316 
WEA 06 LS68 1.873 
WEA 07 3.308 3.315 
WEA 08 3.279 3.285 

Summe 38,75 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Crnet 

Im) [dB(A)] [dB(A)] [dB] [d8] (dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dBj 
37,6 Nein 19,76 103,3 3,01 77,66 4,09 4,80 0,00 0,00 86,55 0,00 
34,4 Nein 13,81 103,3 3,01 78,30 4,40 4,80 0,00 0,00 87,50 0,00 
50,1 Nein 22,40 104,2 3,01 76,45 3,56 4,80 0,00 0,00 84,81 0,00 
57,3 Nein 17,20 106,7 3,01 81,41 6,30 4,80 0,00 0,00 92,51 0,00 
47,2 Nein 17,34 106,7 3,01 81,33 6,24 4,80 0,00 0,00 92,37 0,00 

Schall-Im missionsort: IP R Whs. Burgstr. 8, Kalenborn 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[mj [mj [rn] 

WEA 01 954 977 65,2 Nein 
WEA 02 949 976 52,0 Nein 
WEA 03 1.512 1.529 41,8 Nein 
WEA 04 2.197 2.207 37,7 Nein 
WEA 05 2.357 2.366 34,3 Nein 
WEA 06 1.954 1.960 47,6 Nein 
WEA 07 3.387 3.394 54,5 Nein 
WEA 08 3.357 3.363 43,2 Nein 

Summe 37,45 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [clß] [dB] dB] [dB] 
33,45 107,9 3,00 70,80 1,86 4,80 0,00 
33,46 107,9 3,00 70,79 1,85 4,80 0,00 
28,52 107,9 3,01 74,69 2,90 4,80 0,00 
19,44 103,3 3,01 77,87 4,19 4,80 0,00 
18,53 103,3 3,01 78,48 4,50 4,80 0,00 
21,84 104,2 3,01 76,84 3,72 4,80 0,00 
16,85 106,7 3,01 81,62 6,45 4,80 0,00 
16,98 1.06,7 3,01 81,54 6,39 4,80 0,00 

Schalt -Immrssjonso.1: IP 5 Unbebautes Grundstück WA-2t Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m) Im] 
WEA 01 1.027 1.047 
WEA 02 1.052 1.074 
WEA 03 1.616 1.631 
WEA 04 2.134 2.142 
WEA 05 2.299 2.308 
WEA 06 1.842 1.847 
WEA 07 3.286 3.293 
WEA 08 3.258 3.26,4-
summe 38,77 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [d8] [cJB] tdBj 
79,7 Ja 35,35 107,9 3,00 71,40 1,99 2,17 
66,6 Ja 34,59 107,9 3,00 71,62 2,04 2,66 
52,8 Ja 28,87 107,9 3,01 75,25 3,10 3,69 
38,2 Nein 19,82 103,3 3,01 77,62 4,07 4,80 
35,1 Nein 18,86 103,3 3,01 78,26 4,38 4,80 
51,6 Nein 22,57 104,2 3,01 76,33 3,51 4,80 
59,0 Nein 17,30 106,7 3,01 81,35 6,26 4,80 
49,8 Nein 17,43 106,7 3,01 81,28 6,20 4,80 

Schall-Immissionsort: IP T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 
WEA 
Nr. 

WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg 
[m] [m] 
1.002 1.021 
922 947 

1.470 1.486 
2.166 2.175 
2.315 2.323 
2,046 2.051 
3.436 3.442 
3.399 3.404 

Summe 38,71 

Amisc A Cmet 
dB] [dB] [dB] 
0,00 77,45 0,00 
0,00 77,44 0,00 
0,00 82,39 0,00 
0,00 86,87 0,00 
0,00 87,78 0,00 
0,00 85,37 0,00 
0,00 92,86 0,00 
0,00 92,73 0,00 

Abar Amisc A Crnet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0100 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

[dB] [dß] [dB) 
0,00 75,55 0,00 
0,00 76,32 0,00 
0,00 82,04 0,00 
0,00 86,49 0,00 
0,00 87,45 0,00 
0,00 84,64 0,00 
0,00 92,41 0,00 
0,00 92,28 0,00 

Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ni] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [d8] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [d8] 
62,2 Nein 32,98 107,9 3,00 71,18 1,94 4,80' 0,00 0,00 77,92 0,00 
59,9 Ja 35,97 107,9 3,00 70,53 1,80 2,61 0,00 0,00 74,94 0,00 
53,5 Ja 30,08 107,9 3,01 74,44 2,82 3,55 0,00 0,00 80,82 0,00 
44,5 Ja 20,33 103,3 3,01 77,75 4,13 4,10 0,00 0,00 85,98 0,00 
41,7 Ja 19,39 103,3 3,01 78,32 4,41 4,18 0,00 0,00 86,92 0,00 
49,9 Ja 22,11 104,2 3,01 77,24 3,90 3,97 0,00 0,00 85,10 0,00 
57,2 Ja 17,20 106,7 3,01 81,74 6,54 4,23 0,00 0,00 92,51 0,00 
46,1 Ja 17,26 105,7 3,01 81,64 6,47 4,34 0,00 0,00 92,45 0,00 

Schall-Immissionsort: IP U Whs. Hauptstr. 1, Oberelz 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
WEA 01 2.092 2.108 
WEA 02 2.419 2.435 
WEA 03 2.870 2.883 
WEA 04 3.047 3.057 
WEA 05 3.256 3.265 
WEA 06 1.802 1.812 
WEA 07 3.256 3.267 
WEA 08 3.298 3.307 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[ml [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dß] [dB) [dB] [dB] [dBJ [dB] [dB] 

76,3 Nein 24,63 107,9 3,01 77,48 4,00 4,80 0,00 0,00 86,28 0,00 
76,0 Nein 22,75 107,9 3,01 78,73 4,53 4,80 0,00 0,00 88,15 0,00 
67,3 Nein 20,43 107,9 3,01 80,20 5,48 4,80 0,00 0,00 90,48 0,00 
42,0 Nein 14,99 103,3 3,01 80,71 5,81 4,80 0,00 0,00 91,32 0,00 
35,1 Nein 14,03 103,3 3,01 81,28 6,20 4,80 0,00 0,00 92,28 0,00 
59,0 Ja 23,92 104,2 3,01 76,17 3,44 3,68 0,00 0,00 83,29 0,00 
79,0 Ja 18,25 106,7 3,01 81,28 6,21 3,97 0,00 0,00 91,46 0,00 
62,6 Ja 17,88 106,7 3,01 81,39 6,28 4,15 0,00 0,00 91,83 0,00 

Summe 30,09 
isO1D.&4 /BOIntrB&a/A Te -I4593g4444, w74 s1.d 
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Prcjekt 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Uzursiert,, Mwrd 

Ingenieurbüro PLANkon 
BIumenstjas 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

Bredrset 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

Berechnung: Vorbelastung durch 8 vorh. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x Errercon E-40/5.40 2 x Fuhrländer FLBOO, 1 x kEpower MD7O)5 haFrberecIinungs..MJejJ. 150 5513-2 Deutschland io,o m/s 
5chaII4mmj5sjon5o,-I: IP V Wlis. Hauptstr. 23, Oberelz 
WEA 

Nr, Abstand Schallweg 
[m] [m] 

WEA 01 2.166 2.180 
WEA 02 2.453 2.467 
WEA 03 2.948 2.959 
WEA 04 2.702 2313 
WEA 05 2.911 2.921 
WEA 06 1.425 1.'137 
WEA 07 2.880 2.892 
WEA 08 2.920 2.930 

Summe 31,18 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aaljn Agr Abar Amisc 

[mj [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [d81 [dB] [dB] [dß] 
77,5 Nein 24,20 107,9 3,01 77,77 4,14 4,80 0,00 0,00 
79,3 Nein 22,58 107,9 3,01 78,84 4e69 4,80 0,00 0, 00 
66,2 Nein 20,06 107,9 3,01 80,42 5,62 4,80 0,00 0,00 
46,4 Nein 16,69 103,3 3,01 79,67 5,15 4,80 0,00 0,00 
39,9 Nein 15,65 103,3 3,01 80,31 5,55 4,80 0,00 0,00 
56,0 Ja 26,87 104,2 3,01. 74,15 2,73 3,45 0,00 0,00 
76,7 Ja 20,10 106,7 3,01 80,22 5,49 3,89 0,00 0,00 
59,6 Ja 19,70 106,7 3,01 80,34 5,57 4j10 0,00 0,00 

Schall-Immjssionsor-t: IP W Whs. Brunnenstr. 6, Ditscheid 

WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [m] Im) [dß(A)J [dB(A)] [dB] [dBJ [dB] [dB] 
WEA 01 2.998 3.004 124,7 Ja 21,27 107,9 3,01 80,55 5,71 3,38 
WEA 02 3324 3.331 124,2 Ja 19,61 107,9 3,01 61,45 6,33 3,53 
WEA 03 3.237 3.214 123,9 Ja 20,03 107,9 3,01 81,22 6,16 3,49 
WEA 04 5.775 5.778 97,3 Ja 4,87 103,3 3,01 86,24 10,98 4,23 
WEA 05 5.968 5.971 91,3 Ja 4,17 103,3 3,01 85,52 11,34 4,28 
WEA 05 1.806 4.808 82,1 Ja 9,22 104,2 3,01 84,64 9,13 4,22 
WEA 07 6.327 6.330 120,8 Ja 6,51 106,7 3,01 87,03 12,03 4,15 
WEA 08 6.359 6362 104,0 Ja 6,31 106,7 3,01 87,07 12,09 4,24 

Summe 25,43 

Schl"-Immissionsort: IP X Whs. Bergstr. 4, Ditscheid 
WEA 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] [m] Im] 

WEA 01 2.972 2.978 124,6 
WEA 02 3.297 3.303 
WEA 03 3.207 3.213 
WEA 04 5.758 5.761. 
WEA 05 5.951 5.954 
WEA 05 4.796 4.798 
WEA 07 6.319 6.322 
WEA 08 6.350 6.353 

124,1 
123,0-
95j6 
89,9 
81,0 

118,7 
101,9 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

A 
[dB] 
86 ,71 

88,33 
90,85 
89,62 
90,65 
80,33 
89,61 
90,01 

Cmet 
[dBJ 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 89,54 0,00 
0,00 0,00 91,30 0,00 
0,00 0,00 90,88 0,00 
0,00 0,00 101,44 0,00 
0,00 0,00 102,14 0,00 
0100 0,00 97,99 0,00 
0,00 0,00 103,20 0,00 
0,00 0,00 103,40 0,00 

Lautester Wert b15 95°/o Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 
(dB(A)] [dB(A)] [dB] [d-BI [dB] [dB] [dB] 
21,40 107,9 3,01. 80,48 5,56 3,37 0,00 
19,74 107,9 3,01 81,38 6,28 3,52 0,00 
20,17 107,9 3,01 81,14 6,11 3,49 0,00 
4,92 103,3 3,01 86,21 10,95 4,23 0,00 
4,22 103,3 3,01 86,50 11,31 4,29 0,00 
9,25 104,2 3,01 84,62 9,12 4,22 0,00 
6,52 106,7 3,01 87,02 12,01 4,16 0,00 
6,33 106,7 3,01 87,06 12,07 4,25 0,00 

Summe 25,56 

Schall-Immis5ionso,-t: IP Y Whs. Waldstr, 5, Ditscheid 

WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schaliweg Mitt'ere Höhe Sichtbar Berechnet 

[m] [ni] [ni] [dB(A)] 
WEA 01 2.930 2.936 122,7 Ja 21,61 
WEA 02 3.269 3.275 122,1 Ja 19,86 
WEA 03 3.216 3.222 125,2 Ja 20,15 
WEA 04 5.642 5.645 101,4 Ja 5,37 
WEA 05 5.837 5.840 95,3 Ja 4,64 
WEA 06 4.646 4.647 83,5 Ja 9,85 
WEA 07 6.158 6.161 124,5 Ja 7,10 
WEA 08 6.193 6.195 107,3 Ja 6,89 

Summe 25,70 

LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 
[dB(A)] [dB) [dB] [dB] [dB] [dßj 

107,9 3,01 80,35 5,58 3,37 0,00 
107,9 3,01 81,31 6,22 3,53 0,00 
107,9 3,01 81,16 6,12 3,47 0,00 
103,3 3,01 86,03 10,72 4,19 0,00 
103,3 3,01 86,33 11,10 4,24 0,00 
104,2 3,01 84,34 8,83 4,19 0,00 
106,7 3,01 86,79 11,71 4,11 0,00 
106,7 3,01 86,84 11,77 4,21 0,00 

Amisc A Cmet 
[dß] [dB] [dß] 
0,00 89,50 0,00 
0,00 91,17 0,00 
0,00 90,74 0,00 
0,00 101,39 0,00 
0,00 102,09 0,00 
0,00 97195 0,00 
0,00 103,19 0,00 
0,00 103,38 0,00 

Amisc A Cmet 
dß] [dß] 
0,00 89,30 
0,00 91,05 
0,00 90,76 
0,00 100,94 
0,00 101,57 
0,00 97,36 
0,00 102,61 
0,00 102,82 

4CQ3Q554 / tPZr 715tkria/4r5j, To'. *459635« « WM4 rmL* 
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Kalenbop-n 

Ingenieurbüro PLAN kon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 0tdenburg 
044139034-0 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 

Berechnung Vorbefaswng durch 8 vorh, WEA (3 x GE 15-120, 2 x Enercon E-40/5.40, 2 x Fuhränder FZ800, 1 x Rpowr, MD7O) 

s ----.. - - 

ach- 
- r- '- i -(' .-ii_Oi cheid 
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0 250 500 750 I000ni 
Karte: TKSOL, Maßstab 1:25.000, Mitte: Gerrnany UTNI ETRS69 Zone: 32 Ost 2.962.197 Nord: 5.569,485 IP SchaU-Immläsionsort 

Schallbereinungs-Modell: 150 9613-2 Deutschland. Mndgesc.hw,: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Höbe über Meeresspiegel von aktivem Höhenhimen-Dbjekt 

* Eeieuerende WEA 

äwuiwwc 
09.12.2016 17:O8/3.Q,654 
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KaJenborn 

Ingenieurbüro PlANken 
BIurnenstj. 25 
DE-26121 Oldenburg 
041]. 390 34 - 0 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnung: Vorbelastung durch 8 vorn. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x Enercon E-4015.40, 2 x Fuhrinder FLSOO, 1 x REpower MD/0) 

ä s.1 FeJ7 los— ' 

Traue,fta// 32 2 

erge 

Irr 'Steine}t 

oscht 

* Existierende WEA 

4O8 

0 25 50 75 lOOni 
Karte: TK5t Kalenborri Maßstab 1:2.50Q Mire: Gerrneny IJTM ETR589 Zone: 32 Ost: 2.193.519 Nord: 5.571553 r 

5chaI!berechnungs-MieFl. 190 9613.2 Deutnchlanid. Windgeschw.: Lautester Wert bEs 95% Nenneistung 
1-tOht Über riesresspiegel von aktivem Hhefltnien.Cbjekt 

fl uer MeIcerseck 

09.12.20 16:35/3.0,651 
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pMxNÜ 
Kalenborn 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Berechnung: Vorbelastung durch 8 vorh. WEA (3 x GE 2.5-120, 2 x Enercon E-40/540, 2 x Fishrländer ft800, 1 x REpower MD7O) 

ierchen 

9 

ufem F\ech 

4187 

reitenstj.. 
L 

-,Z N.„z• 7 

* ExrendeWEA 

!fl!I1J'ß74Z 

0 2.5 50 75 lOOm 
Kitte: TKSt Kaltborn Maßstab 1:2.500, Mitte; Cerrnany LJTM ETRS89 Znne: 32 Ost: 2.361.201 Nord: 5.570, 110 

V Schall-tmmiscnsrt 

5diallbererhnungs-Modell: 150 9613-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautester Wert bis 95% NennIeistur 
Höhe über Meeresspiegel von aktivere HWrerrlinlen-Objekt 

cclii 

1mHofpC 

lJtten1Ichen 

/ 

IrLgeflhiurbiiro PLANkori 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139031-0 

09.12.2.016 16:36/3.0.654 

Schall [di(A)] 
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Pecieladdition V. Einzelpeqein zur Berücks. der Vorbelastung 
durch einen _Iandwirtschaftichen Betrieb 
Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP 1 ( Unbebautes 
Grundstück 
Sonnenhang, 

Immissionspunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfurugskoeffizient Co: 

Nr. 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof Hauptstr. 23 

[Summe aus Teilpegelni 
L Lr  
  40$  

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRW* 

Ausschöpfung 

IRW ImmissionsrichIwert gern. TA Lärm 

0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 

24,8 304,79 
23,1 204,17 
20,4 108,39 
17,1 50,82 
15,9 38,99 
26,8 480,84 
20,3 107,65 
19,9 97,72 

40,4 10964,78 



Pegeladdition v. Einzelpeclein zur Berucks.. der Vorbelastun 
durch einen _landwirtschaftlichen _Betrieb z• 
Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP M (Whs. Nr. 2, 
Ditscheider Mühle 
an der K5, 
Außenbereich 

Immissiorispunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. AnL-Bez., Pegel WEA Lp,j 

1 WEA 01 107,9 30,3 1071,52 
2 WEA 02 107,9 27,8 595,66 
3 WEA 03 10759 28,5 704,69 
4 WEA 04 103,3 8,8 7,50 
5 WEA 05 103,3 8,1 6,43 
6 WEA 06 104,2 12,5 17,70 
7 WEA 07 106,7 9,0 8,00 
8 WEA 08 106,7 9,0 7,96 

- - Annahme, IRW* 
Hof atscheider Mü hle Ausschöpfung 45 14  34673,69 

10 

[.uime aus Teilpegeln  
Lr  

45,7 

IRW: Imm iss ionsricInwert gern. TA Lärm 



EeqeladditionIM-low  v. Einzelpecieln zur Berücks. der,Vorbelastunci  -- 
durch  einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPQ(Whs. 
Hauptstr. 37, 

Immission5purIkt: Kalenborn) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 

Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof Hauptstr. 37 

Summe  aus Teilpegeln  

L Lr   

IRW: IrnrnissIonsrchtwert gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, lRWt-
Ausschöpfung 

0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
35,4 3475,36 
34,7 2958,01 
27,9 619,44 
19,8 94,62 
18,8 76,03 
22,4 173,78 
17,2 52,48 
17,3 54,20 

45,4 34673,69 



Pepeladdition v. _EinzeIpeceIn _zur Berkks. der Vorbelastunci  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP R (Whs. 
Burgstr. 8, 

Immissionspunkt: Kalenborn) 
Met. Dämpfungskoetfizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 33,5 2213,09 
2 WEA 02 107,9 33,5 2218,20 
3 WEA 03 107,9 28,5 711,21 
4 WEA 04 103,3 19,4 87,90 
5 WEA 05 103,3 18,5 71,29 
6 WEA 06 104,2 21,8 152,76 
7 WEA 07 106,7 16,9 48,42 
8 WEA 08 106,7 17,0 49,89 

Annahme IRW* 
Hof Burgstr. 8 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln  
 Lr  lw 
 - 46,0  

'IRw Immissansrichtwert gern. TA Lärm 



Pegeladdition v. Einzelpe_qeln_zur Berücks. der Vorbelastunci  
durch einen Iandwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP S (Unbebautes 
Grundstück WA 25 

Immissionspunkt: Kalenborn) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA O8 

Hof Hauptstr. 37 

Summe ausTeilpeg&n 
Lr 

42,7 

*IRW : ImmissicnsrichtwerE gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, lRW* 

Ausschöpfung 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
35,4 3427,68 
34,6 2877,40 
28,9 770,90 
19,8 95,94 
18,9 76,91 
22,6 180,72 
17,3 53,70 
17,4 55,34 

40,4 10964,78 



Peqeladdition v. Einzelpe-qein zur Berucks. der VorbelastuRq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPT(Whs.Zur 
Dicken Eiche 4, 

Immissionspunkt: Kaleriborn) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 3320 1986,09 
2 WEA 02 107,9 36,0 3953,67 
3 WEA 03 107,9 30,1 1018,59 

4 WEA 04 103,3 20,3 107,89 
5 WEA 05 103,3 19,4 86,90 
6 WEA 06 104,2 22,1 162,55 
7 WEA 07 106,7 17,2 52,48 
8 WEA 08 106,7 17,3 53,21 

Hof Zur Dicken Annahme, IRW* 
9 Eiche 6 Ausschöpfung 45,4 34673,69 
10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,2 

'IRW: Imrnissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Pecieladdition v. Einzelpecielrt zur Berüfficks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP U (Whs. 
Hauptstr. 1, 

Immissiorispunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Ani.-Bez. Pegel WEA LpJ 
1 WEA 01 107,9 24,6 290,40 
2 WEA 02 107,9 22,8 188,36 
3 WEA 03 107,9 20,4 110,41 
4 WEA 04 103,3 15,0 31,55 
5 WEA 05 103,3 14,0 25,29 
6 WEA 06 104,2 23,9 246,60 
7 WEA 07 106,7 18,3 66,83 
8 WEA 08 106,7 17,9 61,38 

Annahme, iRW* 
Hof Hauptstr. 1 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,5 

'IRW: Immissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Peqeladdition v. Einz elpeqeln zur Berücks. der Vorbeiastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPV(Whs. 
Hauptstr. 23, 

Immissiorispunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 

Nr. 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof l-Iauptstr. 23 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,6 

IRW: Inimissonsricltwert gern. TA Lärm 

0 

Pegel WEA 
107,9 
107$ 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRWt-
Ausschöpfung 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
24,2 263,03 
22,6 181,13 
20,1 101,39 
16,7 46,67 
15,7 36,73 
26,9 486,41 
20,1 102,33 
19,7 93,33 

45,4 34673,69 



Peqeladdition v.. Einzelpeaeln zur Berücks. der Vorbelastun-q  
durch, einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 6 WEA 
IP W (Whs 
Brunnenstr-6, 

Immissiorispurikt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 21,3 133,97 
2 WEA 02 107,9 19,6 91,41 
3 WEA 03 107,9 20,0 100,69 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,07 
5 WEA 05 103,3 4,2 2,61 
6 WEA 06 104,2 9,2 8,36 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,48 
8 WEA 08 106,7 6,3 4,28 

Annahme, lRW* 
Hof Bergstr. Ausschöpfung 40,4 10964,78 

10 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  

40,5 

IRW: rmmissionsrichtwe -t gern. TA Lärm 



Pe • eladdition v. Einzel • e • ein zur Berücks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPX (Whs. 
Bergstr. 47 

Immissionspunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpf ungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 

1 WEA 01 107,9 21 74 138,04 
2 WEA 02 107,9 19,7 94,19 
3 WEA 03 107,9 20,2 103,99 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,10 
5 WEA 05 103,3 4,2 2,64 
6 WEA 06 104,2 9,3 8,41 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,49 
8 WEA 08 106,7 6,3 4,30 

Annahme, IRW* 
Hof Bergstr. 4 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  
-5,4 

*IRW: Imrnissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Pecieladdition v. Einzel • e • ein zur Berücks. der Vorbelas-tuna  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPY(Whs. 
Waldstr. 5, 

Immissionspunkt: Ditscheid) 
Met. Dämptungskoeffizient Co: 

Nr. Anf.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEA 05 
6 WEA 06 
7 WEA 07 
8 WEA 08 

KfZ-Werkstatt Waldstr. 
9 5 
10 

Summe aus Teilpegeln 

'IRW: Immissiansrichtwert gern. TA Lärm 

0 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, lRWt-
Ausschöpfung 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
21,6 144,88 
19,9 96,83 
20,2 103,51 

5,4 3 144 

4,6 2,91 
9$ 9,86 
7,1 5,13 
6,9 4,89 

40,4 10964,78 



Prck1 

Kalenborn 
LerizIerz& Mweridr, 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-25121 Oldenburg 
044139034-0 

Bdet 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

DECIBEL Hauptergebnis 

Berechnung: Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH (schallrecluz. Mode NRO 101) 
Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN 150 9613-2 
Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9513-2 
'Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoefflzient, CO: 0,0 dß 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwer-te sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf.-

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mischgebiet, Außenbereich: 45 d8(A) 
Reines Wohngebiet; 35 dB(A) 
Gewerbegebiet: 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
GermanyUTM ETRS89Zone:32 

WEA 

Maßstab 1:75.000 
0 Schall-lmmissionsoft L Neue WEA 

WEA-Typ SChItwrI 
X(Ot) y(Nord) Z Bewhmlbwg AJtud Herer Typ Rtr- Nabe,ihhe QueII Name 

1 2.352.715 3571.115 407,1 1W 235. yepL WEA 1 i 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissiorisort 
Nr. Name 

[kW] (ei] [m] 
5! WIND ENE053 GO 2.75-125-2.750 2.750 125,5 139,5 

X(Ost) Y(Nord) Z 
[rn 

A Whs. Seifenweg 14, Bemiel 2.363.333 5.571.950 391,9 
8 Whs. Seiifenweg 7, Berrnel 2.363.350 5.571.939 395,6 
C Whs. Ringstraße 14, B0rrnel 2353.384 5.571.815 4144 
0 Whs. Ringstraße 15, Bemiel 2.363.414 5.571.793 420,4 
6 Uabebabtes Grundstück WA, Kalenbom 2.362.773 5.569.615 428,5 
F Schützenhaus Außenbereich Bermel 2.363.547 5.571.722 457,7 
(9 Whs. Büchelweg 2, Kalenbom 2.362.706 5.569.779 427,9 
H Whs. 8achstra5e 7, Oberelz 2.361.252 5.570.122 382,5 
1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 2.360.996 5.569.960 402,5 
3 Whs. Schulstraße 11, Arbad, 2.360.947 5.571.905 356,8 
K Whs. Zum Steinbüchel 6, Ditcheid 2352.091 5.572.979 430,2 
1. Whs. Waldsbaße 2, DitscheTd 2.362.018 5.573.099 435,5 
M Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle ei, der K5 ‚ Außenbereich Ditscheid 2.362.944 5.571.956 349,4 
N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, AuSenbereich DJ1cheid 2.363.045 5.572.138 358,9 
o Wochenendhaus, Berrnel 2.363.543 5.371.415 457,7 
P Whs. Hauptstr. 22, Ditsd,eid 2.362.273 5.573.016 427,6 
Q Whs. Hauptstr. 37, Kalenbom 2.362.826 5.569.542 423,0 
R Whs. Burgstr. 8, Kalenbcrry 2.362.909 5.569.573 416,6 
5 Unbebautes Grundstück WA,.-2, Kalenbom 2.362.797 5.569.540 426,2 
T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenbom 2.363.068 5.569.452 430,0 
U Whs. Hauptstr. 1, Oberelz 2.361.146 5.570.326 369,4 
V Whs, Hauptstr. 23, Oberelz 2.361.131 5.569.947 382,5 
W Whs. Brunnenstr. 6, Ditscheid 2.362.12.3 5.573.255 439,3 
X Whs. Bergstr. 4, Ditscheid 2.362.153 5.573.239 438,4 
Y Whs, Waldelr. 5, Ditscheid 2.361.977 5.573.117 437,9 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-lmmissionsort 1 
A 991 

B 985 
C 918 
D 926 
E 1571 
F 990 
G 1406 
H 1808 

(Fbrtetzung nädstS8teL 

r?OJ.st554 fE'4DInS7wt.3a45 Tot -d-4596354444, VMIN7 1I4OISr 

W1r,cJeidiw. LWA 51,zel-
tän 

(m/yi (dU&)) 
USEN Uydp-ewin. cI,l1rd. 110d5 1150 101; 100,5 dl]A) + 2,5 dE ZuEla (9%) 353,5 NeIN 

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
Aufpinkthöhe Schall Von WEA Schall 

(m] [dB(A)] [dB(A)3 
5,0 40,0 31,6 Ja 
5,0 40,0 31,7 Ja 
5,0 40,0 32,8 Ja 
5,0 40,0 32,6 Ja 
5,0 40,0 25,2 Ja 
5,0 45,0 32,1 Ja 
5,0 45,0 26,9 Ja 
5,0 45,0 21,9 Ja 
5,0 40,0 21,2 Ja 
5,0 45,0 22,7 Ja 
5,0 45,0 22,8 Ja 
5,0 40,0 21,9 Ja 
5,0 45,0 33,6 Ja 
5,0 45,0 31,0 Ja 
5,0 45,0 34,1 Ja 
5,0 45,0 23,0 Ja 
5,0 45,0 24,5 Ja 
5,0 45,0 23,2 Ja 
5,0 40,0 24,5 Ja 
5,0 45,0 22,4 Ja 
5,0 45,0 22,0 Ja 
5,0 45,0 20,6 Ja 
5,0 40,0 71,1 Ja 
5,0 45,0 21,3 Ja 
5,0 40,0 21,7 Ja 

09.12.2016 1723f 1 windPRO 19 



Kalen born 
Lenzrter Mwerdei 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-25121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 16:36f3.0.654 

DECIBEL - Hauptergebnis 

Berechnung: Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH (schallreduz. Mode NRO 101) 
('A/tseung vn /et2terSeie) 

WEA 
Sch!]-Immissionsort 1. 

1 2111 
J 1909 
K 1899 
L 2037 
M 804 
N 1009 
0 859 
P 1883 

Q 1647 
R 1624 
5 1647 
T 1740 
Ii 1789 
V 2011 
W 2153 
X 2129 
Y 2068 

H1friJO3.D.654 / &vJfl . fAj5, TI. +45 96 35 « 44, &3VVO 09.12.2015 17:13/2 windPRO 19 



Proek 

Kalenborn 
Lri]ertr Mwender 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

09.112016 16:36/3.0.654 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 rri NIl (schallreduz. Mode NRO 101)SchalJberechnungs-Modeu: 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Annahmen 
Berechneter L(DW) = LWA,ref + K ± Dc - (Adiv ± Aatm + Agr + Abar ± Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 5challdruckpege[ an WEA 
Einzeltöne 

Dc: Richtwirkungskorrektur 
Adiv: Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Aatm: Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Agr: Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Abar: Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Amisc: Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Cmet: Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: A Whs. Seifenweg 14, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A) [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] [dB 
1 991 1.002 88$ Ja 31,63 103,3 3,00 71,02 1,90 1,75 0,00 0,00 74,68 0,00 

Summe 31,63 

Schall-Immissionsort: B Whs. Seifenweg 7, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ni] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB) [dB] [dB] CdB] [d8] [dB] [dB] [dß] 
1 985 996 88,5 Ja 31,72 103,3 3,00 70,96 1,89 1,73 0,00 0,00 74,58 0,00 

Summe 31,72 

Schall-Immis5ionsort: C Whs. Ringstraße 14, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [d8} [dB] (dB] [dB] [dB] tdß] 
1 918 927 92,0 Ja 32,84 103,3 3,00 70,34 1,76 1,36 0,00 0,00 73,46 0,00 

Summe 32,84 

Schall-Immissionsort: D Whs. Ringstraße 15, Bermel 
WEA Lautester Wert b15 95% Nennlei5tung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Arnisc A Cmet 

[m] [m] [m] 1d8(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] 
1 926 934 92,5 Ja 32,76 103,3 3,00 70,41 1,77 1,36 0,00 0,00 73,54 0,00 

Summe 32,76 

Schall-Immissionsort: E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand 5cha11weg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [mj [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [d8] [dB] [dB] [dß] [dB] 
1 1.571 1.575 76,8 Ja 25,25 103,3 3,01 74,94 2,99 3,12 0,00 0,00 81,06 0,00 

Summe 25,25 

Schall-Immissionsor-t: F Schützenhaus Außenbereich Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dß(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dßj [dB] [dB] [dB] 
1 990 994 98,5 Ja 32,10 103,3 3,00 70,95 1,89 1,37 0,00 0,00 74,21 0,00 

Summe 32,10 

sqr,JF?O3.O.554 / &0 LQWWMW4el Te'. i-45%35 44 44, v,, w4vve-ad 09A2.201617:1313 windPRO 



ProjckT 

Kalenborn 
LkeeerW Mwerr. 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121. Oldenburg 
044139034-0 

Berechret 
09+12.2016 16:36/3.0.654 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Berechnung Zusatzbelastung durch 1 gepl+ GE 2+75-120 mit 139 m NH (schallreduz. Mode NRO 101)5challberechnurigs-Modell: 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 

Schall-Immi5sion5ort: G Whs. Bücilelweg 2, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Arnisc A Cmet 

[m] [m] [ml. [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) 
1 1.406 1.411 84,1 Ja 26,89 103,3 3,01 73,99 2,68 2,75 0,00 0,00 79,42 0,00 

Summe 26,89 

Schall-Immissionsort: H Whs Bachstraße 7, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [mj [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] [dB) 
1 1.808 1.815 58,4 Nein 21,88 103,3 3,01 76,18 3,45 4,80 0,00 0,00 84,43 0,00 

Summe 21,88 

Schall-Immissionsort: 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] dB(A)J [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] (dB] [dB] [dB] 
1 2.111 2.115 72,4 Ja 21,16 103,3 3,01 77,51 4,02 3,63 0,00 0,00 85,15 0,00 

Summe 21,16 

Schall-Immissionsort: ) Whs. Schulstraße 11, Arbach 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Milliere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Crnet 

Im] [ni] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
1 1.909 1.915 81,8 Ja 22,69 103,3 3,111 76,64 3,64 3,33 0,00 0,00 83,62 0,00 

Summe 22,6g 

Schall-Immissionsort: K Whs. Zum Steinbüchel 6, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Crnet 

[m] [m] [m] [d]3(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
1 1.899 1.902 85,1 la 22,85 103,3 3,01 76,58 3,61 3,26 0,00 0,00 83,46 0,00 

Summe 22,85 

Schall-Immissiorisort: L Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dß(A)] [dB(A)] [dB] [d8] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
1 2.037 2.040 85,9 Ja 21,89 103,3 3,01 77,19 3,88 3,36 0,00 0,00 84,42 0,00 

Summe 21,89 

Schall-Immissionsort: M Whs Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5 ‚ Außenbereich Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml [ml [ml [dB(A)] [dB(A)] [dB [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB.] 
1 804 826 71,3 Ja 33,59 103,3 3,00 69,34 1,57 1,80 0,00 0,00 72,72 0,00 

Summe 33,59 

Schall-Immissionsort: N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Crnet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] [d8j [dB] [dB] 
1 1+009 1.025 79,9 Ja 31,04 103,3 3,00 71,22 1,95 2,10 0,00 0,00 75,27 0,00 

Summe 31,04 

FO3.654 /S1DIntmsft'vuIA,5 T #45S53544 44, ** v&&» 09.12.2015 17:13/4 windPRO (3 



Prcjekt 

Kalenborn 

Uwenferter A,weridr 
Ingenieurbüro PLANkon 

Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 16:36/3.0.654 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Zusatibelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mt 139 m NH (schallreduz. Mode NRO 101)schal!berechnungs-Modell: 150 9613-2 Deutsd,lnd 10,0 m,t5 

Schall-Immissionsort: 0 Wochenendhaus, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] Im) [dB(A)) [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] 
1 859 863 99,2 Ja 341.2 103,3 3,00 69,72 1,64 0,81 0,00 0,00 72,1.8 0,00 

Summe 34,12 

Schall-Immission5ort: P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A) [dU] [dB] [dU] [dU] [dB] [dB] [dB] [dB] 

1 1.883 1.887 86,7 Ja 22,99 103,3 3,01 76,51 3,58 3,22 0,00 0,00 83,32 0,00 

Summe 22,99 

Schall-Immissionsort: Q Whs Hauptstr. 37, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [d]3] [dU] [dU] 
1 1.647 1.651 69,6 Ja 24,46 103,3 3,01. 75,36 344 3,35 

Summe 24,46 

Schall4mmissionsort: R Whs. Burgstr. 8, Kalenbom 
WEA Lautester Wert bis 95% 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dU] 
1 1,624 1.629 60,4 Nein 23,18 103,3 3,01 

Summe 23,18 

Schall-Immissionsort: 5 Unbebautes Grundstück WA,--2, 
WEA Lautester Wert bis 95% 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Nähe Sichtbar Berechnet LWA Dc 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dU] 
1 1.547 1.651 72,8 Ja 24,53 103,3 3,01 

Summe 24,53 

Nennleistung 
Adiv Aatm Agr 
[dB] [dB] [dB] 
75,24 3,09 4,80 

Kalenborn 
Nennleistung 
Adiv Aatm Agr 

[dB] tdß] [dB] 
75,36 3,14 3,29 

Abar Amisc A Cmet 

[dB] [dU] [dB] [dU] 
0,00 0,00 81,85 0,00 

Abar Amisc A Cmet 
[dU] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 83,13 0,00 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dU] [dB] [dU] 
0,00 0,00 81,78 0,00 

Schall-Immissionsort: T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [rn] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dU] 
1 1.740 1.743 51,0 Nein 22,37 103,3 3,01 75,83 3,31 4,80 0,00 0,00 83,94 0,00 

Summe 22,37 

Schall-Immissionsort: U Whs. Hauptstr. 1, Oberetz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dU] [dU] 

1 1.789 1.797 54,2 Nein 22,00 103,3 3,01 76,09 3,41 4,80 

Summe 22,00 

Schall-Immissionsort: V Whs. Hauptstr. 23, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv A2tm Agr 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dU] [dB] 

1 2.011 2.017 61,1 Nein 20,58 103,3 3,01 77,09 3,83 4,80 

Summe 20,58 

&.FRO3.&654 / 4DL7ta3tkTøIA,5. Te'. +45963544 44, wn&I?ctc hpt'S7X/4* 

Abar Amisc A Cmet 

[dB] [dU] [dB] [dB) 
0,00 0,00 84,31 0,00 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dU] [dU] [dB] 
0,00 0,00 85,73 0,00 

09.IZ2OI617:3f 5 windPRO 19 



Projekt 

Kalenborn 
Uzerzie'tr Anwender 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

uerenret 
09.12.2016 16:36/3.0.654 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 
Berechnung: Zusatzbelastung durch 1 gepi. GE 2.75-120 mit 139 m NH (schallreduz. Mode NRO 101)Schallberectinungs-Modell; 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Schall-Immissiortsort: W Whs Brunnenstr. 6, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

(m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] fdB1 [dB] [dB] [dB] [dB] [d8] [d8] [dB] 
1 2.153 2.155 87,3 Ja 21,13 103,3 3,01 77,67 4,09 3,41. 0,00 0,00 85,18 0,00 

Summe 21,13 

Schali-Immis5ionsort: X Whs Bergstr. 4, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatni Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [da] [dB] [dB] 
1 2.129 2.132 87,5 Ja 21,29 1.03,3 3,01 77,57 4,05 3,39 0,00 0,00 85,02 0,00 

Summe 21129 

Schall-Immissionsort: Y Whs. WaIdstr . 5, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml [m] [ni] [dB(A)] [dß(A)] [dB] [dB] [dB] [dß] [dß] [dB] [dB] [dB] 
1 2.068 2.070 87,0 Ja 21,69 103,3 3,01 77,32 3,93 3,36 0,00 0,00 84,61 0,00 

Summe 21,69 

iO36sq /B.fD!n tx3I45, TeL i45354444, w&n 4vö7?d 09.12.-201617.13 16 windPRO (3 



pmjckL 
Kalenborn 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 5% Nennleistung 
Berechnung; Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH (schallreduz. Mode NRO 101) 

- 

/ J .-----.--

1 Neue WEA 

q 31 

0 250 500 750 1000r 
Karte: TKSI Kalenborn Maßstab 1:15.000, Mitte: Germany LJTM ETRS&9 Zone: 32 Ost: 2.362.715 Nord: 5.571.185 

Schall-immissionsort 
S!Iberechnungo-Nlodell: 150 9513-2 Deutschland. Windgaschw.: Lautter Wert bis 95% Nennleistung 

Höhe über Meer6SOpieq€1 ton akeiveni -löhenlinien-Objekt 

Ingenieurbüro PLÄNkon 
ß!umenstrasse 26 
DE-26121 O1denbur 
04413-90 31 - 

smtddwm 
09.11.2016 16:36(3.0.654 

Schall [dB(A)] 

50 dl(A) 

45 dB(A) 

40 dB(A) 

33 d0(A) 

30 dB(A) 

eoaa4 V aww4n- . O7nO O911.1016171611 windPRO 
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Kalenborn 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95°/b Nennleistung 
Berechnung: Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH (scialIreduz. Mode NRO 101) 

/ 

t2 TI 

Traur/y/f - 

u lbere. 

Hinter deii IJorf / 

). NeueWEA 

iPf 

ei 

/ 

INZr Na 

' 4cJ•J2g 

0 25 50 75 iDOm 
Karte: TK5t kalenbcin Maßstab 1.:2.I]0, M11e: Germany UTM ETR.589 Zone: 32 Ost: 2.363549 Nord: 5.571.568 

• Schafl-Immissieeaert 
Schallberechnungs-Modell: 150 9613-2 Deutschland. Windge5dnw.: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenllnlen-Objekt 

wf 

Ingenieurbüro PLANken 
Blumenstrasse 26 
DE-26111 Oldenburg 
041139034-0 

ecfccpwwc 
09.122015 15:36/3.0.051 

- Schall [d5(A)] 

50dBA) 
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Kalenborn 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Berechnung: Zusatzbelastung durch 1 gepL GE L75-120 mit 139 m Ml (s huflreduz. Mode NR() 101) 

'nKer1s. erg 

Auf iem Recl, 

4187 

4f,9erhäus 
Ii 

37a5 -' 

‚-

UttentIche!] 

Obereiz 
\ (.\ 

Berg kauT 

/ 

'CL 

bach 

L Neue WEA 

3762 

— Im Hofpesch 
_ • 
0 25 50 75 lOOm 

Karte: fl<5t Kalenborn • Maßstab 1:2300V Mitte: Gsrrnany UTM EIR599 Zone: 31 Ost: 2.361.201 Nord:. 5370.140 
sd,all-tmmlenionsort 

Schaherndinungs-Modell: ISO 9613-1 Deutschland.. Windgesdiw. Lautester Wert b15 95% Nennleistung 
Höhe über Meeresepiejel von aktivem Hähenlinien-Objekt 

\ 

!nl-I&mrt 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 25 
DE-26121. Oldenburg 
044139034-0 

09J2i016 16:36/3.0,654 
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Pkt 

Kalenborn 

LIznz1,rter Mend0r 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

Bereduct 

09.12.2016 17:09/3.0.654 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 8 vorh./gerlehm. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-120 (schallreduz. Mode NRO 101) 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN 150 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors' 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dmpfungskoefflzient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-lmmissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 

festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 d8(A) 
Dorf- und Mischgebiet„ Außenbereich: 45 dß(A) 
Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 
Gewerbegebiet: 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
Germany UTM ET 89 Zone: 32 

WEA 

X(Ostl Y(NS) 7 Rsdebun 

qWL ("1 WEA 1 2302715 5.075185 407105275- gKgd, WEA 1 33 
WEA 01 2.352-233 5325170 132,2 GE- 2.5(120 - WEA 51 70 
WEA 02 2.352364 1.575558 [11,2002.5/120 - WEL [2 ja 
WEA 03 3.161.001 1.570.110 510.7 es 230120- WEA 03 70 
WEA 04 2.567237 5367.481 561,6 En, E-40/5.40 - WO,.. N56 
WEA 05 2.362323 5317.255 561,0 EI1erWI1 E-4lW5.40 - WO,.. Hell 
WEA 06 2.361258 5368327 478,5 Rep,wer 64070-87806 70 
507801 2.30-1272 5567.221 561,7 Fu5-l3-der FI300) - 5050.. 080 

507856 2362662 5367.561 544] FuNUnder 50.500- W12.. 0501 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
Schall-ImmissiorLwrt 
Nr. Name 

Maßstab 1:125.000 
* Existierende WEA 0 Schall-lmmissionsort )'. Neue WEA 

WEA-yp 
AlteSI Her7e0er Typ NOT,,- 5650,-

0-relerer 

GEWISS 567535 01-120-2.250 
05 WIND ENFR17( 072.5-1232300 
56 WIND ENERS'O 012.5-1232300 
00 WIND 767535 567-5-175-7.505 
OrIERCCW E40/5.45-5C5I 
EIIERCON 1-40/5.40-550 
6558050 MD 70-LSkOS 
RJ#90J.NDER Pl. 500/52.7-005(256 
501450095ER Pl. 500/527-605(356 

IP A Wies Seifenweg 14, Berrnel 
IP B Whs Se itenweg 7, Bermd 
IP C Whs RingotraBe 14, Bernd 
IP 0 WhE Ringstraße 15, Bermel 
IP E Unbebautes Grundstück WA, Kenbam 
OP F Schützenhaus Außenbereich Bernd 
IP 6 Whs. Büchelweg 2, Kalenbom 
IP H Whs. Sachstraße 7, Oberelz 
IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 
IP 1 Whs. 5chu1stra13e 11, Arbach 
1? K Whs. Zum 5teinbüchel 6, Ditscheid 
IP L Whs. WaldrtraBe Z Ditscheid 
1P (4 Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle an der KS ‚Außenbereich Ditsdeid 
IP N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der 1(5, Außenbereich Ditsd,eid 
IP 0 Wochenendhaus, Berrnel 
IP P Whs. Hauptstr. 22, D)tscheid 
IP Q Whs. Hauptstr. 37, Kalerobom 
1P R Wies Burgstr. 8, Kalenbom 
IP S Unbebautes Grundstück WA,-_2, Kalersborn 
IP T Wies Zur Dicken Eiche 4, Klnbom 
IP U Wh. Hautstr. 1, 0bere1z 
IP V Whs, Heuptstr. 23, Oberelz 
IP W Whs. 5runnenstr. 6, Ditscheid 
IP X Whs. Bersjstr. 4, Ditsdieid 
IP Y Whs. Waldstr. 5, Ditsdleid 

Abstände (m) 

2.755 
1200 
1000 
2.505 
556 
520 
1500 
800 
800 

120,5 
120,0 
125.0 
120.0 
42,] 
40,3 
70,0 
52,7 
52,7 

X(Ost) '«Nord) 

2363.333 
1363.350 
1363.384 
2.351414 
1351773 
2.363.547 
2362.706 
2.351.252 
2.360.996 
2.360.947 
2.362.091 
2.361018 
1362.944 
2363.045 
2.363.543 
2.362.273 
2.362.825 
2.352.909 
1362.797 
2.363.068 
2.351.146 
2.381.131 
2.362.123 
2.362.153 
2.362.977 

5.571.950 
5.571.939 
5.571.815 
5.571.793 
5.569.616 
5.571.722 
5.569.779 
5.570.122 
5.559.960 
5.571.905 
5.572.979 
5.573.099 
5.571.956 
5.572.138 
5.571.415 
5.573.016 
5.559.542 
5.562.573 
5.569.540 
5.569.482 
5.570.326 
5.569.947 
5.573.255 
5.573.239 
5.573.117 

ScMlle,T,tR 
E0-benhlli# qu606 05600 

(m] 

139,0 
109.0 
119.5 
138,5 
65.5 
65.0 
90.0 
61,0 
62.0 

9576 1fdn-nerrr 1cAdlred. Mode 5601010100,6 08(8) n 2,565 Zusdnlag 
11577 end,mRr Prel WP Cerbon 
9576 erdnen5 NO1d WP tze6b050 
LGER wn&Meff 5eoJ 6W K1ebom 
LI516 l50di-VerTn. ffläg 65m SO + 2.5 d7(A 
56ER 1500n-Verm. Ve056100rn 5644-35 db(A 

115ER 4 fedn-Verm. V9I5-O 90m 511 -o 2.208 
8510 102,1 00(5) Hern587e 4-4.6 05(8) 
13ER 102,1 00(8) Hereonr'wE,* 44.605(8) 

8.9*8(5050W, LISA Enzel-
05W 

Irrs5) 10018)] 
(95%) 101.1 8610 
(91%) 107,9 KeIn 
(01%) 1579 Sen 
(91%) 1575 NeIn 

113,0 105,2 SeIn 
10,0 105,3 Nein 

(50%) 101,2 SeIn 
(80%) 106,7 NeIn 
(56%) 106,7 SIels 

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt' 
2 Airfpunkthöhe Schall Von WEA Schall 
[m] (m] [dB(A)] (dB(A)] 
391,9 5,0 40,0 35,0 Ja 
395,8 5,0 40,0 36,2 Ja 
414,1 5,0 40,0 37$ Ja 
420,4 5,0 40,0 37,2 Ja 
428,5 5,0 40,0 39,6 Ja 
457,7 5,0 45,0 36,8 Ja 
427,9 5,0 45,0 40,5 Ja 
382,5 5,0 45,0 31,1 Ja 
402,5 5,0 40,0 31,8 Ja 
386,8 5,0 45,0 28,0 Ja 
430,2 5,0 45,0 28,1 Ja 
435,5 5,0 40,0 27,3 Ja 
349,4 5,0 45,0 36,7 Ja 
358,9 5,0 45,0 35,1 Ja 
457,7 5,0 45,0 41,6 Ja 
427,6 5,0 45,0 28,3 Ja 
42.3,0 5,0 45.0 38,9 Ja 
415,6 5,0 45,0 37,6 Ja 
425,2 5,0 40,0 38,9 Ja 
430,0 5,0 45,0 38,8 Ja 
369,4 5,0 45,0 30,7 Ja 
382,5 5,0 45,0 31,5 Ja 
439,3 5,0 40,0 26,8 Ja 
438,4 5,0 45,0 26,9 Ja 
437,9 5,0 40,0 27,2 Ja 

WEA 
Schall-Immissionsort gepi. WEA 1 WEA 01 WEA 02 WEA 03 WEA 04 WEA 05 WEA 06 WEA 07 WEA 08 

IPA 991 1493 1717 1499 4611 4778 4011 5571 5570 
IP 8 985 1473 1693 1472 4594 4761 4002 5561 5559 
IP C 918 1353 1566 1346 4482 4647 3915 5471 5467 

IP D 926 1335 1541 1313 4459 4633 3913 5468 5463 

(Fot.'etzzrng nädzste S&)... 

oor,dffO3.O.554 f5'folnt05,Ja&voa/4P5 Te +459535« 41, .mwr 50ffl4rfVI88Ö78l 12,12201612:09/1 windPRO 



Pr*k 

Kalenborn 

LJeflliert!r AnerIr 

Ingenieurbüro PLANkori 
Blumenstrasse 26 
DE-26121. Odenburg 
0441 390 34 - 0 

09.12.2016 17:09/3.0.654 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-120 (schallreduz. Mode NRO 101) 
...(Fl,isevnq 'vVfl /etzterSeie) 

WEA 
Schall-Immissionsort gepi. WEA 1 WEA 01. WEA 02 WEA 03 WEA 04 WEA 05 WEA 06 WEA 07 WEA 08 

IP E 1571 971 1020 1586 2201 2369 1865 3326 3301 
IP F 990 1291 1463 1194 4439 4598 3930 5479 5471 
IPG 1406 869 984 1543 2345 251.8 1914 3408 3388 
IP H 1808 2011 2316 2793 2819 3027 1595 3077 3114 
IPI 2111 2294 2585 3076 2772 2981 1457 2871 2916 
IP] 1909 2699 3091 3314 4608 4815 3392 4798 4851 
IP K 1599 2756 3092 3036 5499 5693 4528 6051 6083 
IP L 2037 2896 3234 3176 5622 551.7 4535 6150 6184 
IP M 804 1513 1806 1705 4530 4707 3821 5385 5392 
IP N 1009 1679 1949 1796 4727 4902 4029 5594 5600 
IPO 859 994 1156 919 4145 4302 3683 5221 5210 
IP P 1883 2721 3044 2955 5535 5726 4602 6135 6164 
IPQ 1647 1014 1029 1594 2143 2307 1868 3308 3279 
IPR 1624 954 949 1512 2197 2357 1954 3387 3357 
IPS 1647 1028 1052 1616 2133 2299 1842 3286 3258 
IPT 1740 1002 922 1470 2166 2315 2046 3436 3399 
IP U 1789 2092 2419 2870 3047 3255 1802 3256 3297 
IPV 2011 2166 2453 2948 2702 2911 1425 2880 2920 
iPW 2153 2998 3324 3237 5775 5968 4806 6327 6359 
iPX 2129 2972 3297 3207 5758 5951 4796 6319 6350 
IPY 2068 2930 3269 3216 5642 5837 4646 6158 6193 

»*x1A?03.O.654 / QIn7ffc/A, T +45%35« 41, dd l2.22Ol612:O/2 windPRO 19 



Projekt 

Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

Lberak-Zuw Ander. 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

&re&rwt 

09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung: Gesarntbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepl WEA GE 275-120 (schallreduz. Mode NRO iolSchallberedl nun gsMode11: 150 9613-2 Deu15dIsnd 10,0 M/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K ± Dc - (Adiv ± Aatni + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domea) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

5challdruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: IP A Whs. Seifenweg 14, Bermel 

WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[m] [m] [m] 
gepi. WEA 1 991 1.002 88,3 Ja 

WEA 01 1.493 1.512 79,7 Ja 
WEA 02 1.717 1.735 69,4 Ja 
WEA 03 1.499 1.521 57,7 Nein 
WEA 04 4.611 4.617 54,7 Nein 
WEA 05 4.778 4.784 51,8 Nein 
WEA 06 4.011 4.015 62,0 Ja 
WEA 07 5.571 5.577 75,3 Ja 
WEA 08 5.570 5.575 69,9 Ja 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet 
[dB(A)] 
31,63 
30,46 
28,40 
28,58 
8,45 
7,83 
12,24 
8,85 
8,82 

LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 
[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [d3] 

103,3 3,00 71,02 1,90 1,75 0,00 
107,9 3,01 74,59 2,87 2,99 0,00 
107,9 3,01 75,79 3,30 3,43 0,00 
107,9 3,01 74,64 2,89 4,80 0,00 
103,3 3,01 84,29 8,77 4,80 0,00 
103,3 3,01 84,60 9,09 4,80 0,00 
104,2 3,01 83,07 7,63 4,27 0,00 
106,7 3,01 85,93 10,50 4(34 0,00 
105,7 3,01 85,93 10,59 4,37 0,00 

Summe 36,04 

Schall-Inimi55ionsort: IP B Whs. Seifenweg 7, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m) [m] 
gepi WEA 1 985 996 88,5 

WEA 01 1.473 1.491 78,9 
WEA 02 1.693 1.711 69,5 
WEA 03 1.472 1.493 57,9 
WEA 04 4.594 4.600 55,1 
WEA 05 4.761 4.766 52,4 
WEA 06 4.002 4.005 63,5 
WEA 07 5.561 5.566 77,5 
WEA 08 5.559 5.564 71,8 

Summe 36,20 

Sichtbar 

Ja 
Ja 
Ja 

Nein 
Nein 
Nein 

Ja 
Ja 
Ja 

Amisc A Cmet 
[dB) [dB] [dB] 
0,00 74,68 0,00 
0,00 80,45 0,00 
0,00 82,51 0,00 
0,00 82,33 0,00 
0,00 97,86 0,00 
0,00 98,49 0,00 
0,00 94,97 0,00 
0,00 100,86 0,00 
0,00 100,89 0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
31,72 103,3 3,00 70,95 1,89 1,73 0,00 0,00 
30,63 107,9 3,01 74,47 2,83 2,98 0,00 0,00 
28,58 107,9 3,01 75,67 3,25 3,41 0,00 0,00 
28,79 107,9 3,01 74,48 2,84 4,80 0,00 0,00 
8,52 103,3 3,01 84,25 5,74 4,80 0,00 0,00 
7,89 103,3 3,01 84,56 9,06 4,80 0,00 0,00 
12,29 104,2 3,01 83,05 7,61 4,26 0,00 0,00 
8,90 106,7 3,01 85,91 10,58 4,32 0,00 0,00 
8,87 106,7 3,01 85,91 10,57 4,36 0,00 0,00 

Schall-Immission5ort: IP C Whs, Ringstraße 14, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[mJ [m] [m] 
gepi. WEA 1 918 927 92,0 Ja 

WEA 01 1.353 1.369 80,6 Ja 
WEA 02 1.566 1.583 73,5 Ja 
WEA 03 1.346 1.366 63,1 Nein 
WEA 04 4482 4.487 60,4 Ja 
WEA 05 4.647 4.652 57,4 Nein 
WEA 06 3.915 3.917 69,3 Ja 
WEA 07 5.471 5.476 83,6 Ja 
WEA 08 5.467 5.472 78,1 Ja 

Summe 37,31 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
32,84 103,3 3,00 70,34 1,76 1,36 0,00 
31,80 107,9 3,01 73,73 2,60 2,77 0,00 
29,71 1.07,9 3,01 74,99 3,01 3,20 0,00 
29,80 107,9 3,01 73,71 2,60 4,80 0,00 
9,40 103,3 3,01 84,04 8,53 4,34 0,00 
8,32 103,3 3,01 84,35 8,84 4,80 0,00 
12,71 104,2 3,01 82,86 7,44 4,20 0,00 
9,26 106,7 3,01 85,77 10,40 4,28 0,00 
9,24 106,7 3,01 85,76 10,40 4,31 0,00 

ffi'RO 3.0.654 / &W z xLeIA$, T'. i-45 96 35« 44, 7 pnddk 

[dB] [dBl 
74,58 0,00 
80,28 0,00 
82,32 0,00 
82,12 0,00 
97,79 0,00 
98,42 0,00 
94,92 0,00 

100,81 0,00 
100,54 0,00 

Amisc A Cmet 
[dß] [dB] [dB] 
0,00 73,46 0,00 
0,00 79,10 0,00 
0,00 81,20 0,00 
0,00 81,10 0,00 
0,00 96,91 0,00 
0,00 97,99 0,00 
0,00 94,50 0,00 
0,00 100,45 0,00 
0,00 100,47 0,00 

12.12201612:09/3 windPRO (3 



Kalenborn 

DECII3EL Detaillierte Ergebnisse 

Len2ter Mwerider 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0«1390 34 - 0 
eredne 

09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung: Gesamtbelastung durch 6 vortt/genehm WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-120 (scha!Ireduz Mode hR0 101chaILberechnungs-ModeIl; 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/ 

Schall-Immissionsort: IP D Whs Ringstraße 15, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

Im] [m] 
gepl. WEA 1 925 934 

WEA 01 1.335 1.350 
WEA 02 1.541. 1.557 
WEA 03 1.313 1.332 
WEA 04 4.469 4.474 
WEA 05 4.633 4.637 
WEA 06 3.913 3.916 
WEA 07 5.468 5.472 
WEA 08 5.464 5.467 

Summe 37,17 

[m] 
92,6 
80,1 
74,6 
63,6 
61,9 
58,6 
69,7 
84,5 
79,4 

Lautester Wert bis 95D/ Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc 

[dB(A)] [dB(A)] [dB) [dB] [d8) [d8] 1dB] [dB] 
Je 32,76 103,3 3,00 70,41 1,77 1,36 0,00 0,00 
Ja 31,97 107,9 3,01 73,61 2,57 2,76 0,00 0,00 

Nein 28,30 107,9 3,01 74,85 2,96 4,80 0,00 0,00 
Nein 30,09 107,9 3,01 73,49 2,53 4,80 0,00 0,00 
Nein 9,00 103,3 3,01 84,01 8,50 4,80 0,00 0,00 
Nein 8,37 103,3 3,01 84,33 8,81 4,80 0,00 0,00 

Ja 12,72 1.04,2 3,01 82,86 7,44 4,19 0,00 0,00 
Ja 9,28 106,7 3,01 85,76 10,40 4,27 0,00 0,00 
Ja 9,26 106,7 3,01 85,76 10,39 4,30 0,00 0,00 

Sch all-Immissionsort: IP E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] Im) [m] 
gepl. WEA 1 1.571 1.575 76,8 

WEA 01 971 991 82,2 
WEA 02 1.020 1.043 71,6 
WEA 03 1.586 1.600 56,6 
WEA 04 2.201 2.209 40,7 
WEA 05 2.369 2377 37,5 
WEA 06 1.865 1.870 53,2 
WEA 07 3.326 3.333 62,7 
WEA 08 3.301 3.307 55,1 

A Cmet 
[dB] [dB] 
73,54 0,00 
78,93 0,00 
82,60 0,00 
80,82 0,00 
97,31 0,00 
97,94 0,00 
94,49 0,00 

100,43 0,00 
100,45 0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 1dB] [dB] [dB] 
Ja 25,25 103,3 3,01 74,94 2,99 3,12 0,00 0,00 81,06 0,00 
Ja 36,18 107,9 3,00 70,92 1,88 1,93 0,00 0,00 74,73 0,00 
Ja 35,13 107,9 3,00 71,36 1,98 2,43 0,00 0,00 75,77 0,00 
Ja 29,20 107,9 3,01 75,08 3,04 3,58 0,00 0,00 81,71 0,00 
Ja 20,06 103,3 3,01 77,88 4,20 4,17 0,00 0,00 86,25 0,00 
Ja 19,02 103,3 3,01 78,52 4,52 4,26 0,00 0,00 87,29 0,00 

Nein 22,42 104,2 3,01 76,44 3,55 4,80 000 0,00 84,79 0,00 
Nein 17,12 106,7 3,01 81,46 6,33 4,80 0,00 0,00 92,59 0,00 
Nein 17,24 106,7 3,01 81,39 6,28 4,80 0,00 0,00 92,47 0,00 

Summe 39,56 

Schall-Im missionsort: IP F Schützenhaus Außenbereich Bermel 
WEA Lautester Wert b15 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dß] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 990 994 98,5 Ja 32,10 103,3 3,00 70,95 1,89 1,37 0,00 0,00 74,21 0,00 

WEA 01 1.291 1.302 66,6 Nein 30,34 107,9 3,01 73,29 2,47 4,80 0,00 0,00 80,56 0,00 
WEA 02 1.463 1.475 90,3 Nein 28,93 107,9 3,01 74,38 2,80 4,80 0,00 0,00 81,98 0,00 
WEA 03 1.194 1.208 72,2 Nein 31,17 107,9 3,01 72,64 2,30 4,80 0,00 0,00 79,74 0,00 
WEA 04 4.439 4.442 73,4 Nein 9,12 103,3 3,01. S3,5 8,14 4,80 0,00 0,00 97,19 0,00 
WEA 05 4.598 4.601 69,6 Nein 8,51 103,3 3,01 84,26 8,74 4,80 0,00 0,00 97,80 0,00 
WEA 06 3,931 3.932 75,9 Nein 12,05 104,2 3,01 82,89 7,47 4,80 0,00 0,00 95,16 0,00 
WEA 07 5.479 5.482 97,8 Nein 811 106,7 3,01 85,78 10,42 4,60 0,00 0,00 101,00 0,00 
WA 08 5.471 5.474 91,3 Nein 8,74 106,7 3,01 85,77 10,40 4,80 0,00 0,00 100,97 0,00 

Summe 36,85 

Schall-Immissionsort: IP G Whs. Büchelweg 2,, Kalenborn 

WEA 
Nr. 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Aber Amisc A Cmet 
(m) [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [d5] [dB] [d[3] 
1.406 1.411 84,1 Ja 26,89 103,3 3,01 73,99 2,68 2,75 0,00 0,00 79,42 0,00 
869 892 83,1 Ja 37,63 107,9 3,00 70,01 1,69 1,57 0,00 0,00 73,27 0,00 
983 1.007 73,3 Ja 35,64 107,9 3,00 71,06 1,91 2,28 0,00 0,00 75,26 0,00 

1.543 1.559 56,5 Ja 29,58 107,9 3,01 74,86 2,96 3,51 0,00 0,00 61,33 0,00 
2.345 2.353 41,7 Ja 19,21 103,3 3,01 78,43 4,47 4,19 0,00 0,00 87,10 0,00 
2.518 2.526 38,1 Ja 18,18 103,3 3,01 79,05 4,80 4,28 0,00 0,00 88,13 0,00 
1.914 1.919 54,3 Nein 22,10 104,2 3,01 76,66 3,65 4,80 0,00 0,00 85,11 0,00 
3408 3.415 64,4 Nein 16,75 106,7 3,01 81,67 6,49 4,80 0,00 0,00 92,96 0,00 
3.389 3394 59,8 Nein 16,85 106,7 3,01 81,61 6,45 4,80 0,00 0,00 92,86 0,00 

Summe 40,52 

it?Q3D 654 fDInts7katuJa/Ai5, T +4S9635«44, wwwe,n& I,Ö7d 12.12.?01512:09J4 WIndPRO 



Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

LUt12erter Anwender 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung: Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehrn. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-120 (schallreduz. Mode NRO jOSchaIIberechnungS-Modell:S0 9513-2 Deutschland 10,0 ni/s 

Schall-Immis5iorIsOrt: IP H Whs Bachstraße 7, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Aniisc A Cmet 

[m] [M3 [m) [dB(A)] [d8(A)] [dB [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.808 1.815 58,4 Nein 21,88 103,3 3,01. 76,18 3,45 4,80 0,00 0,00 84,43 0,00 

WEA 01 2.011 2.026 78,0 Nein 25,13 107,9 3,01 77,13 3,85 4,80 0,00 0,00 85,78 0,00 
WEA 02 2.316 2.331 78,3 Nein 23,33 107,9 3,01 78,35 4,43 4,80 0,00 0,00 87,58 0,00 
WEA 03 2.793 2.806 66,3 Nein 20,82 107,9 3,01 79,96 5,33 4,80 0,00 0,00 90,09 0,00 
WEA 04 2.819 2.829 40,2 Nein 16,10 103,3 3,01 80,03 5,37 4,80 0,00 0,00 90,21 0,00 
WEA 05 3.027 3.037 34,3 Nein 1.5,09 103,3 3,01 80,65 5,77 4,80 0,00 0,00 91,22 0,00 
WEA 06 1.595 1.605 52,6 Nein 24,25 104,2 3,01 75,11 3,05 4,80 0,00 0,00 82,96 0,00 
WEA 07 3.077 3.088 76,8 Ja 19,10 106,7 3,01 80,79 5,87 3,95 0,00 0,00 90,61 0,00 
WEA 08 3.114 3.123 59,5 Nein 18,08 105,7 3,01 80,89 5,93 4,80 0,00 0,00 91,63 0,00 

Summe 31,14 

Schall-Immissionsolt IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95°Io Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Arnisc A Cmet 

[m] [ml [m) [dB(A)] [dß(A)] [dB) [dB] [dBJ [dß] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 2.111 2.115 72,4 Ja 21,16 103,3 3,01 77,51 4,02 3,63 0,00 0,00 85,15 0,00 

WEA 01 2.294 2.305 91,5 Ja 24,84 107,9 3,01 78,25 4,38 3,44 0,00 0,00 86,07 0,00 
WEA 02 2.585 2.596 92,0 Ja 23,10 107,9 3,01 79,29 4,93 3,59 0,00 0,00 87,81 0,00 
WEA 03 3.075 3.085 80,1 Ja 20,35 107,9 3,01 80,79 5,86 3,91 0,00 0,00 90,56 0,00 
WEA 04 2.772 2.781 58,5 Ja 17,06 103,3 3,01 79,88 5,28 4,08 0,00 0,00 89,25 0,00 
WEA 05 2.981 2.989 52,0 Ja 15,91 103,3 3,01 80,51 5,68 4,20 0,00 0,00 90,40 0,00 
WEA 06 1.457 1.465 64,7 Ja 26,82 104,2 3,01 74,32 2,78 3,28 0,00 0,00 80,39 0,00 
WEA 07 2.871 2.880 90,4 Ja 20,32 106,7 3,01 80,19 5,47 3,73 0,00 0,00 89,39 0,00 
WEA 08 2.916 2.925 74,1 Ja [9,90 106,7 3,01 80,32 5,56 3,93 0,00 0,00 89,81 0,00 

Summe 31,83 

Schall-Immissionsort: IP J Whs. Schulstraße 11, Arbach 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Arnisc A Cmet 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dß] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl, WEA 1 1.909 1.915 81,8 Ja 22,69 103,3 3,01 76,64 3,64 3,33 0,00 0,00 83,62 0,00 

WEA 01 2.699 2.709 105,3 Ja 22,63 107,9 3,01 79,66 5,15 3,47 0,00 0,00 88,28 0,00 
WEA 02 3.091 3.102 103,6 Ja 20,52 107,9 3,01 80,83 5,89 3,66 0,00 0,00 90,39 0,00 
WEA 03 3.314 3.324 108,7 Ja 19,48 107,9 3,01 81,43 6,32 3,68 0,00 0,00 91,43 0,00 
WEA 04 4.608 4.614 66,2 Nein 8,46 103,3 3,01 84,28 8,77 4,80 0,00 0,00 97,85 0,00 
WEA 05 4.815 4.821. 62,2 Nein 7,69 103,3 3,01 84,66 9,16 4,80 0,00 0,00 98,62 0,00 
WEA 06 3.392 3.396 69,6 Nein 14,34 104,2 3,01 81,62 6,45 4,80 0,00 0,00 92,87 0,00 
WEA 07 4.798 4.805 88,2 Nein 11,15 106,7 3,01. 84,63 9,13 4,80 0,00 0,00 98,56 0,00 
WEA 08 4.851 4.657 80,0 Nein 10,96 106,7 3,01 84,73 9,23 4,80 0,00 0,00 98,75 0,00 

Summe 28,04 

Schall-Immissionsort: IP K Whs. Zum Steinbüchel 6, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml Im] [m) [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [d8] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.899 1.902 85,1 Ja 22,85 103,3 3,01 76,58 3,61 3,26 0,00 0,00 83,46 0,00 

WEA 01 2.756 2.763 120,2 Ja 22,52 107,9 3,01 79,83 5,25 3,31 0,00 0,00 88,39 0,00 
WEA 02 3.093 3.100 118,9 Ja 20,70 107,9 3,01 80,83 5,89 3,49 0,00 0,00 90,21 0,00 
WEA 03 3.036 3.044 122,1 Ja 21,03 107,9 3,01 80,67 5,78 3,43 0,00 0,00 89,88 0,00 
WEA 04 5.499 5.503 93,6 Ja 5,82 103,3 3,01 85,81 10,45 4,22 0,00 0,00 100,49 0,00 
WEA 05 5.693 5.696 87,5 Ja 5,10 103,3 3,01 86,11 10,82 4,28 0,00 0,00 101,21 0,00 
WEA 06 4.529 4.530 77,8 Ja 10,27 104,2 3,01 84,12 8,61 4,21 0,00 0,00 96,94 0,00 
WEA 07 6.051 6.055 114,7 Ja 7,41 106,7 3,01 86,64 11,50 4,15 0,00 0,00 102,30 0,00 
WEA 08 6.083 6.086 97,8 Ja 7,21 106,7 3,01 86,69 11,56 4,25 0,00 0,00 102,50 0,00 

Summe 28,09 

wdic5?O3.C.554 / DZni k/45. Te'. 4-45%3544 44, iidÄ ‚1noextr 12.2.Z01512:O9/5 vvindPRO 



PujekE 

Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

LInzeri'r Ariwdr 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

Bereffirtet 
09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung; Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-12D (schallreduz. Mode NRO 1O1)5challberechnungs-Modell: 150 9613-2 Deutschland 10,0 m/s 
Schall.-Immissionsort: IP L Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

[m] 
2.037 
2.896 
3.234 
3.176 
5.622 
5.817 
4.635 
6150 
6.184 

[m] 
2.040 
2.903 
3.241 
3.183 
5.626 
5.820 
4.637 
6.154 
6.187 

[m] 
85,9 

121,8 
121,1 
124,1 
98,4 
92,5 
82,0 
121,5 
104,5 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

[dB(A)] 
21,89 
21,77 
20,02 
20,34 
5,42 
4,70 
9,88 
7,11 
6,90 

[dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
103,3 3,01 77,19 3,88 3,36 0,00 
107,9 3,01 80,26 5,52 3,37 0,00 
107,9 3,01 81,21 6,16 3,52 0,00 
107,9 3,01 81,06 6,05 3,47 0,00 
103,3 3,01 86,00 10,69 4,20 0,00 
103,3 3,01 86,30 11,06 4,26 0100 
104,2 3,01 84,32 8,81 4,20 0,00 
106,7 3,01 86,78 11,69 4,13 0,00 
106,7 3,01 86,83 11,76 4,22 0,00 

[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB) 
84,42 0,00 
89,14 0,00 
90,89 0,00 
90,57 0,00 

100,89 0,00 
101,62 0,00 
97,33 0,00 
102,60 0,00 
102,81 0,00 

Summe 27,32 

Schall-Immis5ionsort: IP M Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
gepl. WEA 1 804 826 

WEA 01 1.513 1.538 
WEA 02 1.806 1.830 
WEA 03 1.705 1.730 
WEA 04 4.530 4.538 
WEA 05 4.707 4.715 
WEA 06 3.821 3.827 
WEA 07 5.385 5.393 
WEA 08 5.392 5.399 

Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] 

71,3 Ja 
82,9 Ja 
73,0 Ja 
71,7 Ja 
47,3 Nein 
42,2 Nein 
54,3 Nein 
64,0 Nein 
56,2 Nein 

Lautester Wert b15 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatni Agr Abar 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] 
33,59 103,3 3,00 69,34 1,57 1,80 0,00 
30,30 107,9 3,01 74,74 2,92 2,95 0,00 
27,75 107,9 3,01 75,25 3,48 3,43 0,00 
28,48 107,9 3,01 75,76 3,29 3,38 0,00 
8,75 103,3 3,01 84,14 8,62 4,80 0,00 
8,08 103,3 3,01 84,47 8,96 4,80 0,00 
12,48 104,2 3,01 82,66 7,27 4,80 0,00 
9,03 105,7 3,01 85,64 10,25 4,80 0,00 
9,01 106,7 3,01 85,65 10,26 4,80 0,00 

Amisc A Cmet 
[d8] [dB] [dB] 
0,00 72,72 0,00 
0,00 80,51 0,00 
0,00 83,16 0,00 
0,00 82,43 0,00 
0,00 97,56 0,00 
0,00 98,23 0,00 
0,00 94,73 0,00 
0,00 100,68 0,00 
0,00 100,70 0,00 

Summe 36,72 

Schall-Immissionsort: IP N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, Außenbereich Ditscheid 

WEA 
Nr. 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 05 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg 
[ml 
1.009 
1.679 
1.949 
1.796 
4.727 
4.902 
4.029 
5.594 
5.600 

[m] 
1.025 
1.700 
1.970 
1.818 
4.734 
4.909 
4.034 
5.601 
5.607 

Mittlere Höhe 

tml 
79,9 
91,4 
80,8 
67,6 
52,6 
47,8 
61,0 
71,1 
61,6 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr, Abar 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
Ja 31,04 103,3 3,00 71,22 1,95 2,10 0,00 
Ja 29,12 107,9 3,01 75,61 3,23 2,95 0,00 
Ja 26,88 107,9 3,01 76,89 3,74 3,39 0,00 
Ja 27,74 107,9 3,01 76,19 3,45 3,52 0,00 
Ja 8,39 103,3 3,01 84,50 8,99 4,42 0,00 

Nein 7,36 103,3 3,01 84,82 9,33 4,80 0,00 
Ja 12,15 104,2 3,01 83,12 7,67 4,28 0,00 
Ja 8,74 106,7 3,01 85,96 10,64 4,37 0,00 
Ja 8,66 106,7 3,01 85,97 10,65 4,43 0,00 

Summe 35,07 

Schall-Immissionsort: IP 0 Wochenendhaus, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 

[ml Im] [ml 
gepi. WEA 1 859 863 99,1 

WEA 01 994 1.008 89,3 
WEA 02 1.156 1.171 92,4 
WEA 03 919 938 80,6 
WEA 04 4.145 4.148 71,2 
WEA 05 4.302 4.305 67,7 
WEA 06 3.683 3.684 74,1 
WEA 07 5.222 5.225 93,0 
WEA 08 5.210 5.212 86,9 

Summe 41,55 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB [dB] [dB3 
34,12 103,3 3,00 69,72 1,64 0,82 0,00 
36,18 107,9 3,00 71,07 1,92 1,74 0,00 
34,24 107,9 3,01 72,37 2,22 2,08 0,00 
36,86 107,9 3,00 70,44 1,78 1,82 0,00 
10,86 103,3 3,01 83,36 7,88 4,21 0,00 
10,19 103,3 3,01 83,68 8,18 4,26 0,00 
13,77 104,2 3,01 82,33 7,00 4,11 0,00 
10,23 105,7 3,01 85,36 9,93 4,19 0,00 
10,23 106,7 3,01 85,34 9,90 4,23 0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 75,27 0,00 
0,00 81,79 0,00 
0,00 84,03 0,00 
0,00 83,17 0,00 
0,00 97,92 0,00 
0,00 98,95 0,00 
0,00 95,06 0,00 
0,00 100,97 0,00 
0,00 101,05 0,00 

Amisc A Cmet 
[dBJ [dB] [dBj 
0,00 72,18 0,00 
0,00 74,72 0,00 
0,00 76,67 0,00 
0,00 7404 0,00 
0,00 95,45 0,00 
0,00 96,12 0,00 
0,00 93,44 0,00 
0,00 99,48 0,00 
0,00 99,48 0,00 

wkxtM0 / BSI, 3!OI3/A T +459535««, w, iid-d mverncLc 17-12.20161.1.09/ 6 wind PRO 



PmJkt 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

LUenzertr Merder. 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

Bereffiret 
09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung., GesamtbeliasWng durch 8 vott./geriehni. WEA und 1 gepi. WEA GE 2.75-120 (sch1Ireduz. Mode NRO 101chaIIberechnungs-Mode1I: 150 613-2 Deub&Iand 10,0 m/s 
Schall-Immissionsort: IP P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 
WEA 
Nr. 

gepi. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
[m] (m] 
1.883 1.887 
2.721 2.728 
3.044 3.052 
2.956 2.964 
5.535 5.538 
5.726 5.729 
4.602 4.604 
5.135 6.139-
6.164 6.167 

[ml 
86,7 
121,4 
119,6 
U.9,3 
87,1 
82,8 
74,2 

106,4 
89,8 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatni Agr Abar 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] 
Ja 22,99 103,3 3,01 75,51 3,58 3,22 0,00 
Ja 22,73 107,9 3,01 79,72 5,18 3,28 0,00 
Ja 20,96 107,9 3,01 80,69 5,80 3,46 0,00 
Ja 21,42 107,9 3,01 80,44 5,63 3,42 0,00 

Nein 5,12 103,3 3,01 85,87 10,52 4,80 0,00 
Nein 4,46 103,3 3,01 86,16 10,89 4,80 0,00 
Nein 9,40 104,2 3,01 84,26 8,75 4,80 0,00 
Nein 6,48 106,7 301 85,76 11,66 4,80 0,00 
Nein 6,39 106,7 3,01 86,80 11,72 4,80 0,00 

Summe 28,28 

Schall-Im missionsort: IP Q Whs. Hauptstr 37, Kalenborn 
WEA 
Nr. 

gepi. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe 
[ml 
1.647 
1.014 
1.029 
1.593 
2.143 
2.307 
1.868 
3.308 
3.279 

Summe 38,91 

[m] 
1.651 
1.034 
1.053 
1.609 
2.152 
2.316 
1.873 
3.315 
3.285 

[ml 
69,6 
76,4 
62,6 
49,7 
:37,6 
34,4 
50,1 
57,3 
47,2 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[dBA)] [dB(A)i [dß] [dB] [dB] [dB] [dB) 
Ja 24,46 103,3 3,01 75,36 3,14 3,35 0,00 
Ja 35,41 107,9 3,00 71,29 1,96 2,24 0,00 
Ja 34,71 107,9 3,00 71,45 2,00 2,74 0,00 

Nein 27,92 107,9 3,01 75,13 3,06 4,80 0,00 
Nein 19,76 103,3 3,01 77,66 4,09 4,80 0,00 
Nein 18,81 103,3 3,01 78,30 4,40 4,80 0,00 
Nein 22,40 1134,2 3,01 76,45 3,56 4,80 0,00 
Nein 17,20 106,7 3,01 81,41 6$ 0 4,80 0,00 
Nein 17,34 106,7 3,01 81,33 6,24 4,80 0,00 

Schall-Inimissionsort: IP R Whs. Burgstr. 8, Kalenborn 
WEA 
Nr. 

gepl.WEA1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dß] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dBl 
83,32 0,00 
88,18 0,00 
89,95 0,00 
89,49 

101,19 
101,85 
97,81 
103,23 
103,32 

0100 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
81,85 0,00 
75,50 0,00 
76,19 0,00 
82,99 
86,55 
87,50 
84,81 
92,51 
92,37 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Lautester Wert bis ,950/o Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[dB(A)] [dB(A)] [dB [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
1.624 1.629 60,4 Nein 23,18 103,3 3,01 75,24 3,09 4,80 0,00 0,00 83,13 0,00 
954 977 65,2 Nein 33,45 107,9 3,00 70,80 1,86 4,80 0,00 0,00 77,45 0,00 
949 976 52,0 Nein 3346 107,9 3,00 70,79 1,85 4,80 0,00 0,00 77,44 0,00 

1.512 1.529 41,8 Nein 28,52 107,9 3,01 74,69 2,90 4,80 0,00 0,00 82,39 0,00 
2.197 2.207 37,7 Nein 19,44 103,3 3,01 77,87 4,19 4,80 0,00 0,00 86,87 0,00 
2.357 2.366 34,3 Nein 18,53 103,3 3,01 78,48 4,50 4,80 0,00 0,00 87,78 0,00 
1.954 1.960 47,6 Nein 21,84 104,2 3,01 76,84 3,72 4,80 0,00 0,00 85,37 0,00 
3.387 3.394 54,5 Nein 16,85 106,7 3,01 81,62 6,45 4,80 0,00 0,00 92,86 0,00 
3.357 3.363 43,2 Nein 16,98 106,7 3,01 81,54 6,39 4,80 0,00 0,00 92,73 0,00 

[m] [m] [m] 

Summe 37,61 

Schall-Immissionsort: IP 5 Unbebautes Grundstück W&..2, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[m] [m] [nil [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.647 1.651 72,8 Ja 24,53 103,3 3,01 75,36 3,14 3,29 0,00 

WEA 01 1.027 1.047 79,7 Ja 35,35 107,9 3,00 71,40 1,99 2,17 0,00 
WEA 02 1.052 1.074 66,6 Ja 34,59 107,9 3,00 71,62 2,04 2,66 0,00 
WEA 03 1.616 1.631 52,9 Ja 28,87 107,9 3,01 75,25 3,10 3,69 0,00 
WEA 04 2.134 2.142 38,2 Nein 19,82 103,3 3,01 77,62 4,07 4,80 0,00 
WEA 05 2.299 2.308 35,1 Nein 18,86 103,3 3,01 78,26 4,38 4,80 0,00 
WEA 06 1.842 1.847 51,6 Nein 22,57 104,2 3,01 76,33 3,51 4,80 0,00 
WEA 07 3.286 3.293 59,0 Nein 17,30 106,7 3,01 81,35 6,26 4,80 0,00 
WEA 08 3.258 3.264 49,8 Nein 17,43 106,7 3,01 81,28 5,20 4,80 0,00 

Summe 38,93 

v,q,7iFRO3.O.54 1 V irtenebW4 Te1 445%3544 44, w ‚v?lcta IVe7?d.L* 

Amisc A Cmet 
[dB] [d8] [dB] 
0,00 81,78 0,00 
0,00 75,55 0,00 
0,00 76,32 0,00 
0,00 82,04 0,00 
0,00 86,49 0,00 
0,00 87,45 0,00 
0,00 84,64 0,00 
0,00 92,41 0,00 
0,00 92,28 0,00 

12.12.201-61-2:09 11 wind PRO (3 



Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Lizi!nikrirr Mwr, 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

serecrwn 
09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung: Gesamtbelastung durch 6 vo rh./genehni. WEA und 1 gepl. WEA GE 2J5-120 (sc1aflreduz. Mode NRO 101chaIIberechnung5-ModeIF: 150 9613-2 Detsdi!and 10,0 m/s 

Schall-Immission5ort: IP T Whs Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] Im] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] 
gepi. WEA 1 1.740 1.743 51,0 Nein 22,37 103,3 3,01 75,83 3,31 4,80 0,00 0,00 83,94 0,00 

WEA 01 1.002 1.021 62,2 Nein 32,98 107,9 3,00 71,18 1,94 '1,80 0,00 0,00 77,92 0,00 
WEA 02 922 947 59,9 32 35,97 107,9 3,00 70,53 1,80 2,61 0,00 0,00 74,94 0,00 
WEA 03 1+470 1.486 53,5 Ja 30,08 107,9 3,01 74,44 2,82 3,56 0,00 0,00 80,82 0,00 
WEA 04 2.166 2.175 44,5 Ja 20,33 103,3 3,01 77,75 4,13 4,10 0,00 0,00 85,98 0,00 
WEA 05 2.315 2.323 41,7 Ja 19,39 103,3 3,01 78,32 4,41 4,18 0,00 0,00 86,92 0,00 
WEA 06 2.046 2.051 49,9 Ja 22,11 104,2 3,01 77,24 3,90 3,97 0,00 0,00 85,10 0,00 
WEA 07 3.436 3.442 57,2 Ja 17,20 106,7 3,01 81,74 6,54 4,23 0,00 0,00 92,51 0,00 
WEA 08 3 .399 3.404 46,1 Ja 1.7,26 106,7 3,01 81,64 6,47 4,34 0,00 0,00 92,45 0,00 

Summe 38,81 

5chaI1Immissionsort: IP U Whs. Hauptstr . 1, Oberelz 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m] [ml 
gepi. WEA 1 1.789 1.797 54,2 

WEA 01 2.092 2.108 76,3 
WEA 02 2.419 2.435 76,0 
WEA 03 2.870 2.883 67,3 
WEA 04 3.047 3.057 42,0 
WEA 05 3.256 3.265 36,1 
WEA 06 1.802 1.812 59,0 
WEA 07 3.256 3257 79,0 
WEA 08 3.298 3.307 62,6 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] [dB] 
Nein 22,00 103,3 3,01 76,09 3,41 4,80 0,00 0,00 
Nein 24,63 107,9 3,01 77,48 4,00 4,80 0,00 0,00 
Nein 22,75 107,9 3,01 78,73 4,63 4,80 0,00 0,00 
Nein 20,43 107,9 3,01 80,20 5,48 4,80 0,00 0,00 
Nein 14,99 103,3 3,01 80,71 5,81 4,80 0,00 0,00 
Nein 14,03 103,3 3,01 81,28 6,20 4,80 0,00 0,00 

Ja 23,92 104,2 3,01 76,17 3,44 3,68 0,00 0,00 
Ja 18,25 106,7 3,01 51,28 6,21 3,97 0,00 0,00 
Ja 17,88 106,7 3,01 81,39 6,28 4,15 0,00 0,00 

Summe 30,72 

Scha[l-Immissionsort: IP V Whs. Hauptstr. 23, Oberelz 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [ml 
gepi. WEA 1 2.011 

WEA 01 2.166 
WEA 02 2.453 
WEA 03 2.948 
WEA 04 2.702 
WEA 05 2.911 
WEA 06 1.425 
WEA 07 2.880 
WEA 08 2.920 

Summe 31,54 

2.017 
2.180 
2.467 
2.959 
2.713 
2.921 
1.437 
2.892 
2.930 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Amisc 
[mi [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dßj [dB] [dß] [dB] 

51,1 Nein 20,58 103,3 3,01 77,09 3,83 4,80 0,00 0,00 
77,5 Nein 24,20 107,9 3,01 77,77 4,14 4,80 0,00 0,00 
79,3 Nein 22,58 107,9 3,01 78,84 4,69 4,80 0,00 0,00 
66,2 Nein 20,06 107,9 3,01 80,42 5,62 4,80 0,00 0,00 
46,4 Nein 1.6,69 103,3 3,01 79,67 5,15 4,80 0,00 0,00 
39,9 Nein 15,65 103,3 3,01 80,31 5,55 4,80 0,00 0,00 
56,0 Ja 26,87 104,2 3,01 74,15 2,73 3,46 0,00 0,00 
76,7 Ja 20,10 106,7 3,01 50,22 5,49 3,89 0,00 0,00 
59,6 Ja 19,70 106,7 3,01 80,34 5,57 4,10 0,00 0,00 

Schall-Immissionsort: IP W Whs. Brunnenstr . 6, Ditscheid 

WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m] [m] 
gepi. WEA 1 2.153 2.155 87,3 

WEA 01 2.998 3.004 124,7 
WEA 02 3.324 3.331 124,2 
WEA 03 3.237 3.244 123,9 
WEA 04 5.775 5.778 97,3 
WEA 05 5.968 5.971 91,3 
WEA 06 4.806 4.808 82,1 
WEA 07 6.327 6.330 120,8 
WEA 08 6.359 6.362 104,0 

Summe 26,80 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] 
Ja 21,13 103,3 3,01 77,67 4,09 3,41 0,00 
Ja 21,27 107,9 3,01 80,55 5,71 3,38 0,00 
Ja 19,61 107,9 3,01 81,45 6,33 3,53 0,00 
Ja 20,03 107,9 3,01 81,22 6,16 3,49 0,00 
Ja 4,87 103,3 3,01 86,24 10,98 4,23 0,00 
Ja 4,17 103,3 3,01 86,52 11,34 4,28 0,00 
Ja 9,22 104,2 3,01 84,64 9,13 4,22 0,00 
Ja 6,51 106,7 3,01 87,03 12,03 4,15 0,00 
Ja 6,31. 106,7 3,01 87,07 12,09 4,24 0,00 

Wri?O1O654 1eI naftaI4'5, Tat +45 96 35 44 44 m4is714 is*4Ps7 di* 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB) 
84,31 0,00 
86,28 0,00 
88,15 0,00 
90,48 0,00 
91,32 0,00 
92,28 0,00 
83,29 0,00 
91,45 0,00 
91,83 0,00 

A Cmet 
[dß] [dB] 
85,73 0,00 
86,71 0,00 
88,33 0,00 
90,85 0,00 
89,62 0,00 
90,66 0,00 
80$ 3 0,00 
89,61 0,00 
90,01 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
85,18 0,00 
89,64 0,00 
91,30 0,00 
90,88 0,00 
101,44 0,00 
102,14 0,00 
97,99 0,00 

103,20 0,00 
103,40 000 

1212.201612:09/B windPRO (7 



PMAM 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Lberidener Arw11der 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstresse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

Uredet 

09.12.2016 17:09/3.0.654 

Berechnung: GemtbeIastung durch 8 vorI./genehn. WEA und 1 gep. WEA GE 2.75-120 (schallreduz. Mode NRO i01chaI1berechnungs-MOdeIL 150 9613-2 DeutschTnd 10,0 m/s 

Schall-Immissionsort: IP X Whs. Bergstr. 4, Ditscheid 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m} [m] [ml 
gepi. WEA 1 2.129 2.132 87,5 

WEA 01 2.972 2.978 124,6 
WEA 02 3297 3.303 124,1 
WEA 03 3.207 3.213 123,0 
WEA 04 5.758 5.761 95,6 
WEA 05 5.951 5.954 89,9 
WEA 06 4.796 4.798 81,0 
WEA 07 6.319 6.322 118,7 
WEA 08 6.350 6.353 101,9 

Sichtbar 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Lautester Wert bIs 95°Io Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Aber Amisc 
[dß(A)] [d5(A)] [d3] [dB] [dBl [dB] [dBj [dB) 
21,29 103,3 3,01 77,57 4,05 3,39 0,00 0,00 
21,40 107,9 3,01 80,48 5,66 3,37 0,00 0,00 
19,74 107,9 3,01 81,38 6,28 3,52 0,00 0,00 
20,17 107,9 3,01 81,14 6,11 3,49 0,00 0,00 
4,92 103,3 3,01 85,21 10,95 4,23 0,00 0,00 
4,22 103,3 3,01 86,50 11,31 4,29 0,00 0,00 
9,25 104,2 3,01 84,62 9,12 4,22 0,00 0,00 
6,52 106,7 3,01 87,02 12,01 4,16 0,00 0,00 
6,33 106,7 3,01 87,06 12,07 4,25 0,00 0000-

Summe 26,94 

Schall-Imnhission5ort: IP Y Whs. Waldstr. 5, Ditscheid 
WEA 
Nr. 

gepL WEA l 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 05 
WEA 07 
WEA 08 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA lDc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[m] [m] [m] [dß(A)] [d]3(A)] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] [dB] 
2.068 2.070 87,0 Ja 21,69 103,3 3,01 77,32 3,93 3,36 0,00 0,00 
2.930 2.936 122,7 Ja 21,61 107,9 3,01 80,35 5,58 3,37 0,00 0,00 
3.269 3.275 122,1 Ja 19,85 107,9 3,01 81,31 6,22 3,53 0,00 0,00 
3.216 3222 125,2 Ja 20,15 107,9 3,01 8146 642 3,47 0,00 0,00 
5.642 5.645 101,4 Ja 5,37 103,3 3,01 86,03 10,72 4,19 0,00 0,00 
5.837 5.840 95,3 Ja 4,64 103,3 3,01. 85,33 1140 4,24 0,00 0,00 
4.646 4.647 83,5 Ja 9,85 104,2 3,01 84,34 8,83 4,19 0,00 0,00 
5.158 6.161 124,5 Ja 7,10 105,7 3,01 85,79 11,71 4,11 0,00 0,00 
6.193 5.195 107,3 Ja 6,89 106,7 3,01 85,84 11,77 4,21 0,00 0,00 

Summe 27,15 

mO3.Q54 1 BDf I'V rar. r4593544 44, * w4Ä 4,ezf.c* 

A Cmet 
[d[3] [d]3] 
85,02 0,00 
89,50 0,00 
91,17 0,00 
90,74 0,00 
101,39 0,00 
102,09 0,00 
97,96 0,00 

103,19 0,00 
103,38 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
84,61 0,00 
89,30 0,00 
91,05 0,00 
90,76 0,00 
100,94 0,00 
101,67 0,00 
97,36 0,00 
102,61 0,00 
102,82 0,00 
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KTenbom 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 

Berechnung: Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepi. WEA GE 2.75-120 (sch&1reduz Mode NRO 101) 

250 500 750 1000m 
Kante: TK5üt • Maßstab 1:25.000, MittE: Gsrmeny U'N ETRSOS Zone: 32 Ost: 2.352.197 Nord: 5.569.465 

* Eutrtierende WEA JV Schall-lmnnksionsort 
Schallberechnunga-Modell: 150 9513-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautester Wert bis 95% Nenrilsintung 

Höhe über Meeresspiegel von aktvern H6henhinier-Objekt 

.. Neue WEA 

Ingenieurbüro PLANken 
Blumenstrasse 25 
06-26121 Oldenburg 
01139034-0 

t9.L2O16 17:09/3,0.654 

4 
Schah (dEA)] 

50dB(A) 

15 dB(A) 

40 dB(A) 

35 dB(A) 

30 dB(A) 

25 dB(A) 

A#dW ,141W4 imwilbTaebr44z 7 # X4f4( 
1L1L2OiEt2r1n/L Wind PRO 0 
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Khsnborn 

DEC1EL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnung:- Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepL WEA GE 27S-120 (schoIIeduz. Mode NRØ 101) 

x59li/ 

u 

Y p • je ft .. r Ip •': 

TFauerhall' 

]/&) 7t 
Iberoe 
r 

/An Steinert 
a /— J 

oschQt 

—17 

L Neue WE 

0 25 50 75 10Dm 
Karte: 11<31 Kalenbom, Maßstab L:2.500 Mitte: Germany (JTM riP.S89 Zone: 32 Ost; 2.363.549 Nord: 5.571.568 

* Existierende WEA Schall-Immismonsert 
Sc1,!Iberechnun95-Modell: 160 9613-2 Deutschland. Windgeschw: Lautester Wert bis 93% Nsnnleistun9 

Höhe über MeereMiegel von aktivem l-IähenIinier1-Objekt 

4Oi8E. 

n 

Ingenieurbüro FLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441,39U 34 - 0 

09.12.2018 17:09/3.0.651 

Ai1fd 

Au Buchstück 

Schi [ch5(A)] 

SporLp/ar 

483j 

50 dß(A) 

45 dE(A) 

40 dBA) 

35 d6(A) 

30 d6(A) 

25 dB(A) 

p o sc 

o.I,a.654 1ec eiWA5 7 -#. i#!#6 »wmugn dneOnd 
12.12.11115 1512/1 windPRO 
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Prost 
Kalenbom 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnung: Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-120 (scha!Ireduz. Mode NRC 101) 

Auf dem Niche 

Auf dm iihen 

m1Aue 

IemBornchen 

Im Kehrls -eeg 

Auf dem Rech 

reitenstÜtk 

379-5 

-ImHo?pesch 

- MeuWEA 

uttent 

0 25 50 75 lOOm 
Karte: TK5t KaIenorn Maßstab 1:2.500, Mitte: Germany LJTM EIRSSO Zone: 32 Ost 2.361.201. Mord: 5.570.140 

* Enlnrierende WEA Or Schall-IrnrnissionSort 
SchalIberedinun9s-Mode.11: 150 9613-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautester Wert bis 95% Nennldsturtg 

Höhe über Meeresspiegel 501 aktivem lltiherthn[an-Objekt 

Vor der H3rdt 

- obereiz 

h-, A\ 
Bargkaul 

unfoRnff  

Irenieurbüm PtANkon 
slumenstras$n 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441. 390 31 - 

09.12.2016 17:0913.0.654 

Schall (dB(A)] 

  50 

  15 

- 40 

--  35 

-  30 

  25 

- - -. Im Sührch 

O.Z&55f f in4 7 pses- . 
17-1Z201612,m 11 windPRO 0 
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Peqeladditiony. Einzelpeq.eln zur Beruo" eks. der Vorb.elastunci  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 
Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP 1 (Unbebautes 
Grundstück 
Sonnenhang, 

Immissionspurikt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeftizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 24,8 304,79 
2 WEA 02 107,9 23,1 204,17 
3 WEA 03 107,9 20,4 108,39 
4 WEA 04 103,3 17,1 50,82 
5 WEA 05 103,3 15,9 38,99 
6 WEA 06 104,2 26,8 480,84 
7 WEA 07 106,7 20,3 107,65 
8 W EA 08 106,7 19,9 97,72 

Annahme, IRW* 
Hof Hauptstr. 23 Ausschöpfung 40,4 10964,78 

10 gepl. WEA 1 103,3 21,2 130,62 

Summe aus Teilpegeln  
Lr   

41,0 

'rRw: Irnrnissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Peqeladdition v. Eirizelpeqeln zur Berücks. der Vorbelastu.n.q 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP M (Whs. Nr. 2, 
Ditscheider Mühle 
an der K5, 
Außenbereich 

lrnmissionspurikt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Anl.Bez. Pegel WEA LpJ 
1 WEA 01 107,9 30,3 1071,52 
2 WEA 02 107,9 27,8 595,66 
3 WEA 03 107,9 28,5 704,69 
4 WEA 04 103,3 8,8 7,50 
5 WEA 05 103,3 8,1 6,43 
6 WEA 06 104,2 12,5 17,70 
7 WEA 07 106,7 9,0 8,00 
8 WEA 08 106,7 9,0 7,96 

9 
10 gepl. WEA I 

Hof Ditscheider Mühle 

Summe aus Teilpegeln 
Lr  

46,0 

*IRW: Imrnssionsrich1wert gern. TA Lärm 

Annahme, IRWt-
Ausschöpfung 45,4 34673,69 

103,3 33,6 2285,60 



Peqeladdition v. Einzel @ e o,eln zur Berücks. der Vorbelastuqg 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 
Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IPQ(Whs. 
Hauptstr. 37, 

Immissionspunkt: Kaleriborn) 
Met. Dämpfurigskoeffizient Co: 

Nr. Ani.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA -04 
5 WEA. 05 
6 WEA 06 
7 WEA 07 
8 WEA 08 

Hof Hauptstr. 37 

10 gepL WEA 1 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,3 

tIRW: ImmissonsrichtwerI gern. TA Lärm 

Hilfswerte 

0 

Teilpegel 

Pegel WEA Lp,j 
107,9 35,4 3475,36 
107,9 34,7 2958,01 
107,9 27,9 619,44 
103,3 19,8 94,62 
103,3 18,8 76,03 
104,2 22,4 173,78 
106,7 17,2 52,48 
106,7 17,3 54,20 

Annahme, lRW* 
Ausschöpfung 45,4 34673,69 

103,3 24,5 279,25 



Peqeladdition v. Einzelpe 8 ein zur Ber ua" cks, der Vorbelastqaq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA Hilfswerte 

IP R (Whs. Burgstr. 
Lmmissionspunkt: 8, Kalenborn) 

Met. Dämpfurigskoeffizient Co: 0 

Teilpegel 

Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp5j 
1 WEA 01 107,9 33,5 2213,09 
2 WEA 02 107,9 33,5 2218,20 
3 WEA 03 107,9 28,5 711,21 
4 WEA 04 103,3 19,4 87,90 
5 WEA- 05 103,3 18,5 71,29 
6 WEA 06 104,2 21,8 152,76 
7 WEA 07 106,7 16,9 48,42 
8 WEA 08 106,7 17,0 49,89 

Annahme, lRW* 
g Hof Burgstr. 8 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 gepl. WEA 1 103,3 23,2 207,97 

Summe aus Teilpegeln 
Lr   

- 46,1 

'IRW: Immissionsrichtwert gern. TA Larrn 



Peqeiaddition v. Einzelpeqeln zur Berücks. der Vorbeiastun 

durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
1P S (Unbebautes 
Grundstück Misch-

lmmssionspunkt: geb. Kalenborn) 
Met. Dämpfurigskoeffizient Co -. 0 

Nr. Anl.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEA 05 
6 WEA 06 
7 WEA 07 
8 WEA 08 

Hof Hauptstr. 37 

10 gepl. WEA 1 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 
4297 

*JRW. Immissionsrchtwert gern. TA Lärm 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Pegel WEA Lp,j 

107,9 35,4 3427,68 
107,9 34,6 2877,40 
107,9 28,9 770,90 
103,3 19,8 95,94 
103,3 18,9 76,91 
104,2 22,6 180,72 
106,7 17,3 53,70 
106,7 17,4 55,34 

Annahme, IRW* 

Ausschöpfung 45,4 10964,78 
103,3 24,5 283,79 



Peaeladdition v. Einzelpecieln zur Berücks. der Vorbelastung  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Katenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
lPT(Whs.Zur 
Dicken Eiche 4, 

immissionspunkt: Kaleriborn) 
Met. Dämptungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Ani.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 33,0 1986,09 
2 WEA 02 107,9 36,0 3953,67 
3 WEA 03 107,9 30,1 1018,59 
4 WEA 04 103,3 20,3 107,89 
5 WEA 05 103,3 19,4 86,90 
6 WEA 06 10472 22,1 162,55 
7 WEA 07 106,7 17,2 52,48 
8 WEA 08 106,7 17,3 53,21 

Hof Zur Dicken Annahme, tRWt-
9 Eiche 6 Ausschöpfung 45,4 34673,69 
10 gepl. WEA ,1 103,3 22,4 172,58 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  

46,3 

IRW: Irnrnissionsrichtwert gern. TA Lärm 



ee-Qeladdition--v.-Einzelpeqeln zur Beru"ocks, der Vorbelastunn  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP U (Whs. 
Hauptstr. 11 

Immissionspunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfurigskoeffizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 24,6 290,40 
2 WEA 02 107,9 22,8 188,36 
3 WEA 03 107,9 20,4 110,41 
4 WEA 04 103,3 15,0 31,55 
5 WEA 05 103,3 14,0 25,29 
6 WEA 06 104,2 23,9 246,60 
7 WEA 07 106,7 18,3 66,83 
8 WEA 08 106,7 17,9 61,38 

Annahme lRW* 
Hof Hauptstr. 1 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 gepl. WEA 1 103,3 22,0 158,49 

Summe aus Teilpegeln  
 Lr  

45,5 

IRW: Immissionsrichiwert gern. TA Lärm 



Pecieladdition v. Einzelpeneln zuLBerücks. der Vorbelastunq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IPV(Whs. 
Hauptstr. 23, 

Imrnissionspunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 

Nr. Anl.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEA 05 
6 WEA O6 
7 WEA 07 
8 WEA 08 

Hof Hauptstr. 23 

10 gepL WEA 1 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,6 

IRW;Irnrnissicinsrichtwert gern. TA Lärm 

Hilfswerte 

0 

Teilpegel 
Pegel WEA Lp,j 

107,9 24,2 263,03 
10779 22,6 181,13 
107,9 20,1 101,39 
103,3 16,7 46,67 
103,3 15,7 36,73 
104,2 26,9 486,41 
106,7 20,1 102,33 
106,7 19,7 93,33 

Annahme, IlRW* 

Ausschöpfung 45,4 34673,69 
103,3 20,6 114,29 



Pegeladdition v. Einzel eln zur Berücks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  
Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP W (Whs. 
Brunnenstr. 6, 

lmmissionspurikt: Ditscheid) 
Met. Dämpfurigskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 21,3 133$7 
2 WEA 02 107,9 19,6 91,41 
3 WEA 03 107,9 20,0 100,69 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,07 
5 WEA 05 103$ 4,2 2,61 
6 WEA 06 104,2 9,2 8,36 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,48 
8 WEA 08 106,7 6,3 4,28 

Annahme 1RW* 
Hof Bergstr. Ausschöpfung 40,4 10964,78 

10 gepl. WEA 1 103,3 21,1 129,72 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  

- 40,6  

IRW: Immissonsrichtwert gern. TA Lärm 



Hof Rcrnctr. 1 
10 gepL WEA 1 

Summe aus Tellpegeln 
Lr 

45'5 

'IRW: Irnmissionsrichtwert gern. TA Lärm 

Pegeladdition v. EinzelDec eln zur Berücks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

- Gesamtbelastung: 9 WEA Hilfswerte 

IP X (Whs. Bergstr. 
lmmissionspurikt: 4, Ditscheid) 

Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Nr. 
Teilpegel 

Ani.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 21,4 138,04 
2 WEA 02 107,9 19,7 94,19 
3 WEA 03 107,9 20,2 103,99 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,10 
5 WEA 05 103,3 4,2 2,64 
6 WEA 06 104,2 9,3 8,41 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,49 
8 WEA 08 106,7 6,3 4,30 

Annahme, IRW* 

9 Ausschöpfung 45,4 34673,69 
103,3 21,3 134,59 



Peqeiad.dition v. Eirzelpeqeln zur Berucks. der Vorbelastunq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA Hilfswerte 

IP Y (Whs. Waldstr. 
lmrnissionspurikt: 5, Ditscheid) 

Met- Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Nr. Anl.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEA 05 
6 WEA 06 
7 WEA 07 
8 WEA 08 

KfZ-Werkstatt Waldstr. 
9 5 
10 gepL WEA l 

Summe aus Teilpegeln 1 
Lr 

40,6 

*IRW: IrnmssionsrichIwert gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRW* 

Ausschöpfung 
103,3 

Teilpegel 
Lp,j 
21,6 144,88 
19,9 96,83 
20,2 103,51 
5,4 3,44 
4,6 2,91 
9,9 9,66 
7,1 5,13 
6,9 4,89 

40,4 10964,78 
21,7 147,57 
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Zwischen den Regressionsgleichungeri Schalldruckpegel Betrieb (LA.„„3r,) und Schalldruckpegel 
Hintergrund (LA..,HO) über der standardisierten Windgeschwindigkeit wurde der Störabstand be-
stimmt und anschließend der fremdgeräuschkorrigierte Schalldruckpegel (LAeqc) für den Betrieb 
der WEA berechnet. 

LAeq.0 - 10 lg[1O -1 OI*LAeqHG)] 

Aus dem fremdgeräuschkorrigierten Schalldruckpegel LAeq.c wurde für die standardisierten Wind-
geschwindigkeiten von 6 m/s bis 10 m/s in 10 m Höhe der Schal lleistungspegel LwA der WEA 
berechnet. 

L WA L — 6dB + 10 - log(42r - --) dB 
im 

JK =  + N 4)± (H - hA )2 

RO 142m,NA=4,17m,H=85m,hA =0rn 

Damit ergaben sich für die WEA 2.5/2.75-120 in der vorliegenden Konfiguration die in der Tab. 4 
und 5 dargestellten immissionsrelevanten Schallleisturigspegel. 

Tab. 4: /mmissionsre/evan(er Scha///eistungspegel 2.5/2.75-120, Betriebsmodus NRO 101 

:Windgeschwindigkeit in 10 m 
Höhe 0 e p1OJ 

BIN 6 

5,5-5 m/s 5 

BIN 

6,5-7,5 m/s 

 1 
76Dm/s 

BIN 8 

.7,5-8,5 m/s 

BIN 92) 

85-95 m/s 

BIN 102) 

:9,5-10,5 m/s 

Gesamtgeräusch L BG [dB] 514_____ : 51,8 51,9 51,9 51.8 51,7 

Fremdgeräusch L q HG [dB] 42 3 43 1 433 4314 4334 43 4 

Abstand AL [dB] 9,1 8,7 

- 

8.6 

- 

8,5 8,4 8,3 

Betriebsgeräusch [dB 50,9 51,2 51,3 51,3 51.1 51,1 

Schallleistungspegel LWA [dB] 100,4 100,7 10O8 100,6 100,6 100,6 

Elektrische Leistung P [kW] 1535 1941 2081 2138 2183 -__2190 

1) 95 % Nennleistung 
2) Gemäß 1] nicht ausreichend Anzahl von Messwerten. LWA abgeschälat 

Anmerkun 1: Aus den dargestellten Messwerten oberhalb 95 % der Nennleistung (Abb. 7) wird 
ersichtlich, dass für diesen Anlagentyp bei noch höheren Windgeschwindigkeiten nicht mit einer 
weiteren Erhöhung der Schallemissionswerte zu rechnen ist. 
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3.5 Inipulshaltigkeit 

Vom Gutachter wurden keine impulsartigen Auffälligkeiten festgestellt (subjektive Beurteilung 
nach [1]). Somit wurde hier keine detaillierte Auswertung nach DIN 45645-1 [4] vorgenommen. 

3.6 Pegel von Einzelereignissen 

Einzelereignisse wie das Anfahren oder Abschalten der Anlage, Quietschen der Bremsen oder 
Fahren des Azimut, die den Mittelungspegel um mehr als 10 dB überschritten, wurden bei der 
Messung nicht festgestellt. 

3.7 Tonhaltigkeitsanalyse 

Die Tonhaltigkeitsauswerlung ist gemäß Technischer Richtlinie [1] nach IEC 61400-11 [2] durch-
zuführen und nach DIN 45681 [3] mit einem Tonzuschlag K-m zu bewerten. 

3.7.1 Verfahren der Tonhaltigkeitsanalyse 

Das aufgezeichnete Geräusch (Hintergrund und Betrieb) wird zur Bestimmung der Frequenzzu-
sammensetzung mit 40 kHz unter Verwendung eines Antialiasing-Filters mit einer Grenzfrequenz 
von 20 kHz digitalisiert und einer Fastfourieranalyse (FFT) unterzogen. 

Je Windgeschwindigkeitsklasse (BIN) werden für das Betriebsgeräusch und das Hintergrundge-
räusch jeweils zwölf Aufnahmen mit einer Länge von je 10 sek. der FFT zu Grunde gelegt. Die 
Frequenzauf lösung beträgt 2 Hz. Für die FFT wurde ein Hanning Fenster verwendet. 

Nach energetischer Mittelung der zwölf Differenzpegel AL und Berücksichtigung des Audibili-
tätsmar3es (La) wird ein Tonhaltigkeitszuschlag (KTN) für den Nahbereich der Windenergieanlage 
nach [3] je BIN vergeben. 

3.7.2 Ergebnisse der Tonhaltigkeitsanalyse 

Das von der 2.5/2.75-120 analysierte Betriebsgeräusch weist im Spektrum zeitweise tonale 
Komponenten bei 110 Hz und 1600 Hz auf, die nach dem genannten Verfahren mit einem Ton-
haltigkeitszusch!ag KN für den Nahbereich der WEA zu bewerten sind. Die Ergebnisse der Ana-
lyse in den jeweiligen BINs sind in den Tabellen 5 und 6 aufgeführt. Die Spektren sind im 
Anhang 5 dargestellt. 



windfest grevenbrüicli gmbh Seile 14 von 36 

Tab. 5: Bestimmung des Tonha)tigkeitszusch!ags um 110 Hz: 

SEi 4009B3N1 

i Spektrum Nr. 
BIN  BIN  BIN 811 BIN 9:3) 1 BIN 10 

fT [Hz] 
AL-
[dß] fT [Hz] AL[,k  [dB) fT [Hz] ALI,  [dB fT [Hz] fT [Hz] 

ALI.k 

1 -- -- 110 ! -4,25 110 -1,12 -- -- -- --

2 -- -- 108 -4,31 110 -0,94 -- -- -- 

--

3 -- -- --- 108 -5J3 110 -2,69 -- -- -- --

-- 4 - - 110 -671 110 217 - - --

5 -- ---- 110 -4,81 110 -0,48 --

6 
 110 -5,56 110 -2,35 -- -- -- --

7 -- -- 110 -293 110 -033 -- -- -- --

8  -- 108 -5,36 110 -013 -- -- -- --

9 -- -- 108 -269 110 -0,63 -- -- -- --

10 -- -- 108 -3,01 110 -0,13 -- -- -- --

11 -=- 

-- 116 269 110 -1,76  

12 -- -- 110 2,14 110 -1,53 -- -- -- --

Energ. Mittel 

ALft [dB] 

-- 

-2 24 --

Torialität 
____ 

-- -0,23 0,90 - --

KTN [dBj  0 - 0 1 - 

Tab. 6: Bestimmung des Tonhaltigkeitszusch/ags um 1600 Hz: 

SpekLh1.h1m Nr. 
- BIN 6 BIN 7 BIN 8 BIN 9 BIN 10 

fT [Hz] [Hz] fr [Hz] t-- [Hz] fT[Hz] 
dL 

1 -- -- 1614 -2,94 1636 -4.96 -- -- -- --

2 -- -- 1610 -3.56 1628 -1908 -- -- -- --

3 -- -- 1614 -2,90 1616 -3,81 -- 

-- ! -- --

4 -- -- 1616 -2,51 1628 -7,70 -- -- -- -- -- --

5 -- -- 1624 -3,28 1640 -3,74 -- -- --

6 -- -- 1614 -D42 1622 -4,78 -- 
-- ! -- --

7 -- -- 1628 -2,37 1622 -3,14 -- -- -- --

8 
: -- 

- 1610 -3,72 1528 -3,63 -- -- 1 --

9 -- -- 1616 -4,98 1638 -2,19 -- --

10 -- -- 1614 -5,10 1632 -2,52 -- -- -- --

11 - - 1614 708 1618 434 - - - 

12 -- 1620 375 1618 363 
- -- 1 - 

Energ. Mittel 

ALft [dB] 
' 

-3:27 4 21 

Tonalität 

ALak [dB] 
0502  
'  

K.,•,  0 1 0 - -- - 

1) 95 % Nennleistung bei 7,60 m/s 

2) Keine nennenswerlen Töne nach [2] mit L;,.k > -3,0 dB 

3) Nicht ausreichende Anzahl an Messwerten 
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4 Umrechnung des Schalfleistungspiegels auf andere Naben-
h ö hen 
4.1 Grundlagen 

Die Umrechnung wird gemäß Technischer Richtlinie [1], Anhang 0 durchgeführt. 

Dabei wird zunächst unter Anwendung eines logarithmischen Höhenprofils diejenige Windge-
schwindigkeit v, berechnet welche bei der vermessenen WEA (hier also in hN, = 85 m) 
dieselbe Leistung hervorruft, wie diejenige WEA mit der neuen Nabenhöhe bei der gewählten 
Windgeschwindigkeit vl 0,refin 10 m Höhe 

lO,i = "lOre] 

/ z0) 

Es wird von einer Referenzrauhigkeitslänge von z. 0,05 m ausgegangen. 

Für diese Windgeschwindigkeiten erfolgt dann die Berechnung der Gesamt- und Hintergrundge-
räusche anhand der für die vermessene WEA ermittelten Regressionsgleichirngen (s. Kap. 3.4). 
Aus diesen Werten werden dann analog zu den Berechnungen für die vermessene WEA die 
fremdgeräuschkorrigierten Schalldruckpegel und die Schallleistungspegel bestimmt. 

Hinweis: Es kann keine Aussage über merkliche Änderung der Tonhaitigkeit oder ImpuIshaltig-
keit bei der neuen Nabenhöhe getroffen werden, da keine Messergebnisse vorliegen. 

4.2 Schallleistungspegel bei den neuen Nabenhöhen 

Für die vermessene WEA mit einer Nabenhöhe von hN. vermeen = 85 m ergeben sich für neue 
Nabenhöhen folgende Schaflleistungspegel: 

Tab. 7: Schaiieistungspegei bei neuen Nabenhöhen 

Windgeschwindigkeit in 
10 m Höhe (tpia) 

BIN 6 

‚5-6,5 m/s 

LwA [dB], Uneu = 110 m 100,5 

BIN  BIN  B1N921 

5,5-.7,5 m/s  7,5-8,5 m/s 8,5-9,5 m/s 

100,8 100,8 100,6 

BIN 1O 

9.5-10,5 m/s 

100,8 

100,8 dB 

7,35 m/s 

LwA [d1315 Hneu = 120 rn h 100,5 100,8 100,8 1 100,6 100,9 7,26 m/s  

LwAdB],Hneu_=139m 100,5 100,8 100,7 - 100,6 101,1 7,13 m/s 1 
1) 95% Nennleislung werden erreicht bei der angegebenen Windgeschwindigkeit in 10 rn Höhe 

2) Gemäß [1] nicht ausreichende Anzah} von Messwerlen, LWA abgeschätzt (siehe auch kapileJ 3.4) 

Anmerkung: Der Schallleistungspegel LWA bei 95% Nennleistung ändert sich definitionsgemäß 
nicht, es verschiebt sich lediglich die Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe, bei der 95% Nennleis-
tung erreicht werden. 

1 - i
 

li w•f
f (-"

 



windtest grevenbroich gmbh Seite 21 von 36 SEi 4009B3N1 

7 Zusammenfassung 

Im Auftrag der GE Wind Energy GmbH wurde von der Firma windtest grevenbroich gmbh die 
Geräuschabstrahlung der WEA 2.5/2.75-120 mit einer Nabenhöhe von EI = 85 m inkl. Fundament 
nach Technischer Richtlinie für Windenergieanlagen der FGW [1] untersucht. 

Grundlage für den Messaufbau ist dabei die IEC 61400-11 [2]. Für die Bestimmung der Tonhal-
tigkeitszuschläge irri Nahfeld der WEA ist die IEC 61400-11 bzw. die DIN 45681 [3] die Grundla-
ge. 

Die Messung wurde 2014-07-03 in Wieringermeer / Niederlande an der WEA 2.75-120 mit der 
Ser.-Nr. 28123238 mit Serrations im Betriebsmodus NRO 101 durchgeführt (der Turm der WEA 
mit 85 m Nabenhöhe ist nicht für den deutschen Markt vorgesehen und ist keine Standardaus-
führung). 

Eine ausgeprägte Richtungscharakteristik des Anlagengeräusches ist bei dieser Windenergiean-
lage nicht festgestellt worden. Einzelereignisse, die den Miftelungspegel im Betrieb der WEA um 
mehr als 10 dB überschreiten, traten nicht auf. 

Bezüglich des Schallleistungspegels LWA wurde für diese Messung eine typische Messunsicher-
heit von U = 0,7 dB ermittelt. 

Die Tonhaltigkeitsanalyse nach IEC 61400-11 [2] für das in 142 m Entfernung gemessene Anla-
gengeräusch ergab nach DIN 45681 [3] einen Tonhaltigkeitszuschlag für die hier analysierten 
BINs, wobei die Tonhaltigkeiten aber nur schwach wahrnehmbar waren. 

Das Anlagengeräusch ist insgesamt als unauffällig einzustufen. 

Nach Auswertung der gemessenen Werte in den einzelnen BINs ergeben sich für die WEA 
2.75-120 die in Tab. 12 aufgeführten Werte. 

Tab. 12: Messergebnisse für die WEA 2.512.75-120, Betriebsmodus NRO 101 

Windgeschwindigkeit [mis] in 
10 m Höhe (v10) 

-- BIN 6 

55-65 

BIN 7 

65-75 
7,60 

BIN 8 

75-85 

BIN 92) 

85-95 

Bi 102) 
9,5-105  

-- 

- Schallleistungspegel LwA [dB] 100,4 100,7 100,8 100,8 100,6 100,6 

Tonzuschlag K [dB] 0 1 1 -- --

- ImpuIshaItigkeit KIN [dB] 0 0 0 0 -- --

GeneratordrehzahINGfl [min-'] 1410 1 1410 1410 1410 1420 1420 

Fitchwinkelip(1 2,0 4,0 4,5 <4,5 <4,5 <4,5 

Elektrische Leistung P [kW)  1535 1941 2081 2138 - 2183 2190 
1) 95 % Nennleistung 

2) Gemäß [1] nicht ausreichende Anzahl an Messwerten, LwA abgeschätzt 

3) Übernahme des Wertes aus BIN 8, da der 95 %-Punkt innerhalb dieser BIN-Grenzen liegt 

Es wird versichert, dass das Gutachten gemäß dem Stand der Technik unparteiisch und nach 
bestem Wissen und Gewissen erstellt wurde. 

Die in diesem Bericht aufgeführten Ergebnisse beziehen sich nur auf diese Anlage (vgl. 
Herstellerbescheinigung im Anhang). 

Grevenbroich, 2015-05-12 
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ÜPI:.-Ing. David Rode 
Gruppenleiter 
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Herstellerbescheinigung 

Quelle: GE Wind Energy GmbH 

HersteIIerbescheinigung Kurzfassung für akustische Nachmessungen 
Manufacturer certificate, Short version for control measurements of acoustic no!se 

1. All. emeine Informationen - General informations 
Arilagenhersteller - turbine manul 

(3E Power&waler 

275-120 

26125238, w(nd tarm turbne P1-1 

Wesngem,eer. Tlte Neerlands 

5249'2.49N 5 5264"E 

hortontal - horizonta/ 0 vertikal - veriicaf 0 
2,78 MW 

pltch 0 stall 0 
85 m 

85m 

12.5 tl'i/5 

Z3/25m/ 

Spezifische Anlagenbezelchnung - spelfic tuibirie type name: 

Seriennummer der vermessenen WEA - seria/number ollested VW: 
SL3ndort der vermessenen WEA - focafion oftested 117: 
Koordinaten des Standortes - cot,rdinares cd rirbine /ocetion: 

Rotorachs, - ‚Olaf axia: 

NennIeistun - rated power: 

Leistungsregetung - power eannv/: 

NabenhOne tibet Grund - hub heigtit abov g10w7d: 

NabnnMhe Übel Fundamenfflan8ch - hub helght above top of /oundat,on hange: 
Nennwlndgeschwindlgkelt - rated wind speed: 

E-/AlschaItwlridge$chwlndjgkejt  - cuf—/n faul outwind apeod 

2. Rotor - Rotor 
Durctimesser - mtord/amerer: 

Anzahl der Bt8t1.er - flum!,erofb/acfes: 
Nabenarl - kidothub. 

Anordnung zum Turm - p!l!øn relative ha rower: 

Drelizahlbereich / Drehzahlstuten - rOt. apeed range/azages ofroL speed: 
Rotorblatleinsteplwlnkel - rotorbtacie p/tctt setllng: 

KcniswlrikeI - carte ang/e; 

Achaneigung - dl! ang/e: 

t-lorlzonta!er Abstandpormtttelpunlri.Turrnrnittetiinje - hons d,stancc beltt,00a centre oh re/arend towercentre 1/ne: 

3. Rotorblatt - Rotor blade 
Hersteller - manufacturer: 

pendelnd - teeteied0 
luv -  upw/nd 

120 m 

3 

starr - rigid 

lee - d0wnw1rnd0 
7.8— 12,5 rpm 

variable 

4. 

4* 

4170 mm 

Typenbezeichnung - type: 

Soiiennummern der Rotorblbttcr - senat n umbers cd rotor blades: 1: 0001-58,7F.13 2;0002.58,TP-13 

Zusatzkomponenten (z- B. stall Strips, Vortex-Gen,, Turbulaloren) - ddi!iortä/ components (e.g. sta// strlps, vcirtex gen., trip strips) 

4. Getriebe - Gearbox 
Hersteller - menvfecwrer: 

Typenbezeichnung - type: 

Seriennurnmer des Getriebes - serie! numberofgearbox: 
Ausführung - design: 

OberseLzungzverptartnis - gcnrretio 

5. Generator - Generator 
Hersteller - manufacwrer: 

IM 

IM 587P 

3: 0003-58,7p-1 5 

vortex gen! 

serrallons 

Nanjng 

FDMSO 

FDM3C-1001 R  
Multi-stage planetary-hepical genirbox (2 planetary 11 helicat) 

139,136 

Typenbezeichnung - type.-

Anzahl - numbe, oh generators; 

Art - des/gn: 

Nennleistung(en) - ratedpowerva/ue(s,1: 

 Drehzahlbereich/ Drehzahlstufen - rot. speedrange /slages oh rot. spaed: 

6. Turm  - Tower  
Ausführung - design: 

Material - material: 

j,Ourchmesser - TLnrrnfuß - bot o!the towerdiametor 

- 7 Betriebsführung /Reg!jng - Controlsystem  
Art der Lelsungsregelung - k/nd ob Power contrc/: 

Antrieb der Lelstungsregelurig - actuat/on o(power control: 

Hersteller der Beldebstührung / Regelung - rnenufacturer oh control System.-

Typenbezeichnung der BetriObSführug / Regelung - contro( System type: 

Bezeichnung der verwendeten Steuorungskurve - cfcs/gnetion oh used conri'otzewp: 
L Messbericht der verwendeten Leislungakurve -  daa/gnar/on ob power curve report: 

Gitter - /atf/ce 0 Rohr - tubu/ai' 

lndr 

TARSSOG4 

22315008000 

Ooubly led Induction 

3125 RW 

1085- 1740 rpm 

zylindrisch - cy/tnclr/ce/ konisch - Con/co/ CD 
steel 

4.3 1)1 

blade pitching 

elecirical 

GE Power&Water 

2.75-120 Mark Vle 

NO 
Z or- 120_XXI-IZ.PCD_al/COmp NRO IEC. ENxxx  GO.pdf 

e-L , rb 
‚'i 'W  

-- - rl,'ld l i>Cu tir- 41,1 

Datum, Stempel III 4)rtit'? tes Herstetiers 
Date, manufactctrer's stamp and s/grlature 

Der Hersteller der Wlnclenorgleanlage bosi.atlgt, dass die WEA, deren. Schallemlsslon. LeIstungskurse und elektrische EIgenschaften In 
den Prüfberichten ebgcbildct sind, die o. g. Eigenschaften ufwolt. - Themanufacturerofrhc windrurb!ne (W7) confrrms rharihe WT 

whose nofse leve!, per1ormanc cwvo a n d power qua!iry is mcasured and rieplcred In rhe fest reports, tr/nows the eharac'terisifts given 
above. 



windtest,-

Bestimmung der Schallernissionswerte der GE 
Windenergieanlage des Typs 2.75-120 aus 

mehreren Einzelmessungen gemäß FGW TR 1 

(Nabenh oäo hen: 85 m 1 98,3 m 1110 m 1139 m) 
- offener Betriebsmodus ("Normal Operation") - 

Kurzbericht SEI5O68KBI 
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Auftraggeber: 

Auftragnehmer: 

Auftragserteilung: 

Geprüft: 

GE Wind Energy GmbH 
Holsterfeld 16 
48499 Salzbergen 
Deutschland 

windtest grevenbroich gmbh 
Frimmersdorfer Str. 73a 
41517 Grevenbroich 
Deutschland  

2015-11-23 Auftragsnummer 

Bearbeiter: 

.Sc. Sebastian chmitter " /B.Eng,,Pwei Nicpon 
Projektleiter 1 / Trainee 

Grevenbroich, 2015-12-14 

0001 06J 

Bearbeiter: 

DipL-1n9. David Rode 
Gruppenleiter 

1 Dieser Bericht darf auszugsweise nur mit schriftlicher Zustimmung der windtest grevenbroich 
gmbh vervielfältigt werden. Er umfasst insgesamt 6 Seiten inkl. der Anlagen. 
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Bestimmung von Schallemissionswerten einer Windenergieanlage des Typs 2.75-120 aus mehreren 
EinzeIme5sungen gemäß„ FGW-Richtlin ie, Teil 1 Be5timmung der Schallem iss ionswerte" 

Auf der Basis von mindestens drei Messungen besteht nach der Technischen Richtlinie für Windenergieanlagen" [1] die Möglichkeit 
die Schallemissionswerle eines Anlagentyps qemß 121 anzuqeben, um die schalltechnische Planunassicherheit zu erhöhen. 

Anlagendaten 

Verfügbare Nabenhähen Lm] 85/983/110/139 

Turmbauart 
Stahlturm oder Hybrid, Stab!-
beton/Stahirohr, zylindrisch 
konisch 

Nennleistung [kW] i Ä.fs Anzahl der Rotorblätter 3 

Rotordurchmesser [m] 120 

Angaben zur 
Einzelmessung 

Messung 1 Messung 2 Messung 2 

Seriennummer 28123238 28130135. 1 28130060 

Standort Wieringerrneer FT1 

. ... .. ... . .. ... 
Fürth 3 

... 
Rehbom 4 

Naberihöhe [m] 85 139 139 

Messinstitut wiridtest grevenbroich gmbh windtest grevenbroich gmbh windtest grevenbroich gmbh 

Prüfbericht 5E1400936 SE15069B1 5E15068B1 

Datum 2015-03-24 2015-12-07 2015-12-14 

Getriebetyp FDMSC FDMSC FDM3C 

Generatortyp TAR63OG4 TARSSOG4 TAR63OG4 

Rotorblatttyp LM 58.7P LM 58.7P LM 58.7F 

Rotorblatt-
Zsalzkorn • 

vortex gen- /serrations - -- vortex gen/serratlons - - vortex gen. / serratons 

Schallemissionswerte: Messwerte 

t— 3. Messung Prüfbericht Leistungskurve: 
Es wurde eine berechnete Leistungskurve vom Hersteller zur Verfügung gestellt 
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- Schallleistungspegel LwA, [dB) für Nabenhöhe 85 m: 

Messung 

Standardisiei-te Windgeschwindigkeit in 10 ei Höhe 

BIN 4 BIN 5 BIN 6 BIN 7 BIN 8 BIN 9 

- 

BIN 10 
758m!s 

104,6 106,1 106,0 105,7 105.8 106.0 105,8 

95,1 103,9 105,1 105,0 104,8 105.0 105,1 104.9 

3 -- 100,6 105,6 106,3 1057 105.7 -- - 105,8 

Mittelwert LWA[dB] 984 104,7 106,8 105,6 

- 

105,4 105.4 

- - 

105,6 105,5 

Standard-
abwelchun9sJdB] 

3,2 0,9 0.5 05 0.5 
i 

06 0.6 0.5 

K nach (2] 
R=0,5 dB 55 1.9 1,5 1,3 14 15 1,6 14 

Terz-Schal lleistungspegel (Mittelwert aus Messungen) für V1oL., in dB 

Frequenz (Hz] 20 25 31,5 40 50 63 80 100 125 160 

LwA [dE] 5897 6223 6768 71,54 75,57 7951 82,33 85,75 8935 90,96 

Frequenz [Hz] 200 250 315 40 - 500 630 600 

- 

1000 1250 1600 

LwA [dB]  9261 9416 9522 9462 94,55 9560 937 95,56 9564 94,89 

Frequenz [Hz] 2000 2500 3150 4000 5000 6300 8000 Hz 10000 

LwA [dB] 9365 9140 86,70 8132 7508 6750 - 6210 5942 

Oktav-Sch allleistungspegei (Mittelwert aus Messungen) für vl u. Lm ,nm i fl dB 

Frequenz [Hz] 

- 

31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LWA [dB] - 73,04 8448 93,79 9885 99,81 100,28 98,31 88,19 69,33 

Schallleistungspegel LWAIcIB] für Nabenhöhe 98,3 ei: 

Messung 

StanclardisierteWindgeschwindigkeitin 10  Höhe 

BIN  BIN EIN  BIN  BIN  BIN  

--

BIN 10 743 m/s 

(95%F, ',) 

1 21 
- 1048 1061 106,0 105,7 105,8 106,0 105,8 

2 97,3 104,2 105,1 104,9 104,9 105,0 105,1 104,9 
32 101,0 105,9 106,2 105,7 105,7 -  105,6 

Mittelwert LWA(dB] 99,2 105,0 105,8 105,5 105,4 105,4 105,6 105,5 

Standard- 
abweichung s [dB) 

2.6 0,9 06 0,6 0,5 0,6 06 05 

K nach [2 
crR=0.5 dB 

5,4 1,9 1,5 1,4 1,3 1,5 1,6 1,4 

Terz-Schalileistungspegel (Mittelwert aus Messungen) fiir vlO.LW1fl3X i  dB 
- - 

Frequenz [Hz] 

- 

20 25 31,50 40 50 63 80 

- 

100 125 160 

LwA [d13] - 5894 62,20 6765 75,54 79,48 8229 65,71 69,31 90,93 

Frequenz [Hz] 200 250 315 400 500 630 800 1000 1260 1600 

LwA [dB] 92,57 94,13 - - 9516 94,59 945E 95,57 95,34 9552 95,61 94,85 

Frequenz [Hz] 2000 2500 3150 4000 5000 6300 

- 

8000 

- 

10000 

L [dB] 93,52 91,37 8667 81,29 75,04 67,47 6206 5938 

-- Oktav-SchallLeistungspegel (Mittelwert aus Messungen) für V1oL,,,x in dB 

Frequenz [Hz] 31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 

LwA [dB] 73,00 - 84,45 9375 98,82 9975 100,25 98,28 - -- 88,16 69,29 
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vindtest 9revenbro1ch gmbh 

Messung 

121 

221 

3 21 

Mittelwert LwA [dB] 

Standard-
abweichung s [dB] 

K nach [2] 
aR=0,5 d]B 11 

98,1 

Seite 5 von 6 8E15068K8 -t 

Schallleistungspegel LwA [da] für Nabenhöhe 110 m: 

1 BIN 6 

1050 

104.3 

101,3 106.1 

99,7 105,1 

2,3 0,9 

4,7 

Frequenz jHz 20 

L, [dBi 5891 

2.0 

106,1 

105,1 

106,1 

105,8 

0.6 

1,5 

 Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

N 7 BINS EIN 9 BIN 10 

106,0 

104,9 

105,7 

105.7 

104,9 

105,7 

105,5 

0,6 

105,4 

0,6 

105,9 

105,0 

105,5 

0,6 

105,9 

105,1 

7,33 m/s 

(95 % 

105,8 

104,9 

105.8 

0,6 0,5 

1,4 1.3 1,6 1,5 1,4 

Terz-S chall leistu ngspege 1 (M itteNvert aus Messungen) tSr vl in d  

25 31,5 

6217 67,61 

40 

71,48 

50 63 

75,50 7994 
Frequenz [Hz)   200 - 2'n 400 500  
1- .  T" 

ILvvA [d BI 9254 94,09 95,15 94,55 94.52 

jequenz  

630 

95,53 

2000  2500 3150 J 4000 5000 6300 

93,49 

Frequenz (HzJ 

[ LwjdBj 

31,5 

72,97 

Messung 

12) 

34) 

Mittelwert LwA [dBJ 
h' Standrd-

abweichunQ ,fdB]  

K nach [2] 

IR=O,S dB11 

Frequenz 1HzJ 20 

hFrequenz [Hi1 200 - 250 

91,33 86,63 8126 75,01 6743 

Oktav-SchallleistLingspegei (Mittelwert aus Messunge 

63 125 250 ] soo 

80 100 125 150 

8226 8568 8928 9090 

800 1000 1250 1600 

9531 9546 9558 9482 

8000 10000 

6203 5935 

8442 9372 98,79 9975 

BIN 4 

1000 1 2000 4000 i 8000 

100,22 98,25 1 8813 6926 - 

Schallleistungspegel LwA [d8] für Nabenhöhe 139 m: 

BIN 5 

105,4 

! 104,6 
101,9 105,3 

100,7 

1,7 

3,6 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

105,4 

0.9 

BN 6 

106,2 

105,1 

105,9 

BIN  BIN  BIN  BIN 10 7,11 mIs 

(95 % P,,,,.,) 

105,9 105,7 105,9 1057 105,8 

104.9 104,9 105,0 105.1 104.9 

105.7 

105,7 1055 

0,6 0,5 

1,9 14 1.4 

105,7 105,8 

105 105,5 105,4 105,5 

0,5 0.6 0.4 0,5 

1.3 1.5 

're rz-Sch al r leistu ngspege 1 (M fte Iwert aus Messungen) tSr in dB 

25 31,5 

LWA fdB] 58,87 62,13 

40 50 

67,58 1 71,44 

1  LJ d3] 92,51 9406 

rFtequenz [Hzj 2000 2500 

LwA [dB] 9345 91 30 

315 400 

95.12 94,52 

3150 

8660 

4000 

81,22 

75,47 

63 

79,41 

80 100 

1,3 1,4 

125 160 

82,23 85,65 

Oktav-Schallleistungspegei (Mittelwert aus Messungen) furv1QL mj,,IndB 

Frequenz [Hz] 1 31,5 63 

LwA [dB] 1 72,94 8438 

125 

93,69 

250 500 1000  1  2000 

98,75 99,71 100,18 98,21 

89,25 90,85 

4000 8000 

88.09 69,23 
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SchaUern issionswerte: Zuschläge51 

Tonhaltigkeitszuschlag KTN (dBJ: 

Messung 

ImpuI5haItigkeitszuschlag KIN [dB]: 

i3) 

24) 
34) 

BIN 4--f— BIN5 
0 

Seite 6 von 6 

Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

 Standardisierte Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe 

21N6 1 BIN  

0 

0 

0 

SE15068<BI 

Literatur: 

BIN  BIN  

0 

0 

[1] Technische Richtlinien für Windenerieanragen, Revision 18, Stand 01.02.2008 Teiil: Bestimmung der Schallemissions-
werte, Herausgeber- Fördergesellschaft Windenergie e. V. 

[2] IEC 61400-14 TS Ed. 1 (2005-03): Declaration of Sound Power Level and Tonalily Values of Wind Turbines 

Bemerkungen: 

1) Abweichend zu [2]: Nach Empfehlung des Arbeitskreises Gerusche von Windenergieanlage« an = 0.5 d  
2) Schallleistungspegel bei umgerechneter Nabenhöhe 
3) Gilt für die vermessene WEA mit einer Nabenhöhe von N  85 m 
4) Gilt für die vermessene WEA mit einer Nabenhöhe von Nh = 139 m 

5) ZuschI3ge für Ton- und ImpulshaItigkeit sind nicht auf andere Nabenhhen übertragbar. Da die WEA von den relevanten 
technischen Komponenten identisch sind, ist aber davon auszugehen, dass sich die Zuschläge für akustische Auffälligkei-
ten hinsichtlich unterschiedlicher Nabenhöhen nicht andern. 

6) Standardabweichung 5 kann nicht berechnet werden da ungenügende Anzahl an Messwerten. Empfehlung des Arbeits-
kreises r.G von Windenergieanlage« ap = 5 = 1,2 dB 

Hinweis: 

e\iel-)6 
Die Angaben ersetzen nicht die c. g. vollständigen Prüfberichte. 

J? 'r Ausgestellt durch: windtest grevenbroich gmbh 
Frimmersdorfer 5trJ3a 
41517 Grevenbroich 

Datum: 2015-12-14 
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Dipl.-Ing. David Rode 
Gruppenleiter 

B.Eng Fael Nicpon 
‚ainee 
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Fuhrlander 

Bestätigung 

Schalleistungspegel Fuhrlander FL-800 
48 rn Rotordurchmesser 

Für die Windkraftanlage Fuhrländer FL-800 (800 kW) geben wir 
folgende Schallernissionswerte an: 

Windgeschwindigkeit bei Nennleistung: 9 m/s 
--> LWA = 102.1 dB(A) 

basierend auf DIN-EN 61400-11 

Ohne hö rbare Ton- bzw. Impulshaltigkeit im Bereich ab 300 m 

Waigandshain, den 26.11.2003 

Dr. Jan Roß 



FR1E1JDLV 1NERGY 

Fuhrla nder 
AKTIENGESELLSCHAFT 

11, 56479 Ljnchfd  

juwi Wind GmbH 

Energie-Allee 1 
55286 Wörrstadt 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen 0 unsere Nachricht vorn 

Schallleistungspegel FL750 

Sehr geehrter Herr Biennek, 

Telefax 

026 64-99 66 33 
Te]efön, Name 

O 26 64-99 66 0 

Datum 

18.05.2011 

hiermit bestätigen wir, dass die Windenergieanlage vom Typ FL750 und die Anlage Typ FLSOO 
einen Identischen Schallleisturigspegel aufweisen. 
Die Windenergieanlage wurde zunächst unter den Bezeichnungen FL750 (bzw. FUH75O) geplant 
und konstruiert, später aber mit der Bezeichnung FL800 vertrieben. Die Leistungsmerkmale sowie 
die verbauten Komponenten der beiden Anlagentypen sind identisch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Fuhrlander Aktiengesellschaft 

LA.Thom Hfmann 
Procluktmanagement 

Fuhriander 
Aktiengesellschaft 

Auf der Höhe 4 
D-56477 Waigandshan 

Ion 49 (0)26 64.99 66-a 
Fax --.19(0)26 69g 66-33 

inFolfuhrIaenderde 
wiw.fuhr1aenderde 

Vorstandsvorsitzender: 
JoachirnFuhrInder 

Vorstand: 
Thomas GeiFer 

Rcgstergericht: 
ACMon(abeurHRB66i 

Aufsithtsrdtsvorsitzenden 
Rudolf Scharping 



ENE3RCON 
GrrH 

L17-

Mi1iI ci-ö*1 t7-4 

ENERCON 
Schalleistungspegel E-40 Seite 

1 v 1 

Die Schalleistung spegel der ENERCON E-40 1500 KW werden wie folgt angegeben: 

Naben.-M'--r.-.,Schalleistungspegel 
höhe 

 ii  essejieT 

Tonhaltigkeitszuschlag 
für 8 m/s in 10 

KOTTER 

ii essejieT 

Tonhaltigkeitszuschlag 
für 8 m/s in 10 

KOTTER 

und 

m Hohe 
ENERCON 
Garantie 

emessener 
ENERCON 
Garantie 

Schalleistungspegel und 
Tonhaltigkeitszuschlag 
für 10 m/s in 10 m Höhe 

KÖ1TER 

44 rn 98,9 dB(A) 0 dB . 

- 1 

98,3 dB(A) 
0-1 dB 

100,2 dB(A) 0 dB 101 dB(A) 
0-1 dB 

50 rn 99,1 dB(A) 0 dB 98,5 dB(A) 

0-1 dB J 100,4 dB(A) 0 dB 101 dB(A) 
0-1 .dB 

55m 99,2 dB(A} 0 dB 99,0 dR(A) 
0-1 de 

100.5 dB(A) 0 dB 101 dB(A) 
0-1 dB 

65m 99,5 dB(A) 0 ds 99,0 dB(A) 
0-1dB 

100,8 dB(A) 0 dB 101 dB(A) 
0-1 dB 

1. Diese Angaben beziehen sich auf die Schalleistungspegelvermessungen der E-40 durch 
das Ingenieurbüro Kätter Beratende Ingenieure, Rheine entsprechend dem neuesten 
Meßbericht 23554-2002 vorn 03.03.1998 und gelten für 8 m/s und 10 ni/s in 10 m 
Höhe, wobei eine Meßgenauigkeit von < 2 dB(A) im o.g. Bericht bestätigt wird. 

2. Die Schalleistungspegelvermessungen wurden entsprechend dem Entwurf 
DIN LEC 88148/CDV ("Klassifikation VDE 0127, Teil 10 - Windenergieanlagen, Teil 10: 
Schallrneßverfahren - Ausgabe Miz 1996'), der IEA-Empfehlung ("Recummended 
Practices For Wind Turbine Testing, 4. Acoustics: Measurements of loise Emission 
From Wind Turbines" 3. Ausgabe 1994), sowie dem DIN Entwurf 45681 ('Bestimmung 
der Ton haltigkeit von Geräuschen und Errnittelung eines Tonzuschlages für die 
Beurteilung von Geräuschinimissionen» Ausgabe Januar 1992) durchgeführt. 

3. Aufgrund einer geänderten Betriebsweise, sowie im Hinblick auf die angegebene 
Meßgenauigkeit garantiert die Firma ENERCON geringere SchaIIeistungspegeIwerte 
als die vom Ingenieurbüro Kötter zertifizierten. 

EN,ERCON Anlagen gewährleisten mit ihrer variablen Betriebsführung, daß 
rgegebene Schallgrenzwerte während der gesamten Lebensdauer der Anlagen 

werden. 

4. Die konstruktive Bauweise der ENERCON Anlagen (keine schnelldrehenden Teile - 

somit kein mechanischer Verschleif) gewährleistet, daß eine Erhöhung des 
Maschinengeräusches Während der gesamten Anlagenleberisdauer ausgeschlossen 
werden kann. 

U. Kuhlmann Dezember 9 



IaIte1stung!vermessLrn9 WindenergianIa9e Typ nercon  E 4 

.Standort 26607 Wa8e / Moordorf 
Meßdtum; iti der Nacht vom 19. auf den 2QAL197 -- - 

An1aenkenndaen: WEA Enercort E 40 neuer Generatortyp" Nabenhöhe 55m 

Serien-Nir. E40955 

Me2verfahren: - Du- 1EC 85/48/CDV, Entwurf (lMcdenergienIagen. Teil 10 

$chellmeßverfahren), Ausg. März 1996 
- iEA-Empfehlung. 3. Ausab 1c101 1904( 4. ecoustic rneastirement of nose 

emission fram wind tuiines 

- DIN 45581, Entwurf, Ausg. Jan 1992 Besrnrnung der Tonhaltigket 

von Geräuschen.,. 
zugrundegelegte Zertifizierte Leistuncs}u nie für die E 40 gemäß Leistungsmessung 

Leistungskurve: PV-94-0010 vorn 20i2 94, Deutsches Windenergis Institut 
Dokumentation: Schalltechnischer Bericht Nr. 2554-2.0o2 über die Erriiiulung de 

Schallemissionen der Windenergieanlage Typ Enercon E40, Naben höhe 
65 m, am Standort in 22607 Walle/Moordorf, KOTTER Beratende 

Ingenieure GmbH 

Zusammenfassung der aus o.g. Messung ermittelten inirnissionsrelevanten SchaHesLungspegel und 

Tonhaltigkeit unter Referenzbedinunoen (Wnrigeschwindigkeit in 10 m Höhe vio = 8 mis) unter 

- 

'Verwendung der Leistungskurve PV94-0010 

atmosphärelNorrnbedirgungen: 

Turmhöhe 

63m 

bezogen auf meteorologische Standar& 

Nabenhöhe - Schalleistungspegel Lj für v 8 nils 

53rn 

48m 

42 rn 

65 m 

55 m 

50 rn 

44 m 

in 10 rn Flöhe (Refererizbedingungen) 

9 IS d13(A) 

S,2dB(A) 

91dE(A) 

989dB(A) 

TonhaltigkeitKTfür 

Refe re nzbecling Ur39 en 

0 dB(A) 

o dB(A) 
OdB(A) 

Oc) 

Mch  llrnrechriLrng zie s Scr&sursp9geIs fr ukus sch bugIeiche Wilnä eine rgie iaajagen unLr BÜksichtigur jog ar]imiscn Iiä -kenprofs mit der Raui9ke ij Inge ze,O5ni 

Vorstehende Angaben wurden nach bestem Wissen und Gewissen mit größter Sorgfalt erstellt und 

beziehen sich auf die an dero, g. E 43 Vvindenergieantage durchgeführte Messungarn 19J20.11i97 

11.02.96 To/ko 

KÖTTER Beratende lngeniur GmbH 

r 4• j. 7:••7 1 V ipL-rng. Herald Tcrnbr •DL-lei•2 7 - 1. V. Dipl. Ing,Christoph Bla s' us 

uI1 

AVRATENDIEINGH1EUR 
g 9me3 

Bonifatustrf3e 400 - 4432 Rheine 
T&05971- 9710.0 - Fax 0597L-971043 

Ame 

KOTTER Ber -32 Riefre TeLO 5971- 5710O Fax 0 59 71 97 10 



R. FpotNer Dowiterut- titne k e. v. 

'9 
 Fr (i ira be Datum  

Al.7W #? 2mj 
)uszug aus PrÜfbe?äuse" 

Bestimmung der SchaIIemissionsParameter aus mehreren Einzelmessungen 
Auf der Basis von mindestens drei Messungen nach der 'Technischen RichtJjnle für Windenergieangeri besteht die Möglichkeit, die 
Schaernissionswerte eines Anlagentyps gemöJ3 DIN EN 61400-11 [1] anzugeben. um die schal technische Planungesicherheh zu erhöhen 

41 1111 al ei 1 KÖTTER k V CON5ULTEP4G ENG1NERS 
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Anlagendaten 

Hersteller REpower Systems AG 1 Anlagenbezeichnung 

Nennleistung 

Nabenhöhe 

Rotordurchmesser 

REpover MD 70 

1500 kW 

90,0 m 

70,0 m 

1. Messung 2. Messung 3. Messung 4. Messung 

Seriennummer 

Standort 

70086 

21734 Oederquardt 

65 m 

70190 

23858 Havigborst 

65m 

70074 

39167 Hohendodeleben 

65 m 

70233 

24890 Klappholz 

65m 
vermessene 
Nabenhöhe 

• e InS 'M G 

Prüfbericht 

atum 

• Getriebetyp 

Generatortyp 

Rotorblattyp 

KÖTTER Consulting 
Engineers 

26259-1.003 

09.09.2003 

Rertk, Aerogear ABOBLI3O 

Loher , JFRA-500 

LM 34.0 P2 

A 

5023-4 UH 

P_2 

KÖTTER Beratende 
Ingenieure 

24-1/2002 

03.07.2002 

Reck, Aerogear ABOBLI3O 

Loher, JFRA-500 

LM 34.0 F2 

KÖTTER Consulling 
Engineers 

27054-1.001 

21.07.2003 

Ftenk, Aerogear A6OBL13C 

Winergy, JFRA-500 

LM 34.0 F_2 

KÖTTKÖTTER Consulting 
Engineers 

27055-1.001 

31.072003 

Eickhoft,G450000)(/A 

VEM, DASAA 

LM 34.0 

Wind- 
geschwindigkeit 

in 10 m Höhe 1. Messung 

Schalleistungspegel 

2. Messung 

LwA: 
: 3. Messung 4. Messuni 

. 

Mittelwert 

LwA 

Standard- 
abweichung 

5 

K 
nach ['IJ 

crR = 0,5 dB 
6 m/s 

7 ni/ 

8 m/s 

8.5 m/s 

96,6 dB(A) 

101,4 dO(A) 

102,8 dO(A) 

1 103,0 d8(A) 1 

98,2 dB(A) 

100,6 dB(A) 
101,8 dB(A) 

101,9 dB(A) 

97,0 dB(A) 

99,7 dB(A) 

101,3 dB(A) 

101,5 d8(A) 

96,6 dB(A) 

99,8 dB(A) 

101,3 dB(A) 

- 101,6 dB(A) 1 

97,7 dB(A) 

100,5 dB(A) 

101,8 dB(A) 
1020 dB(A) 

- 

1,0 dB 

0,8 dB 

0,7 dB 

0,7 d13 

2,0 dB 

1,8 dB 

1,6 dB 

1,6 dB 
Tonzuschlag 

1. Messung ' 

bei vermessener 

2. Messung 

Nabenhöhe 

3. Messung 

K-rNa. 

4. MesMr-9-
6 M/s 0dB Hz 

7m/s 0dB -Hz 

8m/s 0dB - Hz 

8,5m/s 5 0dB - HZO 

0 d 128 HZ 
0 d - Hz 

0 d 711 Hz 

0 d1 709Hz 

OdE - Hz 

0dB - Hz 

0dB - Hz 

0dB-F-Iz0dB 

OctB - Hz 

0 d -Hz 

0 d -Hz 

-Hz 
1 

Impulszuschlag 

issung 1) L2. Messung 
KIN: 

3• Messung 4.Messung ------------ -

--

-- 

6m/s 

7 m.l's 

8m1's 

-- 8,5 m/s 

0 d 

0 dE 

0dB 

0 dB 

0dB 

0 dB 

0dB 

0 dB • 

0 d 

0 dB 

0dB 

0 dE 

OdE 

0 dE 

0 d 

0 UB 

Terz-Scha!leistungspegeI (Mittel aus 4 Messungen) Refe re nzp u n kt v1 o in dB(A) 
Frequenz 50 63 • 80 100 125 160 200 250 315 • 400 • 500 

- 

630 • 800J 

• 91,8 1 LWA 76,9 80,5 86,7 ••• 89,9 - 86,1 87,1 87,7 88,1 89,2 90,3 88,8 89,9 

Frequenz 1000 1250 1600 • 2000 2500 - 3150 4000 5000 • 6300 8000 10000 1250016000 

LWA 1 4 91,3 90>6 90,2 89,1 873 85.1 827 79J5 75 5 70,7 672 629 

Oktav- haI1eistungsjgI (Mittel aus 4 Messungen) Referenzpunkt vie in dB(A) - 

Frequenz 63 - -- -• 125 • 250 500 1000 • 2000 i 4000 8000 

LWA ' 880 928 932 946 963 948 902 813 

Die Angaben ersetzen nicht die og Prüfberichte (insbesondere bei schallimmissionsprognosen). 

Bemerkungen: 1) Gilt für die vermessene WEA mit einer Nabenhöhe von hm 65 m 
2) Enlspricht 95 % der Nennleistung 

Ausgestellt durch, KÖTTER Consuhing Engineers 
Bonifatiusstraße 400 
48432 Rheine 

Datum: 01.10.2003 

flhfl KTTEF • 

C0NSULTNc ENG •1*• EC-f C - - 

Bon ifctusstrcße 400- 4! he ne 
TeL 05971 - 97.10.0- Fx 0 59 71 - 9710.43 % n•- Urtc?chrift 

'-



Projekt 

Kalenborn 

LberWerter Mendeo 

Ingenieurbüro PLANkon 

Blumenstrasse 25 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

9eredreet 

09.12.2016 14:14/3.0.654 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Volllast-Betrieb der gepi. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalenborn): Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE L75-120 mit 139 m NF-1 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN 150 9613-2 
Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
"Acoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors' 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoefflzient, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 
festgesetzt auf.-

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf und Mischgebiet, Außenbereich: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 
Gewerbegebiet: 50 d8(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dß(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
Germany UTM ETRSB9 Zone: 32 

Maßstab 1:75.000 
• Schall-Immissionsort ) Neue WEA 

WEA 
WEA-Typ 5diIIworR 

x(Osr) Y(Nord) Z DeschreIbung Aktuell M.erNWIer Typ Neun- Rotor- NbenhRhe <jule Name lelswng durchrreuaor 
[m] [kW] Eh ,] [n] 

gepi. WEA 1 2.362.715 1.571.185 407,1 GE L7 - gepi, W[AI tu GE WIND uIERtY GO 2.75-12J3-2.7&t 2.750 120,1 139,0 USIR NtlRelwep13-taclr-verrn, -1- 2,2 dB Zuschlag 

Berechnungsergebnisse 

.9 

/ 

W1rcIesthw. LWA Eintei-
tüne 

[n/sj (dB(A)] 
(95%) 117,5 Nerrt 

Beurteilungspegel 
Schall-Immissionsort Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 

Nr. Name X(Ost) '«Nord) Z Aupunktliöhe Schall Von WEA Schall 
[m) [m] [dB(A)] [dB(A)) 

IP A Whs. Seifenweg 14, (3enryJ 2.353.333 5.571.960 391,9 5,0 40,0 36,2 Ja 
IP 8 Whs. Seifenweg 7, Berme 2.363.350 5.571.939 395,9 5,0 40,0 36,3 Ja 
IP c Whs. RingStraße 14, Bemiel 2.363.384 S.57L815 414,1 5,0 40,0 37,4 Ja 
IP D Whs, Ringstraße 15, 8errnel 2.363.414 5.57L793 420,4 5,0 40,0 37,4 Ja 
IP E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 2.362.773 5.559.616 428,5 5,0 40,0 29,8 Je 
IP F Schützenhaus Außenbereich Be.rrnel 2.363.547 5.571.722 457,7 5,0 45,0 36,7 Ja 
1? 0 Whs. BücheWeg 2, Kalenhom 2.362.705 5.569.779 427,9 5,0 45,0 31,5 Ja 
IP H Whs. Bachstraße 7, Oberels 2.361.252 5.570.122 382,5 5,0 45,0 26,5 Ja 
IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 1360.996 5.569.950 402,5 5,0 40,0 25,8 Ja 
IP j Whs. Schulstraße 11, Arbed, 2.360.947 5.571.905 386,8 5,0 45,0 27,3 Je 
IP K Whs. Zum Steinbüchel 6, Dltscheid 1361091 5.572.979 430,2 5,0 45,0 27,4 Ja 
IP 1 Whs. Wa!dstraßa 2, Ditscheid 2.362.018 5.573.099 435,5 5,0 40,0 26,5 Je 
IP M Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle an der 1(5 ‚ Außenbereich Ditsd-tdd 2.361944 5.571.956 349,4 .5001 45,0 38,2 Ja 
IP N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der 1(5, Außenbereich Ditsdieid 2.363.045 5.572.138 358,9 5,0 45,0 35,6 Ja 
IP 0 Wochenendhaus, Berrnel 2.363.543 5.571.415 457,7 5,0 45,0 38,7 Ja 
IP P Whs. Hauptstr. 22, Ditsd-tid 2.351273 5.573.015 427,6 5,0 45,0 27,6 Ja 
IP Q Whs. Hauptstr. 37, Kalenborn 2.362.926 5.569.542 423,0 5,0 45,0 29,1 Ja 
IP R Whs. Burpstr. 8, Kalenborn 2.361909 5569.573 416,6 5,0 45,0 27,8 Ja 
IP 5 Unbebautes Grundstück Miodigeb., Kalenborn 2.362.797 5.569.540 426,2 5,0 45,0 29,1 Ja 
IP T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 2.363.058 5.569.482 430,0 5,0 45,0 27,0 Ja 
IP U Whs, Hauptstr. 1, obere(z 2.361.146 5.570.326 369,4 5,0 45,0 26,6 Ja 
IP V Whs, Hauptstr. 23, 0bere1z 2.361.131 5.569.947 382,5 5,0 45,0 2.5,2 Ja 
IP W Whs. ßrunnenstr. 6, Ditucheid 2.362.123 5.573.2.55 439,3 5,0 40,0 25,7 Ja 
IP X Whs. Bergstr. 4, Ditsdieid 2.362.153 5.573.239 438,4 S,0 45,0 25,9 Ja 
IP Y Whs. Waldstr. 5, Ditsd-teid 2.361.977 5.573.117 437,9 5,0 40,0 26,3 Ja 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-Immissionsort gepi. WEA 1 
IPA 99). 
IPB 985 
IPC 918 
lFD 926 
IP E 1571 
1FF 990 
IP G 1406 
IP El 1808 
IPI 2111 

(Fb,tse(zw7g näd25te Seite)... 

dMO3.O.654 / SD L7ftm76crwlAß, T.a'. #45%35-t'4 $4, ww&20of A anved4k 09.12.2016 14z5/1 windPRO 



Pmjekt LrIeiw Anwenden 
Kalenborn Ingenieurbüro PLANkon 

Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

Mrechret 
09.12.2016 14:14/3.0.654 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Volliast-Bebieb der gepi. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalenborn): Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH 

...(Fo,tseLzung von kfzter Seite) 
WEA 

Schall-Immissionsort gepi. WEA 1 
IP) 1909 
IP I( 1899 
IP 1 2037 
IPM 804 
IP N 1009 
IPO 859 
IPP 1883 
IPQ 1647 
IP R 1624 
IPS 1647 
IPT 1740 
IP LI 1.789 
IPV 2011 
PW 2153 
IPX 2129 
IPY 2068 

wh"02-0.ffl / D1t&ratfc»3/A4, Tor. +459635««„ idÄ w1nve7d.dk O9J2.2O1611:5/2 WifldPRO 



Prnjel1 

Kaleriborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Lrzlertr Anwender 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

DerechreC 
09.12.2016 14:14/3.0.654 

Berechnung2 Vo!IIast6etrib der gepl. WEA 1 ( rach Umwandlung WA in MD gern. FNP K1rbcin): 7sDbn1ntung dLirch 1 gepl. GE 2.75-120 nirt 139 m N HSchallbrechnungs-Ilod&k 150 9613-2 Deunichlarrd i.DQ m/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm + Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Domega) 

LWA,ref: 

Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

5challdruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immissionsort: IP A Whs. Seifenweg 14, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [rn] Irn3 [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 991 1.002 88,3 Ja 36,23 107,9 3,00 71,02 1,90 1,75 

Summe 36,23 

Schall-Immissionsort: IP B Whs., Seifenweg 7, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m) [m] [m] [d]3(A)] [dB(A)] [dB (dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 985 996 88,5 Ja 36,32 107,9 3,00 70,96 1,89 1,73 

Summe 36,32 

Schall-Immission5ort: IP C Whs, Ringstraße 14, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [m] [m] [dB(A)] [d-B(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 918 927 92,0 Ja 37,44 107,9 3,00 70,34 1,76 1,35 

Summe 37,44 

Schall-Im mi5sionsort: IP D Wh5. Ringstraße 15, Bermel 
WA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr 

[m] [m] [m) [dB(A)] tdß(A)] [dB] [dB] [dB] [dB) 
gepl. WEA 1 926 934 92,6 Ja 37,36 107,9 3,00 70,41 1,77 1,36 

Summe 37,36 

Schall-Immissionsort IP E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe, Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB) 
gepl. WEA 1 1.571 1.575 76,8 Ja 29,85 107,9 3,01 74,94 2,99 3,12 

Summe 29,85 

Schall-Immi5sionsort: IP F Schützenhaus Außenbereich Bermel 
WEA 
Nr. 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
Im] [m) [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] £dB] [dB] [dB] 

gepl. WEA 1 990 994 98,5 Ja 36,70 107,9 3,00 70,95 1,89 1,37 

Summe 36,70 

WO3.Q55i / BWrfM9raUAW45, Te i-45%3544 44 wndd z'71d.0 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 

A 
[dB] 
74,58 

A 
[dB] 
74,58 

Crnet 
[dB] 
0,00 

Cmet 
[d6] 
0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 73,46 0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 73,54 0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 

A 
[dB] 
81,06 

Cmet 
[dB] 
0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [dU] [dB] 
0,00 74,21 0,00 

O9.122O161425/3 windPRO (3 



Projekt 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Lhen62nor Anwendet 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

enerot 

09.12.2016 14:14/3.0.654 

Berechnung., Wdllost-Betrieb der gepl. WA 1 (nach UmwajidliJeg WA In MD qerri, FNP Ka]enborn): ZusalzbdladtoJrlg durch 1 gepl. GE 2,75-120 mit lId m NI'Schallbe,echflUngs"Mødelh 150 9b13-2 Deidlchland 10,0 m/h 

Schall-Immi55ionsort: IP G Whs. Bücheiweg 2, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] [dB] [dß][dB] 
gepl. WEA 1 1.406 1.411 84,1 Ja 31,49 107,9 3,01 73,99 2,68 2,75 0,00 0,00 79,42 0,00 

Summe 31,49 

Schall-Immi55ionsort: IP H Whs. Bachstraße 7, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Mähe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] Im] [dB(A)] [dB(A)] [d8] [d9] [dB] [dBj [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.808 1.815 58,4 Nein 26,48 107,9 3,01 76,18 3,45 4,80 0,00 0,00 84,43 0,00 

Summe 26,48 

Schall-Immi55ionsOrt: IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 2.111 2.115 72,4 Ja 25,76 107,9 3,01 77,51 4,02 3,63 0,00 0,00 85,15 0,00 

Summe 25,76 

Schall-Immissionsoit: IP) Whs. Schulstraße 11, Arbach 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)) [d8] [dB] [dB] [dB! [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.909 1.915 81,8 Ja 27,29 107,9 3,01 76,64 3,64 3,33 0,00 0,00 83,62 0,00 

Summe 27,29 

Schall-Immissionsort: IP K Whs. Zum 5teinbüchel 6, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB(A)] [.dB] [dB] [dB] [dß] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.899 1.902 85,1 Ja 27,45 107,9 3,01 76,58 3,61 3,26 0,00 0,00 83,46 0,00 

Summe 27,45 

Schall-Im missionsort: IP L Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Arnisc A Cmet 

[m] [mi [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [db] [dB] [dß] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 2.037 2.040 85,9 Ja 26,49 107,9 3,01 77,19 3,88 3,36 0,00 0,00 84,42 0,00 

Summe 26,49 

Schall-Immissionsort: IP M Whs, Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5 ‚ Außenbereich Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 

Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] tdß] [dB] 

gepl, WEA 1 804 826 71,3 Ja 38,19 107,9 3,00 69,34 1,57 1,80 0,00 0,00 72,72 0,00 

Summe 38,19 

Schall-Immissionsort: IP N Whs Nr . 1, Haus Gerhards an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Hr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[ml [m] [ni] [dB(A)] [dB(A)] [dB] fdB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] 

gepl. WEA 1 1.009 1.025 79,9 Ja 35,64 107,9 3,00 71,22 1,95 2,10 0,00 0,00 75,27 0,00 

Summe 35,54 

WrjdRJO3.O.554 1 B'4DIi7tm'nand3/45, T8', i45S535« 44 w.enidk i,,t7Id4 O9.12,2Ol6l425/4 windPRO 



Pmjekt 
Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Lerz1rtr ßnwer 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 14:14/3.0.654 

Berechnung: Vo1Ilst-Bctrieb der gepl, WEA 1 (nach UmridIur,q WA In MD 0cm. FNP KIeiiborn) Zusatzbctung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NHS 1Ibrehnun9s-ModeII SC %13-2 Dtu dlWd 100 m/ 

Schall-Immissionsort: IP 0 Wochenendhaus, Bermel 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[rnJ [m] (m] [dB(A)] [d-B(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [db] 
gepi. WEA 1 8591 863 99,2 Ja 38,72 107,9 3,00 69,72 1,64 0,81 0,00 0,00 

Summe 38,72 

Schall-Immissionsoit: IP P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[mj [m] 
gepL WEA 1 1.883 1.887 

Summe 27,59 

Schall-Irnmi5sionsort: IP 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
gepi. WEA 1 1.647 1.651 

Summe 29,05 

Schall-Immissionsott: IP 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[mj [m] 
gepi. WEA 1 1.624 1.629 

Summe 27,78 

Schall-Immissionsort: IP 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] fmj 
gepi. WEA 1 1.647 1.651 

Summe 29,13 

Schall-Immissionsort: IP 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[mJ [ml 
gepi. WEA 1 1.740 1.743 

Summe 26,97 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB) [dB] 
86,7 Ja 27,59 107,9 3,01 76,51 3,58 3,22 

Q Whs. Hauptstr. 

Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] 

59,5 Ja 

37, Kalenborn 
Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[dB(A)] [d]3(A)] [dB] [dB] [dß] [dB] 
29,06 107,9 3,01 75,36 3,14 3,35 

R Whs, Burgstr. 8, Kalenborn 
Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 

60,4 Nein 27,78 107,9 3,01 75,24 3,09 4,80 

5 Unbebautes Grundstück Mischgeb., Kalenborn 
Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[m] [dB(A)] [dB(A)] [dßj [dB] [dB] [dB] 

72,8 Ja 29,13 107,9 3,01 75,36 3,14 3,29 

T Whs Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 
Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[ml [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] 

51,0 Nein 26,97 107,9 3,01 75,83 3,31 4,80 

Schall-Immis5ion5ort: IP U Whs. Hauptstr. 1, Oberelz 
WEA 
NT, 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[m [m] [mj [dB(A)] [dB(A)3 [dB] tdBJ [dB] [dB] 

gepi WEA 1 1.789 1.797 54,2 Nein 26,60 107,9 3,01 76,09 3,41 4,80 

Summe 25,60 

Schall-Immissionsort: IP 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[rn] [m3 
gepl. WEA 1 2.011 2.017 

Summe 25,18 

Abar 

[dB] 
0,00 

Abar 

[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 

Amisc 

[dB] 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
72,18 0,00 

A Cmet 
[dB] [dß] 
83,32 0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [d]3l [dB] 
0,00 81,85 0,00 

Amisc A Cmet 
[d8] [dB) [dB] 
0,00 83,13 0,00 

Amisc 

[dB] 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB) 
81,78 0,00 

A Cmet 
[dB] [dß] 
83,94 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
84,31 0,00 

V Whs. Hauptstr. 23, Oberelz 
Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[m] [dB(A)] [d-B(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) [dB] 

61,1 Nein 25,18 107,9 3,01 77,09 3,83 4,80 0,00 0,00 85,73 0,00 

iiFO3.i654 / 1DL1r3tio-19MiS T8 4%3g44 44, nooi&dh * 7d.* 09.12.201614:2515 wind PRO (3 



Projekr-
Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

Lhenlerter Anwerder. 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 14:14/3.0.654 

Berechnung; VnlllastBetrieb der gepl. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gen. FNP Karnnbom): Zatzbeiastunp durch 1 gepl. GE 1.75-120 Mit 139 m NlSchaIIberech nun gs-ModII: 150 9611-2 Deuchand 10,0 m/ 

Schall-Immissionsort: IP W Whs. Brunnenstr . 6, Ditschcid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml [m] [rnj [dB(A) [dB(A)] [dB] [dB) [dB] [dB] [dB] [dB] [dß] [dB] 
gepl. WEA 1 2.153 2.155 87,3 Ja 25,73 107,9 3,01 77,67 4,09 3,41 0,00 0,00 85,18 0,00 

Summe 25,73 

Schall-Immissionsort: IP X Whs Bergstr. 4, Ditscheid 
WEA Lautester Wert b15 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schaliweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Aber Amisc A Cmet 

[m] [ml [ml [dB(A)] [d]3(A)] [dB] [dB3 [d8] [dß] [dB] [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 2.129 2.132 87,5 Ja 25,89 107,9 3,01 77,57 4,05 3,39 0,00 0,00 85,02 0,00 

Summe 25,89 

Schall-Immissionsoit: IP Y Wh5. Waldstr. 5, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[ml [m] [ni] [dß(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB 
gepl. WEA 1 2.068 2.070 87,0 Ja 26,29 107,9 3,01 77,32 3,93 3,36 0,00 0,00 84,61. 0,00 

Summe 26,29 

dP0O34654 IVIat&rtøi4, Te'. +45.* 35 44 44 www.ei; w0v7;d. - 0912201614:251 6 windPRO (3 



PFPOM 
Kalenborn 

Ingenieurb0ro PLANkori 
0lumeiisbasse 26 
DE-25121 Oldenburg 
04-1139034-0 

BOWOhm 
09.32.2016 14:14/3.0.654 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Berechnung: Volllast- Betrieb der gepi. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalertborn): Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH 

0 250 500 750 1000m 
Karte: TK5t Kalenborn Maßstab 1:15,000 Mitte: Germany LJTM ETRSSS Zone: 32 Ost: 1362.715 Nord: 5.571.185 

5chuI1-Immissiosert 
5challberechnung5-Modell: 150 9613-2 Deutschland.. Wtndgeschw.: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Höhe Qher Meeresspiegel von aktivem 
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PmXmt 
Kaleriborn 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
00-25121 Oldenburg 
0111 390 34 - 0 

NWMIKWZ 
09.52.2016 1'I:14f3.0.654 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnung: Volflast-Betrieb der gept. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalenbom): Zusatzbelastung durch 1 gepl. GE 2.75-120 mit 139 m NH 

1/ 
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0 25 50 75100m 
Karte: TK5t Kalenborri • Naßsteb 1:2.500, Mitte: Germany UlM ETRS89 Zone: 32 Ost: 2.351.549 NOrd: 5.571,559 

Sdiell-trnmissiOflsoit 
schallberechnungo-Modell: 150 9513-2 Deutschland. Wridgeschw.: t4utes05r Wert bis 95% Nennleistung 

1-IShe Ober Meeresspiegel von ak-tvern HÖlieliflien-Cbjekt 

Schall [dS(A)] 

'15 

10 

35 

30 

25 

423k 

fm BUChstük -' - 

SF01-Ipfatz 

483.1 

50 

Ul.fl2O1014A2/1 wirdPRO 



o
t
l
l
?
0
1
6
 1
4
4
8
1
 1
 

Vo
ll

la
st

-B
et
ri
eb
 d
er

 g
ep
i.
 W
E
A
 1

 (
na
ch
 U
mw

an
dl

un
g 
W
A
 I
n 
M
D
 g
er
n,
 F
NP

 K
al

en
bo

rn
):

 Z
us
at
zb
el
as
tu
ng
 d
ur
ch
 1
 ge
pl

. 
G
E
 2
.7

5-
12

0 
mi

t 
13

9 
m
 N
 

•
 
Sc

ha
ll

-I
mm

is
sI

on
so

rt
 



Kalenbom Ingenieurbüro PlANken 
Blumenrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
041139034-0 

aemowwt 
09122015 14:1413.0,654 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnung: Volllast-Betieb der gepi. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalertborn): Zusatzbelastung durch 1 gepl. 1E 2.75-120 mit 139 m Ml 

7-11130  

( jr (/ 
Auf derrlfje?chen 

1 
demB5rnhen 

.1 Neue WEA 

0 25 50 75 lOIre 
Karte: 11<51 Kaleribom Malstab 1:2.500, Mitte: Germany UTM ETRSB9 Zone: 01 Ost: 2.361201 Nord: 5.570.140 

• 5cha11-Immiesiorreort 
Schallberechnungs-Medell: 150 9513-2 Deutschland. Windya5chw.: Lautester Wert bis 95% Nennleistung 

Höhe über Meeresspiegel von aktivem Höhenliniert-Objekt 

..2.asve /flJ7ieW4 7 ...E.ss'444 sw'ts M'a7& CL12Wte145/1 wiridPRø (3 
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Pecieladlition v. Einzelpecieln zur Berücks. der Vorbelastung 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP 1 ( Unbebautes 
Grundstück 
Sonnenhang, 

Immissiorispurikt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 

Nr. 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof Hauptstr. 23 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

40$ 

Pegel WEA 

107,9 
107$ 
107$ 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRW* 
Ausschöpfung 

*JRW: Imrnssianst1chtwert gern. TA Lärm 

0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
24,8 304,79 
23,1 204,17 
20,4 108,39 
17,1 50,82 
15,9 38,99 
26,8 480,84 
20,3 107,65 
19,9 97,72 

40,4 10964,78 



Pegeladdition v. Einzelpeqeln zur Berücks. der Vorbelastung  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP M (Whs. Nr. 2, 
Ditscheider Mühle 
an der K5, 
Au ßenbereich 

Immissiorispunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 30,3 1071,52 
2 WEA 02 107,9 27,8 595,66 
3 WEA 03 10779 28,5 704,69 
4 WEA 04 103,3 8,8 7,50 
5 WEA 05 103,3 8,1 6,43 
6 WEA 06 104,2 12,5 17,70 
7 WEA 07 106,7 9,0 8,00 
8 WEA 08 106,7 9,0 7,96 

Annahme, lRWt-
Hof Ditscheider Mühle Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,7 

'IRW; lmmissionsiichtwerl gern. TA Lärm 



Pecieladdition v. Einzeiøecieln zur Berücks. der Vorbelastujq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPQ(Whs. 
Hauptstr. 37, 

lmmissionspurikt: Kalenborn) 
Met. Därnpfungskoeffizient Co: 

Nr. 
-1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof Hauptstr. 37 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  

46,3  

*IRW. 1rnrnissiansrchlwert gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRW* 

Ausschöpfung 

0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
35,4 3475,36 
34,7 2958,01 
27,9 61944 
19,8 94,62 
18,8 76,03 
22,4 173,78 
17,2 52,48 
17,3 54,20 

45,4 34673,69 



Peaeladdition v. Einzelpeaeln zur Berücks. der Vorbelastuna  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP R (Whs. 
Burgstr. 8, 

Immissionspunkt: Kalenborn) 
Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 33,5 2213,09 
2 WEA 02 107,9 33,5 2218,20 
3 WEA 03 107,9 28,5 711,21 
4 WEA 04 103,3 19,4 87,90 
5 WEA 05 103,3 18,5 71,29 
6 WEA 06 104,2 21,8 152,76 
7 WEA 07 106,7 16,9 48,42 
8 WEA 08 106,7 17,0 49,89 

Annahme, lRWt-
Hof Burgstr. 8 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,0 

VIRW: IrnmissonsrichIwert gern. TA Lärm 



Pegeladdition v Einzelpeqeln zur Berücks. der Vorbelastung  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP 5 (Unbebautes 
Grundstück Misch-

Immissionspunkt: geb. Kalenborn) 
Met. Dämpfurigskoeffizient Co: 0 

Nr. Anl..-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEAO5 
6 WEAO6 
7 WEA 07 
8 WEA 08 
9 
10 

Hof Hauptstr. 37 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,3 

'IRW: Immissonsrichtwert gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRW-
Ausschöpfung 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 

3514  3427,68 
34,6 2877,40 
28,9 770,90 
19,8 95,94 
18,9 76,91 
22,6 180,72 
17,3 53,70 
17,4 55,34 

45,4 10964,78 



Peqeladdition v. Einzelpeqeln zur Berucks. der Vorbelastunci  

durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP T (Whs. Zur 
Dicken Eiche 4, 

lmmissiorispurikt: Kalenborn) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. AnI..Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 33,0 1986,09 
2 WEA 02 107,9 36,0 3953,67 
3 WEA 03 107,9 30,1 1018,59 
4 WEA 04 103,3 20,3 107,89 
5 WEA 05 103,3 19,4 86,90 
6 WEA 06 104,2 22,1 162,55 
7 WEA 07 106,7 17,2 52,48 
8 WEA 08 106,7 17,3 53,21 

Hof Zur Dicken Annahme, IRW* 
9 Eiche 6 Ausschöpfung 45,4 34673,69 
10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,2 

'IRW; Immissionsrich1wert gern. TA Lärm 



PeaeIaddition v Einzelpe-geln zur Berucks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP U (Whs. 
Hauptstr. 1, 

Immissiorispunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 24,6 290,40 
2 WEA 02 107,9 22,8 188,36 
3 WEA 03 107,9 20,4 110,41 
4 WEA 04 103,3 15,0 31,55 
5 WEA 05 103,3 14,0 25,29 
6 WEA 06 104,2 23,9 246,60 
7 WEA 07 106,7 18,3 66,83 
8 WEA 08 106,7 17,9 61,38 

Annahme, IRW* 
Hof Hauptstr. 1 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  

45,5 

'IRW: Immissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Pe-ge2iIaddition v. Einzelpegeln zurW-MMUMM  Berücks. der Vorbelastun-q --  
durch  einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP V (Whs. 
Hauptstr. 23, 

Immissionspunkt: Oberelz) 
Met. Dmpfungskoeffizient Co--

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof Hauptstr. 23 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,6 

*IRW: Immissionsrichtwert gErn. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107$ 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRW* 
Ausschöpfung 

0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

LpJ 
24,2 263,03 
22,6 181,13 
20,1 101,39 
16,7 46,67 
15,7 36,73 
26,9 48641 
20,1 102,33 
19,7 93,33 

45,4 34673,69 



Peqel,addition v. Einzelpe-qein zur Berucks. der Vorbelastunci  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP W (Whs. 
Brunrienstr. 6, 

Immissionspunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl..-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 21,3 133,97 
2 WEA 02 107,9 19,6 91,41 
3 WEA 03 107,9 20,0 100,69 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,07 
5 WEA 05 103,3 4,2 2,61 
6 WEA 06 104,2 9,2 8,36 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,48 
8 WEA 08 106,7 6,3 4,28 

Annahme, lRW* 
Hof Bergstr. Ausschöpfung 40,4 10964,78 

10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr  

40,5 

IRW: ImmissiansrichIwert gern. TA Lärm 



Pe-qeladdition v. Einzel-pegeln zur Berücks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IP X (Whs. 
Bergstr. 4, 

Immissiorispunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizient Go: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. An].-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 21,4 138,04 
2 WEA 02 107,9 19,7 94,19 
3 WEA 03 107,9 20,2 103,99 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,10 
5 WEA 05 103,3 4,2 2,64 
6 WEA 06 104,2 9,3 8,41 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,49 
8 WEA 08 106,7 6,3 4,30 

Annahme, IRW* 
Hof Bergstr. 4 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,4 

IRW: ImrnissionsrichtwerL gern. TA Lärm 



Pe-qeladdition v Einzelpe o eIn zur Berucks. der Vorbelastun s  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Vorbelastung: 8 WEA 
IPY(Whs. 
Waldstr. 5, 

Immissionspunkt: Ditscheid) 
Met. lJämptungskoeffizierit Co: 

Nr. Anl.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEA 05 
6 WEA 06 
7 WEA 07 
6 WEA 08 

KfZ-Werkstatt Waldstr. 
9 5 
10 

Summe aus Teilpegeln  
Lr   

40,5 

'JRW: Immissionsrichtwert gem. TA Lärm 

0 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, lRWt-
Ausschöpfung 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 
21,6 144,88 
19,9 96,83 
20,2 103,51 
5,4 3,44 
4,6 2,91 
9,9 9,66 
7,1 5,13 
6,9 4,89 

40,4 10964,78 



Kalenborn 
Pfolekt Uzenzerter anwerbd1e 

Ingenieurbüro PLANkors 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

Beredirmla 

09,12.2016 14:20/3.0.654 

DECIBEL Hauptergebnis 
Berechnung Volllast-BetrTeb der gepi. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalenborn): Gesamtbelastung durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepL WEA GE 2.75-120 

Detaillierte Prognose nach TA-Lärm / DIN ISO 9613-2 

Die Berechnung basiert auf der internationalen Norm 150 9613-2 
"tAcoustics - Attenuation of sound during propagation outdoors" 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Faktor für Meteorologischen Dämpfungskoeffizierit, CO: 0,0 dB 

Die gültigen Nacht-Immissionsrichtwerte sind entsprechend TA-Lärm 

festgesetzt auf: 

Industriegebiet: 70 dB(A) 
Dorf- und Mischgebiet, Außenbereich: 45 dB(A) 
Reines Wohngebiet: 35 dB(A) 
Gewerbegebiet: 50 dB(A) 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB(A) 
Kur- und Feriengebiet: 35 dB(A) 

Alle Koordinatenangaben in 
Germany L)TM ETRSS9 Zone: 32 

WEA 

X(Ost) Y(Nard) 2 Bchrnibung 

(m 
Ml. WEA 1 2.36225.5 5,571.159 407,1 SE 2.75 - epL WEA 1 Ja 

WE.'. 01 2.363233 5.070.475 452,2 Es 2.5/120 - EiSA 01 Ja 
WEA 02 2.363361 5370.255 502,2 50 15/120 - EiSA 02 Ja 
WEA 03 2.064.551 5.570.615 520,7 25 2.5/020 - EiSA 03 Ja 
WEA 54 7+362.237 5567.491 551,6 Euereor E-50/5.40 -,- Nn 
WEA 05 2.362.322 5.567290 553,3 ErEir1550 E-415.40 - ._ Nein 
WEA 06 2.36L259 5.559.527 476,5 Rnpoiaor MD7D ' WO... Ja 
WEA 07 2.360.572 0.567.221 561,7 fehrlOreier P1800 - W,.. Nein 
WEA 30 2.360.602 5.561061 545,3 Fnhrlädr OLSOS - W,..Nein 

Berechnungsergebnisse 

Beurteilungspegel 
5chall-In1mi55ionsoFt 
Nr. Name 

WEA-Typ 
Aktie1I -IerEeIIPr 

Sa!lrme 
Quelle Name Typ Nenn- Rotor- Naberihöhe 

wowng rharchmer 
[kW] (mj [m] 

GE WIND ENERG'r' GE 2.75-123-2.750 2.753 120,0 239,0 110ER 
55 WIND ENERS? CC 2.5-120-2.500 7.500 120,0 036,0 (15ER 
55 WIND FNERGY GE 2.5'120-2.500 3300 120,0 139,0 USER 

550 WIND ENERSI' GE 2,5-120-2-500 2.500 120,0 139,0 LItER 
ENERCCIN 5-40/5.40-500 500 40,3 65,0 115ER 
ENERCOII E-40(S.40-500 500 40.3 65,0 05ER 
REpoeer MD 70-1.500 1.500 70,0 50,0 05ER 
FIJERLi14t160 7L8513/52,7.800/203 500 52,7 52,61 00ER 
RUHRLÄNDER FL800/52,7-550/233 8150 02,7 02,0 ESSE 

IP A Whs. Seifenweg 14, Berniel 
IP B Whs. Seifenweg 7, 8emiel 
IP C Wlis. Ringstraße 14, Bemiel 
IP D Whs. Ringstraße 15, Berme) 
IP E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 
IP F Sclitlenhaus Außenbereich Bermei 
IP G Whs. Büchelweg 2, Ka(enbom 
IP H Whs. Bachstraße 7, überelo 
IP 1 Unbebautes GwndtGck Sonnenhang, ObreIz 
IP] Whs. Schulotraße 11, Ajtacl, 
IP K Wie. Zum 5teinbüche( 6, Ditsctoeid 
IP L Whs. Walsistroße 2, Ditscbeid 
IP M Whs Nr. 2, Ditscheider Mühle an der KS ‚ Außenbereich DTtsciieid 
IP N Wie. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, Außenbereich Ditd'i(d 
IP 0 Wochenendhaus, ßerrnel 
IP P Whs. Hauptstr, 22, DitsdIeid 
IP Q Wie. Hauptstr. 37, Kalenborn 
IP R Whs. 13urgstr. 8, Kalenborn 
IP 5 Unbebautes GrundsWck Mischgeb., Kalenborn 
IP T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kaleribom 
IP U Whs. Hauptstr. 1, überelz 
IP V Whs. Hauptstr. 23, Oberelz 
IP W Whs. Brunnenstr. 6, D(tscheld 
IP X Wie. Bergstr. 4, Ditsdieid 
IP Y Whs. Waldstr., 5, Ditsdleid 

Maßstab 1:200.000 
* Existierende WEA dr Schall-Immissionsoit 

Miltelmeit 3-fadr-veur, 6 2,268 2-Schlag 
genehmigter Pegel WP Kalenborn 
genehirnIWr Pegel WP Kalenborn 
qenetimiter Pegel WP Keltr,bem 
ltach-Verm. Volllast 65m NH + 2,5 68(A) 
lFech-Verrn. volllutt R5m NE + 2,5 68(A) 
4 fach-Verm. Volllast 90m 1*1 + 2260 
102,5 dB(A] Herstellerangabe + 4,6 60(6) 
102,2 60(A) Hecste0eranabe + 46 60(6) 

W1E6qesche. LWA EInzel' 
töne 

(rein] [60(A)] 
(95%) 107,9 Nein 
(95%) 007,5 Nein 
(65%) 107,9 Nein 
(95%) 107,0 Nein 
10,0 107+3 Nein 
13,0 103,3 Nein 

(95%) 104,2 Nein 
(95%) 506,7 Nein 
(05%) 106,7 NeIn 

Anforderungen Beurteilungspegel Anforderungen erfüllt? 
X(Ost) '((Nord) 2 Au1pLinkthähe Schall Von WEA Schall 

[m] Im] (dß(A)] [dB(A)] 
2.363.333 5.571.960 391,9 5,0 40,0 38,3 Ja 
2.363.350 5.571.939 395,8 5,0 40,0 38,4 Ja 
2.363.384 5.571215 414,1 5,0 40,0 39,5 Ja 
2.363.414 5.571.793 420,4 5,0 40,0 39,4 Ja 
2.362.773 5.559.616 428,5 5,0 40,0 39,9 Ja 
2.363.547 5.571.722 457,7 5,0 45,0 39,0 Ja 
2.362.706 5.569.779 427,9 5,0 45,0 40,9 Je 
2.361.252 5.570.122 387,5 5,0 45,0 32,0 Ja 
2.360.996 5.569.960 402,5 5,0 40,0 32,5 Ja 
2.360.947 5.571.905 386,6 5,0 45,0 29,9 Ja 
2.362.091 5.572.979 430,2 5,0 45,0 30,0 Ja 
2.362.018 5.573.099 435,5 5,0 40,0 29,2 Ja 
2.362.941 5.571.956 349,4 5,0 45,0 39,5 Ja 
2.363.045 5.572.138 358,9 5,0 45,0 37,5 Ja 
2.363.543 5.571.415 457,7 5,0 45,0 42,8 Ja 
2.362.273 5.573.016 427,6 5,0 45,0 30,2 Ja 
2.362.826 5.569.542 423,0 5,0 45,0 39,2 Ja 
2.362.909 5369.573 416,6 5,0 45,0 37,9 Ja 
2.362.797 5.569.540 426,2 5,0 45,0 39,2 Ja 
2.363.068 5.569.482 430,0 5,0 45,0 39,0 Ja 
2.361.146 5.570.325 369,4 5,0 45,0 31,7 Ja 
2.361.131 5.569.947 382,5 5,0 45,0 32,2 Ja 
2.352.123 5.573.255 439,3 5,0 40,0 28,6 Ja 
2.362.153 5.573.239 438,4 5,0 45,0 28,7 Ja 
2.361.977 5.573.117 437,9 5,0 40,0 29,0 Ja 

wüx&CRO / AVS, T1 i45%3544 4'/, .mssveood* W1IV(150flrZdA' 09.12201614:50/1 windPRO 
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Kalenborn 

Lberviertff Mweider. 
Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 14:20/3.0.654 

DECIBEL - Hauptergebnis 
Berechnung: Volllast-Betrieb der gepi. WEA 1 (nach Uniwandlung WA in MD gern. FNP Kaenborn): Gesarntbelastung durch 8 vorh./genehm. WE.A und 1 gepL WEA GE 2.75-120 

Abstände (m) 
WEA 

Schall-immissionsort gepi. WEA 1 WEA 01 WEA 02 WEA 03 WEA 04 WEA 05 WEA 06 WEA 07 WEA 08 
IPA 991 1493 1717 1499 4611 4778 4011 5571 5570 
IP 6 985 1473 1693 1472 4594 4761 4002 5551 5559 
IP C 916 1353 1566 1346 4482 4647 3915 5471 5467 
IP D 926 1335 1541 1313 4469 4533 3913 5458 5463 
IP E 1571 971 1020 1586 2201 2369 1865 3326 3301. 
IP F 990 1291 1463 1194 4439 4598 3930 5479 5471 
IP G 1.406 869 984 1543 2345 2518 1914 3408 3388 
IP 1-1 1808 2011 2316 2793 2819 3027 1595 3077 3114 
IPI 2111 2294 2585 3076 2772 2981 1457 2871 2916 
IP] 1.909 2699 3091 3314 4608 4815 3392 4798 4851. 
IP K 1899 2756 3092 3036 5499 5693 4528 6051 6083 
1P L 2037 2896 3234 3176 5622 5817 4635 6150 6184 
IP M 804 1513 1806 1705 4530 4707 3821 5385 5392 
IP N 1009 1679 1949 1796 4727 4902 4029 5594 5600 

IPO 859 994 1156 919 4145 4302 3683 5221 5210 
IP P 1883 2721 3044 2955 5535 5726 4502 6135 6164 
IP Q 1547 1014 1029 1594 2143 2307 1868 3308 3279 
IPR 1624 954 949 1512 2197 2357 1954 3387 3357 
IPS 1647 1028 1052 1616 2133 2299 1842 3286 3258 
IPT 1740 1002 922 1470 2166 2315 2046 3436 3399 
IP U 1789 2092 2419 2870 3047 3255 1802 3256 3297 
IP V 2011 2166 2453 2948 2702 2911 1425 2880 2920 
IPW 2153 2998 3324 3237 5775 5968 4806 6327 6359 
W X 2129 2972 3297 3207 5758 5951 4796 6319 6350 
IPY 2068 2930 3269 3216 5642 5837 4646 6158 6193 

i,1nriPRO3.O.54 / SID Ii7t f5c4/4, T'. i45 96 35 44 44, IiW a nddh w1vgdfk D9.122O54:5O/2 windPRO (3 
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Kalen born 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

rst5ninin Mwniidr 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121. Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

Brsdirt 

09.12.2016 14:20/3.0.654 

Bnirdlnlsn9: V 4nIeb der gepl. WEA 1 (nach Umwandlung WO. 0' M  gern. ENP KaIenborrs) Garntboraning durds 9 vorhjgcnehm. WEA und 1 gepE. WEA GO 25-12OSeh01Ibnredsnunqs-ModeE1 150 0013-2 DnutsdIsnd 10,0 ni/s 
Annahmen 

Berechneter L(DW) = LWA,ref + K + Dc - (Adiv + Aatm ± Agr + Abar + Amisc) - Cmet 
(Wenn mit Bodeneffekt gerechnet ist Dc = Dornega) 

LWA,ref: 
K: 
Dc: 
Adiv: 
Aatm: 
Agr: 
Abar: 
Amisc: 
Cmet: 

5challdruckpegel an WEA 
Einzeltöne 
Richtwirkungskorrektur 
Dämpfung aufgrund geometrischer Ausbreitung 
Dämpfung aufgrund von Luftabsorption 
Dämpfung aufgrund des Bodeneffekts 
Dämpfung aufgrund von Abschirmung 
Dämpfung aufgrund verschiedener anderer Effekte 
Meteorologische Korrektur 

Berechnungsergebnisse 

Schall-Immis5ionsort: IP A Whs, Seifenweg 14, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc 

[ml [m] [m] [dB(A)] [dB(A)3 [dB] 
gepl. WEA 1 991 1.002 85,3 Ja 36,23 107,9 3,00 

WEA 01 1.493 1512 79,7 Ja 30,45 107,9 3,01 
WEA 02 1.717 1.735 69,4 Ja 2840 107,9 3,01 
WEA 03 1.499 1.521 57,7 Nein 28,58 107,9 3,01 
WEA 04 4.611 4.617 54,7 Nein 8,45 103,3 3,01 
WEA 05 4.778 4.784 51,8 Nein 7,83 103,3 3,01. 
WEA 06 4.011 4.015 62,0 Ja 1.2,24 104,2 3,01 
WEA 07 5.571 5.577 75,3 Ja 8,85 106,7 3,01 
WEA 08 5.570 5.575 69,9 Ja 8,82 106,7 3,01 

Summe 38,30 

Schall-Immi5sionsor-t: IP B Whs. Seifenweg 7, Bermel 
WEA 
Nr. 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Adiv Aatm Agr Abar Amisc 
[dB] [d5] [dB] [cJ6] 
71,02 1,90 1,75 0,00 
74,59 2,87 2,99 0,00 
75,79 330 3,43 0,00 
74,64 2,89 4,80 0,00 
84,29 8,77 4,80 0,00 
84,60 9,09 4,80 0,00 
83,07 7,63 4,27 0,00 
55,93 10,60 4,34 0,00 
85,93 10,59 4,37 0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet 
[m] [m] [m] [dB(A)] 
985 996 88,5 Ja 36,32 

1.473 1.491 78,9 Ja 30,63 
1.693 1.711 69,5 Ja 28,58 
1.472 1.493 57,9 Nein 28,79 
4.594 4.600 55,1 Nein 8,52 
4.761 4.766 52,4 Nein 7,89 
4.002 4.005 63,5 Ja 12,29 
5.551 5.566 77,3 Ja 8,90 
5.559 5.564 71,8 Ja 8,87 

Summe 38,43 

LWA Dc 
[dB(A)] [dB] 

107,9 3,00 
107,9 3,01 
107,9 3,01 
107,9 3,01 
103,3 3,01 
103,3 3,01 
104,2 3,01 
106,7 3,01 
1.06,7 3,01 

Schall-Im missionsort: IP C Whs. Ringstraße 14, Bermel 
WEA 
Nr. 

Adiv Aatm Agr Abar 
[d8] [dB] [dB) [dB) 
70,96 1,89 [,73 0,00 
74,47 2,83 2,98 0,00 
75,67 3,25 3,41 0,00 
74,48 2,84 4,80 0,00 
84,25 8,74 4,80 0,00 
84,56 9,06 4,80 0,00 
83,05 7,61 4,25 0,00 
85,91 10,58 4,32 0,00 
85,91 10,57 4,36 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 74,68 0,00 
0,00 80,45 0,00 
0100 82,51 0,00 
0,00 82,33 0,00 
0,00 97,86 0,00 
0,00 98,49 0,00 
0,00 94,97 0,00 
0,00 100,86 0,00 
0,00 100,89 0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A 
[dB] 
74,58 
80,28 
82,32 
82,12 
97,79 
98,42 
94,92 

100,81 
100,84 

Cmet 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

Im] [ml [mJ 
gepl. WEA 1 918 927 92,0 

WEA 01 1.353 1.369 80,6 
WEA 02 1.566 1.553 73,5 
WEA 03 1.346 1.366 63,1 
WEA 04 4.482 4.487 60,4 
WEA 05 4.647 4.652 57,4 
WEA 06 3.915 3.917 69,3 
WEA 07 5.471 5.476 83,6 
WEA 08 5.467 5.472 78,1 

Summe 39,54 

Ja 
Ja 
Ja 

Nein 
Ja 

Nein 
Ja 
Ja 
Ja 

[dB(A)] 
37,44 
31,80 
29,71 
29,80 
9,40 
3,32 
12,71 
9,26 
9,24 

[dB(A)] [dB] 
107,9 3,00 
107,9 3,01 
107,9 3,0]. 
107,9 3,01 
103,3 3,01 
103,3 3,01 
104,2 3,01 
106,7 3,01 
106,7 3,01 

O1D654 / S401 ntlaiaIA4 T #45%J54444 wiwe7sddÄ si 1rinodk 

[dB] [d8] [dB] [dB] 
70,34 1,76 1,35 0,00 
73,73 2,50 2,77 0,00 
74,99 3,01 3,20 0,00 
73,71 2,60 4,80 0,00 
84,04 8,53 4,34 0,00 
84,35 8,84 4,80 0,00 
82,86 7,44 4,20 0,00 
85,77 10,40 4,28 0,00 
85,76 10,40 4,31 0,00 

[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

(dB] 
73,46 
79,10 
81,20 
81,10 
96,91 
97,99 
94,50 

100,45 
100,47 

[dBl 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

09.12.201611:50/3 windPRO (3 
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DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

I11erierter M,Ier 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121. Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

Bered 

09.12.2016 14:20/3.0.654 

Btrtdlflwi0: VoiIa.0-0trib Ce, qe1. WEA 1 (nach Uinward1Lrng WA In MD gern. FNP K!1r1bOri1: Gesamtbelastung du rd 8voh./gen?hmWEA und 1 gepi. WEA ce 2J51205chIIbcrt&nizng -Mde1I: 150 96132 Deutschland 10,0 m/1 

Schall-Immissionsort: IP D Whs. Ringstraße 15, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m] [m] 
gepi. WEA 1 926 934 92,6 

WEA 01 1.335 1350 80,1 
WEA 02- 1541 1.557 74,8 
WEA 03 1.313 1.332 63,6 
WEA 04 4.469 4.474 61,9 
WEA 05 4.633 4.637 58,6 
WEA 06 3913 3.916 69,7 
WEA 07 5.458 5.472 84,5 
WEA 08 5.464 5.467 79,4 

Summe 39,43 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB) [dß] d5] 
Ja 37,36 107,9 3,00 70,41 1,77 1,36 
Ja 31,97 107,9 3,01 73,61 2,57 2,76 

Nein 28,30 107,9 3,01 74,85 2,96 4,80 
Nein 30,09 107,9 3,01 73,49 2,53 4,80 
Nein 9,00 103,3 3,01 84,01 8,50 4,80 
Nein 8,37 103,3 3,01 84,33 8,81 4,80 
Ja 12,72 104,2 3,01 82,86 7,44 4,19 
Ja 9,28 106,7 3,01 85,76 10,40 4,27 
Ja 9,26 105,7 3,01 85,76 10,39 4,30 

Schall-Immissionsort: IP E Unbebautes Grundstück WA, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dGl [dB] [dB] [dB] 
gepi. WEA 1 1.571 1.575 76,8 Ja 29,85 107,9 3,01 74,94 2,99 3,12 

WEA 01 971 991 82,2 Ja 36,18 107,9 3,00 70,92 1,88 1,93 
WEA 02 1.020 1.043 71,5 Ja 35,13 107,9 3,00 71,36 1,98 2,43 
WEA 03 1.586 1.600 56,5 Ja 29,20 107,9 3,01 75,08 3,04 3,58 
WEA 04 2.201 2.209 40,7 Ja 20,06 103,3 3,01 77,88 4,20 4,17 
WEA 05 2.369 2.37? 37,5 Ja 19,02 103,3 3,01 78,52 4,52 4,26 
WEA 06 1.865 1.870 53,2 Nein 22,42 104,2 3,01 76,44 3,55 4,80 
WEA 07 3.326 3.333 62,7 Nein 17,12 106,7 3,01 81,46 5,33 4,80 
WEA 08 3.301 3.307 55,1 Nein 17,24 106,7 3,01 81,39 6,28 4,80 

Summe 39,85 

Schall-mrnissionsort: IP F Schützenhaus Außenbereich Bermel 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet 

[ml [m] [m] [dß(A)] 
gepi. WEA 1 990 994 98,5 Ja 36,70 

WEA 01 1.291 1.302 85,5 Nein 30,34 
WEA 02 1.463 1.475 90,3 Nein 28,93 
WEA 03 1.194 1.208 72,2 Nein 31,17 
WEA 04 4.439 4.442 73,4 Nein 9,12 
WEA 05 4.598 4.501 69,6 Nein 8,51 
WEA 06 3.931 3.932 75,9 Nein 12,05 
WEA 07 5.479 5.482 97,8 Nein 8,71 
WEA 08 5.471 5.474 91,3 Nein 8,74 

Summe 38,97 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dB(A)] [dGl [dB] 
107,9 3,00 70,95 
107,9 3,01 73,29 
107,9 3,01 74,38 
107,9 3,01 72,64 
103,3 3,01 83,95 
103,3 3,01 84,25 
104,2 3,01 82,89 
106,7 3,01 85,78 
106,7 3,01 85,77 

Schall-Immissionsort: IP G Whs. Bücheiweg 2, Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [rn] 
gepl. WEA 1 1.406 1.411 

WEA 01 869 892 
WEA 02 983 1.007 
WEA 03 1.543 1.559 
WEA 04 2.345 2.353 
WEA 05 2.518 2.526 
WEA 06 1.914 1.919 
WEA 07 3.408 3.415 
WEA 08 3.389 3.394 

Summe 40,86 

[dB] [dB] 
1,89 1,37 
2,47 4,80 
2,80 4,80 
2,30 4,80 
8,44 4,80 
8,74 4,80 
7,47 4,80 
10,42 4,80 
10,40 4,80 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[m] [d[3(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [d8] [dB] 

84,1 Ja 31,49 107,9 3,01 73,99 2,68 2,75 
83,1 Ja 37,63 107,9 3,00 70,01 1,69 1,57 
73,3 Ja 35,64 107,9 3,00 71,05 1,91 2,28 
58,5 Ja 29,58 107,9 3,01 74,86 2,95 3,51 
41,7 Ja 19,f 21 103,3 3,01 78,43 4,47 4,19 
38,1 Ja 18,18 103,3 3,01 79,05 4,80 4,28 
54,3 Nein 22,10 104,2 3,01 76,66 3,65 4,80 
64,4 Nein 16,75 106,7 3,01 81,67 6,49 4,80 
59,8 Nein 16,85 106,7 3,01 81,61 6,45 4,80 

rFRO3.O.654 Te/. +45963-7««„ d6t * i1dIk 

Abar 
[dGl 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0100 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0100 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc 

[dGl 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
73,54 0,00 
78,93 0,00 
82,60 0,00 
80,82 0,00 
97,31 0,00 
97,94 0,00 
94,49 0,00 
100,43 0,00 
100,45 0,00 

A 
[dB] 
81,06 
74,73 
75,77 
81,71 
86,25 
87,29 
84,79 
92,59 
92,47 

Cmet 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
DM0 

A Cniet 
[dB] [dB) 
74,21 0,00 
80,56 0,00 
81,98 0,00 
79,74 0,00 
97,19 0,00 
97,80 0,00 
95,15 0,00 

101,00 0,00 
100,97 0,00 

A 
[dGl 
79,42 
73,27 
75,26 
81,33 
87,10 
88,13 
85,11 
92,96 
92,85 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

C9.12.2C114:50/4 windPRO (3 



Kalenborn 

D ECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

llzerrzlerter Merdr 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121. Oldenburg 
0441 390 34 - 0 

Bererne 

09.12.2016 14:20/3.0.654 

gereChnung! Vo s1-Be1reD der gern. WEA 1 (narh Umwand luog WA In MD gerin. FNP KaIeubom) Gmmtbeiaaung durch 9 vorhjgenehm. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-l2oSdiallberedinungs-Modell: 0.50 9613-2 DcuVdiland 10,0 mfn 

Schall-Immissionsort: IP H Whs Bachstraße 7, Oberelz 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc 

Im) [mj [dB(A)J [dB(A)] [dB] 
gepl. WEA 1 1.805 1.815 58,4 Nein 26,48 107,9 3,01 

WEA 01 2.011 2.026 78,0 Nein 25,13 107,9 3,01 
WEA 02 2.316 2.331 78,3 Nein 23,33 107,9 3,01 
WEA 03 2.793 2.806 65,3 Nein 20,82 107,9 3,01 
WEA 04 2.819 2.829 40,2 Nein 16,10 103,3 3,01 
WEA 05 3.027 3.037 34,3 Nein 15,09 103,3 3,01 
WEA 06 1.595 1.605 52,6 Nein 24,25 104,2 3,01 
WEA 07 3.077 3.088 76,8 Ja 19,10 106,7 3,01 
WEA 08 3.114 3.123 59,5 Nein 18,08 106,7 3,01 

Summe 32,02 

Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 
[d5] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [d8] 
76,18 3,45 4,80 0,00 0,00 84,43 0,00 
77,13 3,85 4,80 0,00 0,00 85,78 0,00 
78,35 4,43 4,80 0,00 0,00 87,58 0,00 
79,96 5,33 4,80 0,00 0,00 90,09 0,00 
80,03 5,37 4,80 0,00 0,00 90,21 0,00 
80,65 5,77 4,80 0,00 0,00 91,22 0,00 
75,11 3,05 4,80 0,00 0,00 82,96 0,00 
80,79 5,87 3,95 0,00 0,00 90,61 0,00 
80,89 5,93 4,80 0,00 0,00 91,63 0,00 

Schall-Immi5sionsort: IP 1 Unbebautes Grundstück Sonnenhang, Oberelz 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Im] 
2.111 
2.294 
2.585 
3.076 
2.772 
2.981 
1.457 
2871 
2.916 

Summe 32,48 

[mj 
2.115 
2.305 
2.596 
3.085 
2.781 
2.989 
1.465 
2880 
2.925 

[m] 
72,4 
91,5 
92,0 
80,1 
58,5 
52,0 
64,7 
90,4 
74,1 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB] [dB) 
Ja 25,76 107,9 3,01 77,51 4,02 3,63 0,00 0,00 85,15 0,00 
Ja 24,84 107,9 3,01 78,25 4,38 3,44 0,00 0,00 86,07 0,00 
Ja 23,10 107,9 3,01 79,29 4,93 3,59 0,00 0,00 87,81 0,00 
Ja 20,35 107,9 3,01 80,79 5,86 3,91 0,00 0,00 90,56 0,00 
Ja 17,06 103,3 3,01 79,88 5,28 4,08 0,00 0,00 89,25 0,00 
Ja 15,91 103,3 3,01 80,51 5,68 4,20 0,00 0,00 90,40 0,00 
Ja 26,82 104,2 3,01 74,32 2,78 3,28 0,00 0,00 80,39 0,00 
Ja 20,32 105,7 3,01 80,19 5,47 3,73 0,00 0,00 89,39 0,00 
Ja 19,90 106,7 3,01 80,32 5,56 3,93 0,00 0,00 89,51 0,00 

Schall-Immissionsort: IP] Whs. Schulstraße 11, Arbach 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m] 
gepl. WEA 1 1.509 1.915 

WEA 01 2.699 2.709 
WEA 02 3.091 3.102 
WEA 03 3.314 3.324 
WEA 04 4.608 4.614 
WEA 05 4.815 4.821 
WEA 06 3.392 3.396 
WEA 07 4.798 4.805 
WEA 08 4.851 4.857 

Summe 29,94 

[m] 
81,8 

105,3 
103,6 
108,7 
66,2 
62,2 
69,6 
88,2 
80,0 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

dB(A) [dB] [dB] [d6] [dB] [dB] [dB] [nlß] (dB] 
107,9 3,01 76,64 3,64 3,33 0,00 0,00 83,62 0,00 
107,9 3,01 79,66 5,15 3,47 0,00 0,00 88,28 0,00 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Nein 
Nein 
Nein 
Nein 
Nein 

[dB(A)] 
27,29 
22,53 
20,52 
19,48 
8,46 
7,69 
14,34 
11,15 
10,96 

107,9 3,01 
107,9 3,01 
103,3 3,01 
103,3 3,01 
104,2 3,01 
106,7 3,01 
106,7 3,01 

Schall-Immissionsort: IP K Whs. Zum Steinbüchel 6, Ditscheid 
WEA 
Nr. Abstand 

[m] 
gepl. WEA 1 1.899 

WEA 01 2.756 
WEA 02 3.093 
WEA 03 3.036 
WEA 04 5.499 
WEA 05 5.693 
WEA 06 4.529 
WEA 07 6.051 
WEA 08 6.083 

Summe 30,03 

80,83 5,89 
81,43 6,32 
84,28 8,77 
84,66 9,16 
81,52 6,45 
84,63 9,13 
84,73 9,23 

3,66 
3,68 
4,80 
4,80 
4,80 
4,50 
4,80 

Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 
[m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dß] [dß] [dß] [dB] 
1.902 85,1 Ja 27,45 107,9 3,01 75,58 3,61 3,26 0,00 
2.763 120,2 Ja 22,52 107,9 3,01 79,83 5,25 3,31 0,00 
3.100 118,9 Ja 20,70 107,9 3,01 80,83 5,89 3,49 0,00 
3.044 122,1 Ja 21,03 107,9 3,01 80,67 5,78 3,43 0,00 
5.503 93,6 Ja 5,82 103,3 3,01 85,81 10,45 4,22 0,00 
5.696 87,5 Ja 5,10 103,3 3,01 85,11 10,82 4,28 0,00 
4.530 77,8 Ja 10,27 104,2 3,01 84,12 8,51 4,21 0,00 
6.055 114,7 Ja 7,41 106,7 3,01 86,64 11,50 4,15 0,00 
6.085 97,8 Ja 7,21 106,7 3,01 85,69 11,56 4,25 0,00 

Mt)IFfO3.&5.5q /S4D1FIt7Efic4Ja/AJ5, T +459$e««, w wes,dn 

0,00 90,39 
0,00 91,43 
0,00 97,85 
0,00 98,62 
0,00 92,87 
0,00 98,56 
0,00 98,75 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Amisc A Cmet 
[dB] [d 5] [dB] 
0,00 83,46 0,00 
0,00 88,39 0,00 
0,00 90,21 0,00 
0,00 89,88 0,00 
0,00 100,49 0,00 
0,00 101,21 0,00 
0,00 96,94 0,00 
0,00 102,30 0,00 
0,00 102,50 0,00 

09,12.20.1614:50/5 windPRO (3 



Proek 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Lkenzlerrer Mwendr 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.12.2016 14:20/3.0.654 

Btrdiung: VoI!a14eueb der gepi. WEA 1 (nach (imwaridlurfg WA in ID gem. NP K1ennbcrni): GesarnlbeIsiin dundn 8 vhJgerehrn. WEA und. 1 gpL WEA 0! 27S-I20ScIiaI1berectrnun-ModeJh 100 913-2 DnutscHand 10,0 rn/1 

Schal]-Immissionsor-L: IP L Whs. Waldstraße 2, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[ml [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [d]3] [dB) [dBi [dB] 
gepi. WEA 1 2.037 2.040 85,9 Ja 26,49 107,9 3,01 77,19 3,88 3,36 

WEA 01 2.896 2.903 121,8 Ja 21,77 107,9 3,01 80,26 5,52 3,37 
WEA 02 3.234 3.241 121,1 Ja 20,02 107,9 3,01 81,21 6,16 3,52 
WEA 03 3.176 3.183 124,1 Ja 20,34 107,9 3,01 81,06 6,05 3,47 
WEA 04 5.622 5.626 98,4 Ja 5,42 103,3 3,01 86,00 10,69 4,20 
WEA 05 5.817 5.820 92,5 Ja 4,70 103,3 3,01 85,30 11,06 4,26 
WEA 06 4.635 4.637 82,0 Ja 9,88 104,2 3,01 84,32 8,81 4,20 
WEA 07 6.150 6.154 121,5 Ja 7,11 106,7 3,01 86,78 11,69 4,13 
WEA 08 6.184 6.187 104,5 Ja 6,90 106,7 3,01 85,83 11,76 4,22 

Summe 29,19 

Abar Amisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] [dB] 
0,00 0,00 84,42 0,00 
0,00 0,00 89,14 0,00 
0,00 0,00 90,89 0,00 
0,00 0,00 90,57 0,00 
0,00 0,00 100,89 0,00 
0,00 0,00 101,62 0,00 
0,00 0,00 97,33 0,00 
0,00 0,00 102,60 0,00 
0,00 0,00 102,81 0,00 

Schall-Immissionsort: IP M Whs. Nr. 2, Ditscheider Mühle an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[ml [m] 
gepl. WEA 1 804 826 

WEA 01 1.513 1.538 
WEA 02 1.806 1.830 
WEA 03 1.705 1.730 
WEA 04 4.530 4.538 
WEA 05 4.707 4.715 
WEA 06 3.821 3.827 
WEA 07 5.385 5.393 
WEA 08. 5.392 5.399 

Summe 39,54 

Lautester Wert b15 95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 
[ml [dB(A)] [d]3(A)] [dß] [dBi [dB] [d8] [dB) 

71,3 Ja 38,19 107,9 3,00 69,34 1,57 1,80 0,00 
82,9 Ja 30,30 107,9 3,01 74,74 2,92 2,95 0,00 
73,0 Ja 27,75 107,9 3,01 76,25 3,48 3,43 0,00 
71,7 Ja 28,48 107,9 3,01 75,76 3,29 3,38 0,00 
47,3 Nein 8,75 103,3 3,01 84,14 8,62 4,80 0,00 
42,2 Nein 8,08 103,3 3,01 84,47 8,95 4,80 0,00 
54,3 Nein 12,48 104,2 3,01 82,66 7,27 4,80 0,00 
64,0 Nein 9,03 106,7 3,01 85,64 10,25 4,80 0,00 
56,2 Nein 9,01 106,7 3,01 85,65 10,26 4,80 0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
72,72 0,00 
80,61 0,00 
83,16 0,00 
82,43 0,00 
97,56 0,00 
98,23 0,00 
94,73 0,00 

100,68 0,00 
100,70 0,00 

Schall-Immissionsort: IP N Whs. Nr. 1, Haus Gerhards an der K5, Außenbereich Ditscheid 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] 
gepi. WEA 1 1.009 1.025 

WEA 01 1.679 1.700 
WEA 02 1.949 1.970 
WEA 03 1796 1.818 
WEA 04 4.727 4.734 
WEA 05 4.902 4.909 
WEA 06 4.029 4.034 
WEA 07 5.594 5.601 
WEA 08 5.600 5.607 

Summe 37,48 

Mittlere Höhe 
[m] 

79,9 
91,4 
80,8 
67,6 
52,6 
47,8 
61,0 
71,1 
61,5 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[dB(A)] [dB(A)] [dB) [dB) [dB) [dB] [dB] 
Ja 35,64 107,9 3,00 71,22 1,95 2,10 0,00 
Ja 29,12 107,9 3,01 75,61 3,23 2,95 0,00 
Ja 26,88 107,9 3,01 75,89 3,74 3,39 0,00 
Ja 27,74 107,9 3,01 76,19 3,45 3,52 0,00 
Ja 8,39 103,3 3,01. 84,50 8,99 4,42 0,00 

Nein 7,36 103,3 3,01 84,82 9,33 4,80 0,00 
Ja 12,15 104,2 3,01 83,12 7,67 4,28 0,00 
Ja 8,74 106,7 3,01 85,96 10,64 4,37 0,00 
Ja 8,65 105,7 3,01 85,97 10,65 4,43 0,00 

Schall-Immission5ort: IP 0 Wochenendhaus, Bermel 
WEA 
Nr. Abstand 

[m] 
gepi. WEA 1 859 

WEA 01 994 
WEA 02 1.156 
WEA 03 919 
WEA 04 4.145 
WEA 05 4.302 
WEA 06 3.583 
WEA 07 5.222 
WEA 08 5.210 

Summe 42,83 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar Arnis.c 
[niJ [ml [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [dB] [d5] [dB] [dB] 

863 99,1 Ja 38,72 107,9 3,00 69,72 1,64 0,82 0,00 0,00 
1.008 89,3 Ja 36,18 107,9 3,00 71,07 1,92 1,74 0,00 0,00 
1.171 92,4 Ja 34,24 107,9 3,01 72,37 2,22 2,08 0,00 0,00 
938 80,6 Ja 36,86 107,9 3,00 70,44 1,78 1,82 0,00 0,00 

4.148 71,2 Ja 10,86 103,3 3,01 83,36 7,88 4,21 0,00 0,00 
4.305 67,7 Ja 10,19 103,3 3,01 83,58 8,18 4,26 0,00 0,00 
3.684 74,1 Ja 13,77 104,2 3,01 82,33 7,00 4,11 0,00 0,00 
5.225 93,0 Ja 10,23 106,7 3,01 85,36 9,93 4,19 0,00 0,00 
5.212 86,9 Ja 10,23 106,7 3,01 85,34 9,90 4,23 0,00 0,00 

A 
[dB] 
75,27 
81,79 
84,03 
83,17 
97,92 
98,95 
95,06 
100,97 
101,05 

Cmet 
[d5] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
72,18 0,00 
74,72 0,00 
75,67 0,00 
74,04 0,00 
95,45 0,00 
96,12 0,00 
93,44 0,00 
99,48 0,00 
99,48 0,00 

IO3.O.654 / Te 4.4%544 44, w- end dt va,Jp'o'e'nd.n 09.12.201614:50 / 6 wind PRO 



Pmjnkt 

Kalenborn 

DECIBEL Detaillierte Ergebnisse 

L6eSZ}erler Anwender. 
Ingenieurbüro PLANkoru 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
014139034-0 

Urectrne 

09.112016 14:20/3.0.654 

Enredinurig: VeH1e Seinieb ‚1er gepl WEA 1 (nedi Umwandlung W in MD gern FNP Kalenborn); Gesemibelerlung durch 5 vorhjgeriehie. WEA und 1 gepl. WEA GE 2.75-l2l5chal enge-Modell: 150 9613-2 DeueALand 10.0 mfs 

Schall-lmmission5ort: IP P Whs. Hauptstr. 22, Ditscheid 
WA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB] 
gepL WEA 1 1.883 1.887 86,7 Ja 27,59 107,9 3,01 

WEA 01 2321 2.728 121,4 Ja 22,73 107,9 3,01 
WEA 02 3.044 3.052 119,6 Ja 20,96 107,9 3,01 
WEA 03 2.956 2.964 119,3 Ja 21,42 107,9 3,01 
WEA 04 5.535 5.538 87,1 Nein 5,12 103,3 3,01 
WEA 05 5.726 5.729 82,8 Nein 4,46 103,3 3,01 
WEA 06 4.602 4.604 74,2 Nein 9,40 104,2 3,01 
WEA 07 6.135 6.139 106,4 Nein 6,48 106,7 3,01 
WEA 08 6.154 6.167 89,8 Nein 6,39 106,7 3,01 

Summe 30,20 

Schall-Immissionsort: IP Q Whs. Hauptstr. 37, Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[m] [m] [m] 
gepl. WEA I 1.647 1.651 69,6 

WEA 01 1.014 1.034 76,4 
WEA 02 1.029 1.053 62,6 
WEA 03 1.593 1.609 49,7 
WEA 04 2.143 2.152 37,6 
WEA 05 2.307 2.316 34,4 
WEA 06 1.868 1.873 50,1 
WEA 07 3.308 3315 57,3 
WEA 08 3.279 3.285 47,2 

Summe 39,20 

[d8] [dB] [dB] [d8) 
76,51 3,58 3,22 0,00 
79,72 5,18 3,28 0,00 
80,69 5,80 3,46 0,00 
80,44 5,63 3,42 0,00 
85,87 10,52 4,80 0,00 
86,16 10,89 4,80 0,00 
84,26 8,75 4,80 0,00 
86,76 11,66 4,813 0,00 
86,80 11,72 4,80 0,00 

Arnisc A Cmet 
[dB] [dB] [dB] 
0,00 63,32 0,00 
0,00 88,18 
0,00 89,95 
0,00 89,49 
0,00 101,19 
0,00 101,85 
0,00 97,81 
0,00 103,23 
0,00 103,32 

Lautester Wert bis 95% NennIeistun 
Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[dB(A)] [dB(A)] [d]3] [dB] [d8] [dB] [dß] [dB] 
Ja 29,06 107,9 3,01 75,36 3,14 3,35 0,00 0,00 
Ja 35,41 107,9 3,00 71,29 1,96 2,24 13,00 0,00 
Ja 34,71 107,9 3,00 71,45 2,00 2,74 0,00 0,00 

Nein 27,92 107,9 3,01 75,13 3,06 4,80 0,00 0,00 
Nein 19,76 103,3 3,01 77,66 4,09 4,80 0,00 0,00 
Nein 18,81 103,3 3,01 78,30 4,40 4,80 0,00 0,00 
Nein 22,40 104,2 3,01 76,45 3,56 4,80 0,00 0,00 
Nein 17,20 106,7 3,01 81,41 6,30 4,80 0,00 0,00 
Nein 17,34 106,7 3,01 81,33 6,24 4,80 0,00 0,00 

Schall-Immissionsort: IP R Whs. Burgstr. 8, Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg 

[m] [m] Im] 
gepi. WEA 1 1.624 1.629 60,4 

WEA 01 954 977 65,2 
WEA 02 949 976 52,0 
WEA 03 1.512 1.529 41,8 
WEA 04 2.197 2.207 37,7 
WEA 05 2357 2.366 34,3 
WEA 06 1.954 1.960 47,6 
WEA 07 3.387 3394 54,5 
WEA 08 3.357 3.363 43,2 

Summe 37,89 

Lautester Wert bis '95% Nennleistung 
Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar 

[dß(A)] (dB(A)] [dB] [dB] [d8] [dB] [dB] 
Nein 27,78 107,9 3,01 75,24 3,09 4,80 0,00 
Nein 33,45 107,9 3,00 70,80 1,85 4,80 13,00 
Nein 33,46 107,9 3,00 70,79 1,85 4,80 0,00 
Nein 28,52 107,9 3,01 74,69 2,90 4,80 0,00 
Nein 19,44 103,3 3,01 77,87 4,19 4,80 0,00 
Nein 18,53 103,3 3,01 78,48 4,50 4,80 0,00 
Nein 21,84 104,2 3,01 76,84 3,72 4,80 0,00 
Nein 15,85 106,7 3,01 81,62 5,45 4,80 0,00 
Nein 16,98 106,7 3,01 81,54 6,39 4,80 0,00 

Schall-Immissionsort: IP 5 Unbebautes Grundstück Mischgeb, Kalenborn 
WEA 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe 

[ml [m] Im] 
gepi. WEA 1 1.647 1.651 72,8 

WEA 01 1.027 1.047 79,7 
WEA 02 1.052 1.074 66,6 
WEA 03 1.616 1.631 52,9 
WEA 04 2.134 2.142 38,2 
WEA 05 2.299 2.308 35,1 
WEA 06 1.842 1.847 51,5 
WEA 07 3.286 3.293 59,0 
WEA 08 3.258 3.264 49,8 

Summe 39,22 

Sichtbar 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Nein 
Nein 
Nein 
Nein 
Nein 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatrn Agr Abar 
[dB(A)] [dß(A)] [dB] [dBl [dß] [dB] [dB] 
29,13 107,9 3,01 75,36 3,14 3,29 0,00 
35,35 107,9 3,00 71,40 1,99 2,17 0,00 
34,59 107,9 3,00 71,62 2,04 2,66 0,00 
28,87 107,9 3,01 75,25 3,10 3,69 0,00 
19,82 103,3 3,01 77,62 4,07 4,80 0,00 
18,86 103,3 3,01 78,26 4,38 4,80 0,00 
22,57 104,2 3,01 75,33 3,51 4,80 0,00 
17,30 106,7 3,01 81,35 6,26 4,80 0,00 
17,43 106,7 3,01 81,28 6,20 4,80 0,00 

i,1d,RO3.i554 /eoJrsI4.s, T +-H9635«44„ ?ed M44 

Arnisc 
[dß] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Arnisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A 
[dB] 
83,85 
75,50 
76,19 
82,99 
86,55 
87,50 
84,61 
92,51 
92,37 

A 
[dB] 
83,13 
77,45 
77,44 
82,39 
86,87 
87,78 
85,37 
92,86 
92,73 

A 
[dB] 
81,78 
75,55 
76,32 
82,04 
86,49 
87,45 
84,54 
92,41 
92,28 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Cmet 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
o;oo 

Cmet 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
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Prujekt 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

Uzenzierur Mweeder 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

09.1.2.2016 14:20/3.0.654 

0 -echeung; Ve t-0eLreb der gepl. WEA 1 (ri& Urnwun,Jiur,g WA in MD gern. FNP K.Ienborri); Genrn1beIenWng durch 8 norh./gnnnlim. WEA und 1 gepl. WEA GE L75-12OSC allberechnungs-Mndcll: LSO 961 -2 DeuschIaed 10.0 m/-s 

Schall-Im mi5510n50rt: IP T Whs. Zur Dicken Eiche 4, Kalenborn 
WEA Lautester Wert bis 95°Io Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar 

[m] [mJ [m] [dB(A)] [dB(A)] [dB) [dB) [dB] [dB] [dB] 
gepl. WEA 1 1.740 1.743 51,0 Nein 26,97 107,9 3,01 75,83 3,31 4,80 0,00 

WEA 01 1.002 1.021 62,2 Nein 32,98 107,9 3,00 71,18 1,94 4,80 0,00 
WEA 02 922 947 59,9 Ja 35,97 107,9 3,00 70,53 1,80 2,61. 0,00 
WEA 03 1.470 1.486 53,5 Ja 30,08 107,9 3,01 74,44 2,82 3,56 0,00 
WEA 04 2.166 2.175 44,5 Ja 20,33 103,3 3,01 77,75 4,13 4,10 0,00 
WEA 05 2.31.5 2.323 41,7 Ja 19,39 1.03,3 3,01 78,32 4,41 4,1.8 0,00 
WEA 06 2.046 2.051 49,9 Ja 22,11 104,2 3,01 77,24 3,90 3,97 0,00 
WEA 07 3.436 3.442 57,2 Ja 17,20 106,7 3,01 81,74 6,54 4,23 0,00 
WEA 08 3.399 3.404 46,1 Ja 1.7,26 105,7 3,01 81,64 6,47 4,34 0,00 

Summe 38,99 

Schall-Immissionsort: IP U Whs. Hauptstr. 1, Oberelz 
WEA 
Nr. 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar 
[m] [nil [ml 
1.789 1.797 54,2 Nein 
2.092 2.108 76,3 Nein 
2.419 2.435 75,0 Nein 
2.870 2.883 67,3 Nein 
3.047 3.057 42,0 Nein 
3.256 3.255 35,1 Nein 
1.802 1.812 59,0 Ja 
3.255 3.267 79,0 Ja 
3.298 3.307 62,6 Ja 

Summe 31,70 

Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 
[dB(A)] [dB(A)] [dB] [dß] [dB] [d8] 
26,60 107,9 3,01 76,09 3,41 4,80 
24,63 107,9 3,01 77,48 4,00 4,80 
22,75 107,9 3,01 78,73 4,63 4,80 
20,43 107,9 3,01 80,20 5,48 4,80 
14,99 103,3 3,01 80,71 5,81 4,80 
14,03 103,3 3,01 81,28 6,20 4,80 
23,92 104,2 3,01 76,17 3,44 3,68 
18,25 106,7 3,01 81,28 5,21 397 
17,88 106,7 3,01 81,39 6,28 4,15 

Schall-Immissionsort: IP V Whs. Hauptstr . 23, øberelz 
WEA 
Nr. 

[m] [mj Im) 
gepl. WEA 1 2.011 2.017 61,1 Nein 

WEA 01 2.165 2.180 77,5 Nein 
WEA 02 2.453 2.467 79,3 Nein 
WEA 03 2.948 2.959 66,2 Nein 
WEA 04 2.702 2.713 46,4 Nein 
WEA 05 2.911 2.921 39,9 Nein 
WEA 06 1.425 1.437 56,0 Ja 
WEA 07 2.880 2.892 76,7 Ja 
WEA 08 2.920 2.930 59,6 Ja 

Summe 32,15 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr 

[dß(A)J [d8] [dB] [dB] [dB) 
107,9 3,01 77,09 3,83 4,80 
107,9 3,01 77,77 4,14 4,80 

[dB(A)] 
25,18 
24,20 
22,58 
20,06 
16,69 
15,65 
26,87 
20,10 
19,70 

107,9 3,01 
107,9 3,01 
103,3 3,01 
103,3 3,01 
104,2 3,01 
106,7 3,01 
106,7 3,01 

Schall-Immissionsort: IP W Whs. Brunnenstr. 6, Ditscheid 
WEA 
Nr. 

gepl. WEA 1 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

78,84 
80,42 
79,67 
80,31 
74,15 
80,22 
80,34 

4,69 4,80 
5,62 4,80 
5,15 4,80 
5,55 4,80 
2,73 3,46 
5,49 3,89 
5,57 4,10 

Abar 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Abar 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Arnisc 
[dB) 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB) 
83,94 0,00 
77,92 0,00 
74,94 0,00 
80,82 
85,98 
86,92 
85,10 
92,51 
92,45 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Arnisc A Cmet 
[dB] [dB] [d8] 
0,00 84,31 0,00 
0,00 86,28 0,00 
0,00 88,15 0,00 
0,00 90,48 0,00 
0,00 91,32 0,00 
0,00 92,28 0,00 
0,00 83,29 0,00 
0,00 91,46 0,00 
0,00 91,83 0,00 

Amisc 
[dB] 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc 

[dB(A)] [dB(A)] [dBJ [dB] [dB] [dB) [dB] [dß] 
25,73 107,9 3,01 77,67 4,09 3,41 0,00 0,00 
21,27 107,9 3,01 80,55 5,71 3,38 0,00 0,00 

Im] [ni] [m] 
2.153 
2.998 
3.324 
3.237 
5.775 
5.968 
4.806 
6.327 
6.359 

Summe 28,59 

2.155 
3.004 
3.331 
3.244 
5.778 
5.971 
4.808 
6.330 
6.362 

87,3 
124,7 
124,2 
123,9 
97,3 
91,3 
82,1 

120,8 
104,0 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

19,61 
20,03 
4,87 
4,17 
9,22 
6,51 
6,31 

søFfiQ3.&i4 L917te7 T *459635««, www.emdAk, wkxonxsendj* 

107,9 3,01 
107,9 3,01 
103,3 3,01 
103,3 3,01 
1.04,2 3,01 
106,7 3,01 
106,7 3,01 

81,45 6,33 3,53 0,00 
81,22 6,1.6 3,49 0,00 
86,24 10,98 4,23 0,00 
86,52 11,34 4,28 0,00 
84,54 9,13 4,22 0,00 
87,03 12,03 4,15 0,00 
87,07 12,09 4,24 0,00 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
85,73 0,00 
86,71 0,00 
88,33 0,00 
90,85 0,00 
89,52 0,00 
90,66 0,00 
80,33 0,00 
89,61 0,00 
90,01 0,00 

A Cmet 
[dB] [dB] 
85,18 0,00 
89,64 0,00 
91,30 0,00 
90,88 0,00 

101,44 0,00 
102,14 0,00 
97,99 0,00 
103,20 0,00 
103,40 0,00 

09.12.2016 1'15O/8 windPRO (3 



TsJ!Ict 

Kalenborn 

DECIBEL - Detaillierte Ergebnisse 

LeiiIrter A.mder 

Ingenieurbüro PLANkon 
Blumenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
044139034-0 

Uerediiiet 

09.12.2016 14:2013.0.654 

Oreredmurig. Vo1ILast-trieb derep. WA 1 (rdi Umwand lu r WA In M D gern. FNP KaIenSorr,) Sarntbebsturig durdt Bvorli./lmrnllrn.WEA und 1 gepl. WEA tl 2.75-12OSuCIberedrnungu-llodell; [SO 9513-2 Deutschland 10 (1 m/s 
Schall-Immissionsort: IP X Wh5. Bergstr . 4, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schaftweg. Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m) [dB(A)] [dB(A)] [dB] [dB] [d]3] [dB] [dB] [d8] [cl]3] [dB] 
gepi. WEA 1 2.129 2.132 87,5 Ja 25,89 107,g 3,01 77,57 4,05 3,39 0,00 0,00 85,02 0,00 

WEA 01 2.972 2.978 124,6 Ja 21,40 107,9 3,01 80,48 5,66 3,37 0,00 0,00 89,50 0,00 
WEA 02 3.297 3.303 124,1 Ja 19,74 107,9 3,01 81,38 6,28 3,52 0,00 0,00 91,17 0,00 
WEA 03 3.207 3.213 123,0 Ja 20,17 107,9 3,01 81,14 6,11 3,49 0,00 0,00 90,74 0,00 
WEA 04 5.758 5.761 95,6 Ja 4,92 103,3 3,01 86,21 10,95 '1,23 0,00 0,00 101,39 0,00 
WEA 05 5.951 5.954 89,9 Ja 4,22 103,3 3,01 85,50 11,31 4,29 0,00 0,00 102,09 0,00 
WEA 06 4.796 4.798 81,0 Ja 9,25 104,2 3,01 84,62 9,12 4,22 0,00 0,00 97,95 0,00 
WEA 07 5.319 6.322 118,7 Ja 652 106,7 3,01 87,02 12,01 4,16 0,00 0,00 103,19 0,00 
WEA 08 6.350 6.353 101,9 Ja 6,33 106,7 3,01 87,06 12,07 4,25 0,00 0,00 103,38 0,00 

Summe 28,74 

Schall-Immissionsort: IP Y Whs. Waldstr. 5, Ditscheid 
WEA Lautester Wert bis 95% Nennleistung 
Nr. Abstand Schallweg Mittlere Höhe Sichtbar Berechnet LWA Dc Adiv Aatm Agr Abar Amisc A Cmet 

[m] [m] [m] [dB(A)] [dB(A)] dB] [dB [dB] [dB] [dB] [d[3] [dB] [dB] 
gepi. WEA 1 2.068 2.070 87,0 Ja 26,29 107,9 3,01 77,32 3,93 3,36 0,00 0,00 84,61 0,00 

WEA 01 2.930 2.936 122,7 Ja 21,61 107,9 3,01 80,35 5,58 3,37 0,00 0,00 89,30 0,00 
WEA 02 3.269 3.275 122,1 Ja 19,86 107,9 3,01 81,31 6,22 3,53 0,00 0,00 91,05 0,00 
WEA 03 3.215 3.222 125,2 Ja 20,15 107,9 3,01 81,15 6,12 3,47 0,00 0,00 90,76 0,00 
WEA 04 5.612 5.645 101,4 Ja 5,37 103,3 3,01 86,03 10,72 4,19 0,00 0,00 100,94 0,00 
WEA 05 5.837 5.840 95,3 Ja 4,64 103,3 3,01 86,33 11,10 4,24 0,00 0,00 101,67 0,00 
WEA 06 4.645 4.647 83,5 Ja 9,85 104,2 3,01 84,34 8,83 4,19 0,00 0,00 97,36 0,00 
WEA 07 6.158 6.161 124,5 Ja 7,10 106,7 3,01 86,79 11,71 4,11 0,00 0,00 102,61 0,00 
WEA 08 6.193 6.195 107,3 Ja 6,89 105,7 3,01 86,84 11,77 4,21 0,00 0,00 102,82 0,00 

Summe 29,02 

whdPW,g /&'VIn aIA, r #',5%15«44. www. emd.d/ Md 013.12.201614:50 19 wind PRO 



Kalenborn Ingenieurbüro PLAHkori 
Ehirsenstrasse 26 
DE-26121 Oldenburg 
041139034-0 

09.12.2016 11:20/3.0.651 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 950/u Flenifielstung 
Berechnung: Volilast-Betrieb der gepl. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalenbon): Gesamtbelastung durch B vorb.fgenehm. WEAund 1 gepl. WEA GE 2.75-120 

0 500 1000 1500 2000 rn 
Karte: TK50t, MBstb 1:30.000 Mitte: Gerniany UTM ErR559 Zone: 32 Ost 2.362.287 Nord: 5.569.123 

* Esstierende WEA t Schall-0mrnshrrsort 
Scliallberechnungs-Moclet: 150 9033-2 Deutschland. Windgeschw.: Lautter Wert bis 95% Nennleistung 

H0ie über Meeresepiege von aktivem HöhenIinierCbje.kt 
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Kalenbom 
Irsgenieurbüro PlANkon 
ßlunenstrasse 26 
DE-261.21 Oldenburg 
O4413O34- 0 

09.122016 L4:Z0t3.O.651 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95°/o Nennleistung 
Berechnung: Voltlast-Betrieb der gepl. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNP Kalenborn): Gesamtb&esWng durch 8 vorh./genehm. WEA und 1 gepi. WEA GE 2.75-1O 

/ 

'392 Traiierna//& 

XVT t 
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OSCITt 

\ 

0 25 50 75 ZOOm 
(orte: TK5t Kalenbom • Maßstab 1:2501], NOte; Gerrreny UDI ETRSSS Zone: 22 Ost: 2.363.549 Nord,. 5.571.568 

* Existierende WEA dP Schatl-Imminelonsort 
Schallberechnungs-Modell: 150 9613-2 Deutgffiland. windgescl'iw.: Lautester Wen b15 95% Nennleistung 

Höhe Ober Meeresspiegel von aktiern Höhenlinien-Objekt 

J. Neue WEA 
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Ka!enborn 
Ingenieurb0ro PLANkori 
Blunienstzasae 26 
DE-25121 Oldenburg 
0"1390 31 - 0 

09,12.2016 14:20/3.0.654 

DECIBEL - Karte Lautester Wert bis 95% Nenneistung 
Berechnung: Vollast-Betrieb der gepl. WEA 1 (nach Umwandlung WA in MD gern. FNF Kalenborn): Gesamtbelastung durch 8 vorh./enehm. WEA und 1 gepL WEA GE 2.75-120 

u 

1  Kehrls rg 

48!7 

). Neue WEA 

lT 

Im HofJ3esch 

0 25 50 75 100m 
Krtsc Tl<5t Kalarborn. Maßstab 1:2.500, Mitte: Germany UlM ETRS99 Zone: 32 Ost: 2361.201 Nord: 5.570.140 

* Existierende WA Ilr 5chall-Irnmissionsort 
SchaIIbrechrurgs-Mdefl: 150 9613-2 Deutschland. Winclgeschw.: Lautester Wert bis 9S% Nennleistung 

Höhe über Meeresspiegel von sktfsern Hähenllnren-Objekt 
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Peqel'addition v. Einzelpe-qeln zur Berucks. der Vorbelastun 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP 1 (Unbebautes 
Grundstück 
Sonnenhang, 

Immissionspunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 

Nr. An].-Bez. Pegel WEA Lpj 
1 WEA 01 -107,9 24,8 304,79 
2 WEA 02 107,9 23,1 20417 
3 WEA 03 107,9 20,4 108,39 
4 WEA 04 103,3 17,1 50,82 
5 WEA 05 103,3 15,9 38,99 
6 WEA 06 104,2 26,8 480,84 
7 WEA 07 106,7 20,3 107,65 
8 WEA 08 106,7 19,9 97,72 

Annahme, IRW* 
Hof Hauptstr 23 Ausschöpfung 40,4 10964,78 

10 gepi. WEA 1 107,9 25,8 376,70 

Summe aus Teilpegeln  
Lr  

41,0 

'IRW: Immissionsrich1wert gern. TA Lärm 



Peaeladdition v. Einzel-pegeln zur Berüc..ks. der Vorbelastung  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP M (Whs. Nr. 2, 
Ditscheider Mühle 
an der K5, 
Außenbereich 

Immissionspunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 30,3 1071,52 
2 WEA 02 107,9 27,8 595,66 
3 WEA 03 107,9 28,5 704,69 
4 WEA 04 103,3 8,8 7,50 
5 WEA 05 103,3 8,1 6,43 
6 WEA 06 104,2 12,5 17,70 
7 WEA 07 106,7 9,0 8,00 
8 WEA 08 106,7 9,0 7,96 

- Annahme, IRWt-
9 Hof Ditscheider Mü hle Ausschöpfung 45,4 3467369 

10 gepl. WEA 1 

Summe aus Teilpegeln  
Lr 

46,4 

*IRW: Immissionsrichtwert gern. TA Lärm 

107,9 38,2 6591,74 



Peaeiladdition v. Einzelpeaeln zur Berucks. der Vorbeiastun.  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IPQ(Whs. 
Hauptstr. 377 

lmmissionspurikt: Kaleriborn) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co-. 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 

1 WEA 01 107,9 35,4 3475,36 
2 WEA 02 107,9 34,7 2958,01 
3 WEA 03 107,9 2779 619,44 
4 WEA 04 103,3 19,8 94,62 
5 WEA 05 103,3 18,8 76,03 
6 WEA 06 104,2 22,4 173,78 
7 WEA 07 106,7 17,2 52,48 
8 WEA 08 106,7 17,3 54,20 

Annahme IRW'- 
Hof Hauptstr. Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 gepl. WEA 1 107,9 29,1 805,38 

Summe aus Teilpegeln 
  Lr  

46,3 

IRW: ImmissorsrchtwerL gern. TA Lärm 



Pecieladdition v. Einzelpeqeln zur Berücks.  der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb  

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 

IP R (Whs. Burgstr. 
lmmissionspurikt: 8, Kalenborn) 

Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Ani.-Bez. Pegel WEA LpJ 

1 WEA 01 107,9 33,5 2213,09 
2 WEA 02 107,9 33,5 2218,20 
3 WEA 03 107,9 28,5 711,21 
4 WEA 04 103,3 19,4 87,90 
5 WEA 05 103,3 18,5 71,29 
6 WEA 06 104,2 21,8 152,76 
7 WEA 07 106,7 16,9 48,42 
8 WEA 08 106,7 17,0 49,89 

Annahme, IRWt-
Hof l3urgstr. 8 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 gepl. WEA 1 107,9 27,8 599,79 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,1 

'JRW: Irnmissiansrichtwert gern. TA Lärm 



Peneladdition v. Einzelfflein zur Berücks. der Vorbelastun-q  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kaenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP 5 (Unbebautes 
Grundstück WA-2, 

Immissionspunkt: Kalenborn) 
Met. Dämpturigskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 

1 WEA 01 107,9 35,4 3427,68 
2 WEA 02. 107,9 34,6 2877,40 
3 WEA 03 107,9 28,9 770,90 
4 WEA 04 103,3 19,8 95,94 
5 WEA 05 103,3 18,9 76,91 
6 WEA 06 104,2 22,6 180,72 
7 WEA 07 106,7 17,3 53,70 
8 WEA 08 106,7 17,4 55,34 

Annahme, IRW* 
Hof Hauptstr. 3 Ausschöpfung 45,4 10964,78 

10 gepl. WEA 1 107,9 29,1 818,46 

Summe aus Teilpegeln  
Lr 

46,3 

'IRW: lrnrnissionsrichlwer-t gern. TA Lärm 



so-Peqeladdition v Einzelpeqeln zur Ber"*cks.  Vorbelastuna  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP T (Whs. Zur 
Dicken Eiche 4, 

Immissionspunkt: Kalenborri) 
Met. Dämpfungskoeffiziertt Co: 0 

Hilfswerte 

Teil pegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA LpJ 

1 WEA 01 107,9 33,0 1986,09 
2 WEA 02 107,9 36,0 3953,67 
3 WEA 03 107,9 30,1 1018,59 
4 WEA 04 103,3 20,3 107,89 
5 WEA 05 103,3 19,4 86,90 
6 WEA 06 104,2 22,1 162,55 
7 WEA 07 106,7 17,2 52,48 
8 WEA 08 106,7 17,3 53,21 

Hof Zur Dicken Annahme, IRW-
9 Eiche 6 Ausschöpfung 45,4 34673,69 
10 gepl. WEA 1 107,9 27,0 497,74 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

46,3 

*rRw: Immissionsrchtwert gEm TA Lärm 



PeujJditiori v. Einzelke -qeln zur Berücks. der  Vorbelastunq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 
Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IP U (Whs. 
Hauptstr. 1, 

Immissionspunkt: Oberelz) 
Met. Dämpfurigskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 
1 WEA 01 107,9 24,6 290,40 
2 WEA 02 107,9 22,8 188,36 
3 WEA 03 107,9 20,4 110,41 
4 WEA 04 103,3 15,0 31,55 
5 WEA 05 103,3 14,0 25,29 
6 WEA 06 104,2 23,9 246,60 
7 WEA 07 106,7 18,3 66,83 
8 WEA 08 106,7 17,9 61,38 

Annahme lRW* 
Hof Hauptstr. 1 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 gepl. WEA 1 107,9 26,6 457,09 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

45,6 

'IRW: Jmrnissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Pecieladdition v.  Einzelpeqeln zur Berücks. der Vor.belastunq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
IPV(Whs. 
Hauptstr. 23, 

Irnmissionspurikt: Oberelz) 
Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Ani.-Bez. Pegel WEA Lp,j 

1 WEA 01 107,9 24,2 263,03 
2 WEA 02 107,9 22,6 181,13 
3 WEA 03 107,9 20,1 101,39 
4 WEA 04 103,3 16,7 46,67 
5 WEA 05 103,3 15,7 36,73 
6 WEA 06 104,2 26,9 486,41 
7 WEA 07 106,7 20,1 102,33 
8 WEA 08 106,7 19,7 93,33 

Annahme, IRW* 
Hof Hauptstr. 23 Ausschöpfung 45,4 34673,69 

10 gepl. WEA 1 107,9 25,2 329,61 

Summe aus Teilpegeln  
Lr 

45,6 

IIRW: Irnrnissionsrichtwert gern. TA Lärm 



Peaeladdition v. Einzeliaecieln zur Berücks. der Vorbelastujq 
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 
lPW(Whs. 
Brunnenstr. 6, 

Immissionspunkt: Ditscheid) 
Met. Dämpfungskoeffizient Co: 0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Nr. Anl.-Bez. Pegel WEA Lp,j 

1 WEA 01 107,9 21,3 133,97 
2 WEA 02 107,9 19,6 91,41 
3 WEA 03 107,9 20,0 100,69 
4 WEA 04 103,3 4,9 3,07 
5 WEA 05 103,3 4,2 2,61 
6 WEA 06 104,2 9,2 8,36 
7 WEA 07 106,7 6,5 4,48 

WEA 08 106,7 6,3 4,28 
Annahme, IRW*. 

Hof Bergstr. Ausschöpfung 40,4 10964,78 

10 gepL WEA 1 107,9 25,7 374,11 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

40,7 

*IRW: Immssionsrichtwert gern. TA Lärm 



Peaeladdition v. Einzelpeqeln zur Berücks, der Vorbeiastug 
durch  einen landwirtschaftlichen Betrieb 
Windpark Kafenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA 

IP X (Whs. Bergstr. 
Immissionspunkt: 4, Ditscheid) 

Met. Dämpfungskoeffjzjen Co: 

Nr. 

2 
3 
4 

5 
6 
7 

8 

9 

Anl.-Bez. 
WEA 01 
WEA 02 
WEA 03 
WEA 04 
WEA 05 
WEA 06 
WEA 07 
WEA 08 

Hof Bergstr. 4 

10 gepl. WEA 1 

Summe aus Teilpegeln  
Lr 

455 -J 

IRW: Irnmissiorsrichtwerj gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 

107$ 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, 1RW* 

Ausschöpfung 
107,9 

0 

Hilfswerte 

Teilpegel 
Lp,j 

21,4 138,04 
19,7 94,19 
20,2 103,99 
4$ 3,10 
4,2 2,64 
9,3 8,41 
6,5 4,49 
6,3 4,30 

45,4 34673,69 
25,9 388,15 



Pe-qeiaddit,lon v. EinzeIrecieIn zur Berücks. der Vorbelastunq  
durch einen landwirtschaftlichen Betrieb 

Windpark Kalenborn 

Gesamtbelastung: 9 WEA Hilfswerte 

FP V (Whs. Waldstr. 
Imrnissiorispunkt: 5, Ditsched) 

Met. Dämpfungskoeffizierit Co: 0 

Nr. Anl.-Bez. 
1 WEA 01 
2 WEA 02 
3 WEA 03 
4 WEA 04 
5 WEA 05 
6 WEA 06 
7 WEA. 07 
8 WEA 08 

KfZ-Werkstatt Waldstr. 
9 5 
10 gepL WEA 1 

Summe aus Teilpegeln 
Lr 

40,7 

IRW: Irnmissionsrichtwert gern. TA Lärm 

Pegel WEA 
107,9 
107,9 
107,9 
103,3 
103,3 
104,2 
106,7 
106,7 

Annahme, IRWt-
Ausschöpfung 

107,9 

Teilpegel 
Lp,j 
21,6 144,88 
19,9 96,83 
20,2 103,51 
5,4 3,44 
4,6 2,91 
9,9 9,66 
7,1 5,13 
6,9 4,89 

40,4 10964,78 
26,3 425,60 


